
Statistisches Bundesamt Wiesbaden 

Verwaltungsgerichte 

1985 

Arbeitsunterlage 



' i 
f 
' 
1 

----~--· - -----. - --
', 

Herausgeber: 
Statistisches Bundesamt 
Gustav-Stresemann-Ring 11 
6200 Wiesbaden 

Erscheinungsfolge: jährlich 

Erschienen im Februar 1987 (2. Auflage) 

Nachdruck - auch auszugsweise - nur mit Quellenangabe 
unter Einsendung eines Belegexemplares gestattet. 

r 



---

Sefte 
Vorbemerkung................................................................................................. 5 

Tabellenteil 

1 
1.1 
1.1.1 
1.1.2 

Venitaltunqsgerichte 
Geschäftsentwicklung der Hauptverfahren vor dem Venitaltungsgerfcht 
Geschäftsentwicklung 1983 bis 1985 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
Geschäftsentwicklung 1985 nach Ländern•••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••·············· 

v 1.2 Vor dem Verwaltungsgericht erledigte Hauptverfahren . 

7 
8 

1.2.1 Art des Verfahrens, Art der Erledigung, Zulässigkeit der Berufung~ (Anzahl/Prozent) •••••••••••••• 10 
1.2.2 · Ausgang des Verfahrens ~85 •••••• •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• •• •••• 18 
1.2.3.l Verfahrensdauer 1983 bis 1985 •••••••• •••••••••••••••••• •••••••• •• •• •••••••••••••••••••••••••••••••••• 21 
1.2.3.2 Verfahrensdauer 1985 nach Ländern.................................................................... 22 
1.2.4 Verfahrensbeteiligte, Beweiserhebung. Prozeßkostenhilfe, Obertragung der Asylverfahren l9a5'-'.......... 28 
1.2.5 Sachgebiete 19&5 - Hauptgruppen und ausgewählte Einzelsachgebiete.................................... 30 
1.3 

1.4 
1.4.1 
1.4.2 
1.4.3 
1.4.4 
1.5 

2 
2.1 
2.1.1 
2.1.2 
2.2 
2.2.1 

-z.2.2 
2.2.3 

3 
3.1 

3.1.1 
3.1.2 
3.2 

Geschäftsentwicklung 1985 der Verfahren zur Gewährung von vorläufigem Rechtsschutz 
vor dem Verwaltungsgericht •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Vor dem Verwaltungsgericht 1985 erledigte Verfahren zur Gewährung von vorläufigem Rechtsschutz 
Art des Verfahrens, Art der Erledigung, Ausgang des Verfahrens (Anzahl/Prozent) •••••••••••••••••••••• 
Verfahrensdauer •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
Vertretung, Prozeßkostenhilfe, Beweiserhebung •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
Sachgebiete 1985 - Hauptgruppen und ausgewahlte Einzelsachgebiete •••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
Geschäftsentwicklung 1985 der sonstigen Verfahren vor dem Verwaltungsgericht ••••••••••••••••••••••••• 

Oberver-w-altungsgerichte als erste Instanz 
Geschäftsentwicklung der erstinstanzlichen Hauptverfahren vor dem Oberverwaltungsgericht 
Geschäftsentwicklung 1983 bis 1985 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
Geschäftsentwicklung 1985 nach Ländern ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
Vor dem Oberverwaltungsgericht 1985 erledigte erstinstanzliche Hauptverfahren 
Art des Verfahrens, Art der Erledigung. Zulässigkeit der Revision. 

Ausgang des Verfahrens (Anzahl/Prozent) ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
Verfahrensdauer •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
Verfahrensbeteflfgte. Beweiserhebung, Sachgebiete •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
Oberverwaltungsgerichte als Rechtsmittelinstanz 
Geschäftsentwicklung der Berufungen, Beschwerden gegen Hauptsacheentschefdungen in Personalver-
tretungssachen und Beschwerden in Disziplinarverfahren vor dem Oberverwaltungsgericht 

Geschäftsentwicklung 1983 bis 1985 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
Geschäftsentwicklung 1985 nach Ländern ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
Vor dem Oberverwaltungsgericht 1985 erledigte Berufungen, Beschwerden gegen Hauptsacheentscheidungen fn 
Personalvertretungssachen und Beschwerden in Disziplinarverfahren 

3.2.1 Art des Verfahrens, Art der Erledigung, Zulässigkeit der Revision, Ausgang des Verfahrens 198-5 
(Anzahl/Prozent) •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

3.2.2.1 Verfahrensdauer in der Rechtsmittelinstanz und ab erstem Eingang in der ersten Instanz 1983 bis 1985 • 
3.2.2.Z Verfahrensdauer in der Rechtsmittelfnstanz und ab erstem Eingang fn der ersten Instanz 1985 nach 
3.2.3 
3.2.4 
3.2.5 
3.3 

3.4 

3.4.1 
3.4.2 
3.4.3 
3.4.4 
3.4.5 

• 3.5 

4 
4.1 
4.1.l 
4.1.2 

Ländern••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
Rechtsmfttelführer/-gegner, Verfahrensbeteiligte, Bewefserhebung-1985- •••••••••••••••••••••••••••••••• 
Sachgebiete 1985 - Hauptgruppen und ausgewählte Einzelsachgebiete •••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
Herkunft der Rechtsmittelverfahren i,es- •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
Geschäftsentwicklung 1985 der Beschwerden gegen Entscheidungen und Verfahren zur Gewährung von vor-
läufigem Rechtsschutz vor dem Oberverwaltungsgericht •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Vor dem Oberverwaltungsgericht 1985 erledigte Beschwerden gegen Entscheidungen und Verfahren zur 
Gewährung von vorläufigem Rechtsschutz (ohne Numerus-clausus-Sachen) 

Art des Verfahrens, Art der Erledigung, Ausgang des Verfahrens (Anzahl/Prozent) •••••••••••••••••••••• 
Verfahrensdauer fn der Rechtsmittelinstanz und ab erstem Eingang in der ersten Instanz ••••••••••••••• 
Vertretung. Beweiserhebung ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
Sachgebiete 1985 - Hauptgruppen und ausgewahlte Einzelsachgebiete •••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
Herkunft der Rechtsmittelverfahren ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
Geschäftsentwicklung 1985 der sonstigen Verfahren vor dem Oberverwaltungsgericht 

Bundesvenitaltunqsgericht 
Geschäftsentwicklung der Verfahren vor dem Bundesve"'altungsgericht 
Geschäftsentwicklung 1982 bis 1985 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
Geschäftsentwicklung 1985 nach Art der Streitsachen •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

4.2 Vor den Revisfonssenaten erledigte Verfahren 
4.2.1.1 Art der Erledigung, Ausgang des Verfahrens bei den erstinstanzlichen Sachen und den Wiederaufnahme-

verfahren 1985 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
4.2.1.2 Art der Erledigung, Ausgang des Verfahrens bei den Rechtsmittelverfahren 1985 ••••••••••••••••••••• : •• 
4.2.2.1 Verfahrensdauer der Beschwerden vom Eingang der Beschwerde bis zur Beschlußfassung 1982 b1s 1985 ••••• 
4.2.2.2 Verfahrensdauer der durch Urteil beendeten Revisionen vom Eingang der Revisionsschrift bis zur 

Urteil sverkiindung 1982 bis 1985 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
Ausgewählte Sachgebiete 1985 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 4.2.3 

4,3 Herkunft der 1985 bei den Revisfonssenaten neu eingegangenen Rechtsmittelverfahren ••••••••••••••••••• 

32 

34 
42 
46 
48 
50 

53 
54 

56 
60 
62 

65 
66 

68 
72 

74 
82 
84 
87 

88 

90 
94 

102 
104 
107 
108 

111 
112 

114 
114 
115 

115 
116 
117 

Systematik der Sachgebiete - Hauptgruppen, Untergruppen, Efnzelsachgeb1ete ···········~-·~········~~····~····· 118 

-3-



Vorbemerkung 

Aus der seit 1983 durchgeführten Zählkartenerhebung bei den Verwaltungsgerichten werden nunmehr Ergebnisse für das Be-
richtsjahr 1985 veröffentlicht, und zwar für alle Länder außer Hessen. In dieser Arbeitsunterlage wird berichtet über 
die Geschäftsentwicklung bei den Ven,altungsgerfchten, bef den Oberverwaltungsgerichten als erste Instanz und als 

1 Rechtsmittelinstanz sowie beim Bundesverwaltungsgericht, ferner über dfe erledigten Verfahren nach Art, Ausgang und 
Dauer des Verfahrens, nach Sachgebieten und anderen Merkmalen. In den Tabellen wird differenziert nach Allgemeinen und 
Asylka11111ern (bzw. -senaten), 

Gesondert nachgewiesen sind die Parallelsachen. Sfe liegen vor, wenn ein oder mehrere Verfahren im Verhältnis zu einer 
Leitsache bei derselben ,Erhebungseinheft innerhalb eines Zeitraums von drei Monaten anhängig werden und deren Sach-
und Rechtslage im wesentlichen mit der Sach- und Rechtslage der Leitsache überefnsti111t1en, so daß durch die Entschei-
dung in der Leitsache die Entscheidung fn den anderen Sachen weitgehend vorgegeben ist. Eine Parallelsache liegt auch 
vor, wenn die Verhandlung und Entscheidung fn einem Verfahren vom Gericht zurückgestellt wurde, bis in einem anderen 
sachlich und rechtlich wesentlich gleichgelagerten Verfahren eine Entscheidung ergangen ist. 

Das vom Ausschuß für Justizstatistik entwickelte Länder-Tabellenprogranm konnte in dieser Arbeitsunterlage weitgehend 
berücksichtigt werden. Die im Länder-Tabellenprogrann vorgesehenen Tabellen V 1 bis VS S (auf die in der Vorspalte 
aller Tabellen dfeser Arbeitsunterlage mit Angabe der ursprünglichen laufenden Nurrrner Bezug genonrnen ist) sind frei-
lich - der Obersichtlichkeit wegen - auf knapp 30 Tabellen erwe}tert worden. In den Geschäftsbilanzen der Verwaltungs-
und Oberverwaltungsgerfchte (Tabellen 1.1, 1.3, 1.5, 2.1, 3.1, 3.3 und 3.5) sind Bestandsbereinigungen sowie unerle„ 
digte und beantwortete Rückfragen nicht gesondert ausgewiesen. Stattdessen ist die Zahl der unerledigten Verfahren zu 
Beginn des Berichtsjahres der Zahl der unerledigten Verfahren am Ende des Vorjahres gleichgesetzt worden. Eventuelle 
Bestandsbereinigungen sind als Zuwachs oder Ermäßigung der Neuzugänge behandelt worden. Auch die anderen hfer erwähn-
ten statistischen Differenzen (deren Ausmaß ohnehin durchweg gering ist) sind in dfe Zahl der Neuzugänge eingerechnet 
worden. 

Erstmals In dieser Arbeitsunterlage sind auch einige Nachwelsungen über die zeitliche Entwicklung von 1983 bis 1985 
enthalten, und zwar efnersefts für das Bundesgebiet ohne Niedersachsen (bzw. ohne das OVG Lüneburg) _und ohne Hessen, 
andererseits - für die Berichtsjahre 1984 und 1985 - auch für das Bundesgebiet ohne Hessen. 
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1 Verwaltungsgerfchte 
1.1 Geschäftsentwicklung der Hauptverfahren vor dem Verwaltungsgerfcht 

1,1,1 Geschäftsentwicklung 1983 bis 1985 

Lfd, 
Nr. Stand der Erledigung 

1 Unerledfgte Verfahren zu 
Jahresbeginn••••••••••••• 

2 Neuzugänge!) •••• ,,,,,,,,,. 

3 Abgaben innerhalb des 
Gerichts ••••••••••••••••• 

4 Erledigte Verfahren1l ,,,,, 
5 davon: Verfahren ohne 

Parallelsachen •••• 
6 Parallelsachen ..... 
7 Unerledigte Verfahren am 

Jahresende ••••••••••••••• 
8 Restquote (Zeile 7 ins 

von Zeile 4) ••••••••••••• 

9 Unerledigte Verfahren zu 
Jahresbeginn ••••••••••••• 

10 Neuzugänge!) •••••••••••••• 

II Abgaben innerhalb des 
Gerichts ••••••••••••••••• 

1) 12 Erledigte Verfahren ••••• 
13 davon: Verfahren ohne 

Parallelsachen •••• 
14 Parallelsachen ••••• 
15 Unerledigte Verfahren am 

Jahresende ••••••••••••••• 
16 Restquote (Zelle 15 in S 

von Zelle 12) •••••••••••• 

17 Unerledfgte Verfahren zu 
Jahresbegfnn ••••••••••••• 

18N - 1) euzugange •••••••••••••• 

19 Abgaben innerhalb des 
Gerichts ••••••••••••••••• 

20 Erledigte Verfahren1l ••••• 
21 davon: Verfahren ohne 

Parallelsachen •••• 
22 Parallelsachen ••••• 
23 Unerledigte Verfahren am 

Jahresende ••••••••••••••• 
24 Restquote (Zelle 23 ins 

von Zeile 20) •••••••••••• 

ll Ohne Abgaben innerhalb des Gerichts. 

110 871 
96 194 

4 191 
102 171 

94 424 
7 747 

104 894 

102,7 

77 872 
81 309 

3 305 
76 336 

68 828 
7 508 

82 845 

108,5 

32 999 
14 885 

886 
25 835 

25 596 
239 

22 049 

85,3 

0 

N der. 

'Kannern insgesamt/ 

104 894 
89 393 

7 480 
97 167 

89 178 
7 989 

97 120 

99,5 

Allgemeine Kar.rnern 

82 845 
80 180 

5 048 
79 120 

71 241 
7 879 

83 905 

106,8 

Asylkannern 

22 049 
9 213 

2 432 
18 047 

17 937 
110 

13 215 

73,2 
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125 460 
100 640 

7 905 
110 530 

101 052 
9 478 

115 570 

104,6 

101 174 
90 765 

5 459 
90 849 

81 532 
9 317 

101 090 

111,3 

24 286 
9 875 

2 446 
19 681 

19 520 
161 

14 480 

73,6 

1 97 120 
91 502 

7 708 
92 663 

82 310 
10 353 

95 959 

103,6 

83 905 
79 784 

6 789 
80 123 

69 837 
10 286 

83 566 

104,3 

13 215 
II 718 

919 
12 540 

12 473 
67 

12 393 

98,8 

0 

I 115 570 
105 166 

8 292 
107 449 ./ 

95 585 
11 864 

113 287 

105,4 

101 090 
91 660 

7 365 
93 369 

81 621 
II 748 

99 381 

106,4 

14 480 
13 506 

927 
14 080 

13 964 
116 

13 906 

98,8 



1 ver,,.ra 1 tungs 
1.1.2 Geschaftsentw1cklun9 1985 der Hdtipt 

Landertabellen-
Lfd, prograrrm 
Nr, Stand der Erledigung 

Tab.-Nr. j Lfd.Nr. 

Unerledigte Verfahren zu Jahresbeginn •••••••••••••••••••••••••• 1.2 

2 Neuzugänge1l .................................................. . 

3 Abgaben innerhalb des Gerichts ••••••••••••••••••••••••••••••••• 
1) 4 Erledigte Verfahren ........................................ .. 

5 davon: Verfahren ohne Parallelsachen 

6 Parallelsachen ........................................ . 
7 Unerledigte Verfahren am Jahresende•••••••••••••••••••••••••••• 
8 Restquote {Zeile 7 in% von Zeile 4) ••••••••••••••••••••••••••• 

9 Unerledigte Verfahren zu Jahresbeginn •••••••••••••••••••••••••• 1.2.1 

10 Neuzugange1l 

11 Abgaben innerhalb des Gerichts ••••••••••••••••••••••••••••••••• 
1) 12 Erl ed1gte Verfahren •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

13 davon: Verfahren ohne Parallelsachen 

14 Parallelsachen .•••........••.....•....•.•............. 
15 Unerledigte Verfahren am Jahresende •••••••••••••••••••••••••••• 

16 Restquote {Zeile 15 in% von Zeile 12) ••••••••••••••••••••••••• 

17 Unerledigte Verfahren zu Jahresbeginn .......................... 1.2.2 

18 Neuzugänge1l •••••••••••••••••••••••••••••.••••••••••••••••••••• 

19 Abgaben innerhalb des Gerichts ••••••••••••••••••••••••••••••••• 
1) 20 Erledigte Verfahren ......................................... . 

21 davon: Verfahren ohne Parallelsachen ......................... 
22 Para 11 el sachen ........................................ 

123 Unerledigte Verfahren am Jahresende •••••••••••••••••••••••••••• 

24 Restquote (Zeile 23 i~ % von Zeile 20) ••••••••••••••••••••••••• 

1} Ohne Abgaben 1nnerhalb des Gerichts. 
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1 minus 1.2 

2 plus 1.1 
plus 1,2 

minus 5 A 
plus 5 B 
plus 5 C 

5 A 

5 

5 .1 

5.2 

4 

1 minus 1.2 

2 plus 1.1 
plus 1.2 

minus 5 A 
pl US 5 B 
plus 5 C 

5 A 

5 

5 .1 

5.2 

4 

1 minus 1.2 

2 plus 1.1 
plus 1.2 

minus 5 A 
plus 5 B 
plus 5 C 

5 A 

5 

5.1 

5.2 

4 

Bundesgeb1et 
{ohne Hessen) 

115 570 

105 166 

8 292 

107 449 

95 5B5 

11 864 

113 2B7 

105,4 

101 090 

91 660 

7 365 

93 369 

81 621 

11 748 

99 381 
106,4 

14 480 

13 506 

927 

14 080 

13 964 

116 

13 906 

98,8 

Schleswig-
Holstein 

Karnern 

4 557 

7 195 

211 

6 280 

5 316 

964 

5 472 

87, 1 

Allgemeine 

4 179 

6 539 

203 

5 839 

4 875 

964 

4 879 

83,6 

Asyl 

378 

656 

8 

441 

441 

593 

134,5 



l 
1 • t 

ger,chte 
verfahren vor dem Verwaltungsgericht 

Hamburg 

insgesamt 

5 374 

4 287 

357 

5 184 

5 176 

8 

4 477 

86,4 

Kammern 

3 256 

3 114 

226 

3 386 

3 378 

8 

2 984 

88, I 

karrnem 

2 118 

1 173 

131 

1 798 

1 798 

1 493 

83,0 

Nieder-
sachsen 

18 450 

13 664 

584 

14 786 

13 275 

1 511 

17 328 

117,2 

17 185 

11 876 

576 

13 246 

II 784 

1 462 

15 815 

119,4 

1 265 

1 788 

8 

1 540 

1 491 

49 

1 513 

98,3 

Breiren 

1 366 

1 531 

208 

1 266 

1 210 

56 

1 631 

128,8 

1 242 

1 229 

165 

1 154 

1 098 

56 

1 317 

114, 1 

124 

302 

43 

112 

112 

314 

280,4 

Nord-
rhein-
West-
falen 

29 101 

32 239 

2 289 

31 453 

29 226 

2 227 

29 887 

95,0 

26 018 

28 305 

1 849 

27 956 

25 746 

2 210 

26 367 

94,3 

3 J83 

3 934 

440 

3 497 

3 480 

17 

3 520 

100,7 

Hessen 
Rhein-
land-
Pfalz 

5 045 

5 264 

123 

4 748 

4 451 

297 

5 561 

117, 1 

4 541 

4 315 

123 

4 156 

3 876 

280 

4 700 

113, 1 

504 

949 

592 

575 

17 

861 

145 ,4 
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Baden-
Württem-

berg 

16 860 

15 166 

3 361 

17 391 

11 393 

5 998 

14 635 

84,2 

15 785 

13 540 

3 265 

16 021 

10 048 

5 973 

13 304 

83, 1 

1 075 

1 626 

96 

1 370 

1 345 

25 

1 331 

97,2 

Bayern 

21 197 

15 149 

360 

15 568 

14 997 

571 

20 778 

133,5 

18 554 

13 400 

279 

12 994 

12 424 

570 

18 960 

145,9 

2 643 

1 749 

81 

2 574 

2 573 
1 • 

1 818 

70,6 

Saarland 

2 963 

1 532 

191 

1 868 

1 736 

132 

2 627 

140 ,6 

2 235 

1 125 

144 

1 373 

1 241 

1;2 

1 987 

144,7 

728 

407 

47 

495 

495 

640 

129,3 

Berlin 
(West) 

10 657 

9 139 

608 

8 905 

8 805 

100 

10 891 

122,3 

8 095 

8 217 

535 

7 244 

7 151 

93 

9 068 

125 ,2 

2 562 

922 

73 

1 661 

1 654 

7 

1 823 

109,8 

Lfd. 
Nr. 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 



Lfd. Erledigte Hauptverfahren Nr. 

Erledigte Verfahren insgesamt •••••••••••••••••••••••.•••••••••••••• 

2 Klagen ••••••••••••••••••.••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••.• 
3 Sonstige Antrage ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
4 Antrage auf Prozeßkostenhilfe für Klage oder sonst. Antrag ••••••••• 

5 Beendet durch Urteil (ohne lfd. Nr. 9) ••••••••••••••••••••••••••••• 
6 
7 
8 
9 

10 ,, 
12 
13 
14 
15 
16 
17 

BeJ"Jfung zugelassen ••••••••••••••••••••••••••••• 
Berufung ausgeschlossen nach§ 32 Abs. 6 AsylVfG 
Berufung sonst ausgeschlossen ••••••••••••••••••• 

Urteil nach§ 4 EntlastG/§ 32 Abs. 1 AsylVfG ••••••••• 
Berufung zugelassen ••••••••••••••••••••••••••••• 
Berufung nicht zugelassen ••••••••••••••••••••••• 

Gerichtsbescheid ••••••..•.•••••••.••••••••••••••••••• 
Rechtskri!ft1gen Vorbescheid •••••••••••••••••••••••••• 
Beschluß ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
Prozeßverglefch ••.••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
Ruhen des Verfahrens ••••••••••••••••••••••••••••••••• 
Sonstige Erledfgungsart •••••••••••••••••••••••••••••• 

18 Erledigte Verfahren ohne Parallelsachen insgesamt •••••••••••••••••• 

19 Klagen ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
20 Sonstige Anträge ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
21 Antrage auf Proze6kostenhilfe für Klage oder sonst. Antrag ••••••••• 

22 Beendet durch Urteil (ohne lfd. Nr. 26) •••••••••••••••••••••••••••• 
23 
24 

· 25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 

Ben.1fung zugelassen ••••••••••••••••••••••••••••• 
Berufung ausgeschlossen nach§ 32 Abs. 6 AsylVfG 
Ben.1fung sonst ausgeschlossen .••••.••••••••••••• 

Urteil nach§ 4 EntlastG/§ 32 Abs. 1 AsylVfG ••••••••• 
Ben.ifung zugelassen ••••••••••••••••••••••••••••• 
Berufung nicht zugelassen ••••••••••••••••••••••• 

Gerichtsbescheid ••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
Rechtskri!ft1gen Vorbescheid •••••••••••••••••••••••••• 
Beschluß ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
Proze6vergle1ch •••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
Ruhen des Verfahrens ••••••••••••••••••••••••••••••••• 
Sonstige Erledigungsart •••••••••••••••••••••••••••••• 

35 Erledigte Parallelsachen insgesamt ••••••••••••••••••••••••••••••••• 

36 dar.: beendet durch Urteil •••••••••••••••••••:••••••••••••••••••••• 
37 
38 

Beschluß ••••••••••••••••.•••••••••••••••••••••.• 
Ruhen des Verfahrens ···························· 
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1 Verwa 1 tungs 
1.2 Vor dem Verwaltungsgericht 

1.2.1 Art des Verfahrens, Art der 
An 

Ländertabel 1 en-
prcgramm 

Tab.-Nr. l Lfd.Nr. 

1.2 5 

10 
11 
12 

72 
80 
81 
82 
73 
83 
84 
74 
75 
76 
77 
78 
79 

5 .1 

13 
14 
15 

85 
93 
94 
95 
86 
96 
97 
87 
88 
89 
90 
91 
92 

5.2 

98 
102 
104 

Bundesgebiet 
(ohne Hessen) 

107 449 

105 725 
1 588 

136 

27 692 
20 008 
2 209 
5 475 
6 306 
1 821 
4 485 
7 207 

674 
55 331 
6 216 
1 766 
2 257 

95 585 

93 891 
1 560 

134 

25 175 
17 541 
2 178 
5 456 
6 244 
1 816 
4 428 
6 125 

668 
48 093 

5 780 
1 469 
2 031 

11 864 

2 517 
7 238 

297 

Schleswig-
Holstein 

Kammern 

6 280 

6 244 
29 
7 

1 438 
1 159 

59 
220 
255 

57 
198 

1 388 
5 

2 686 
360 

148 

5 316 

5 280 
29 
7 

1 408 
1 129 

59 
220 
255 

57 
198 

1 094 
5 

2 081 
347 

126 

964 

30 
605 

i 
l 

l 



gerichte 
J985 erledigte Hauptverfahren 

. .Erledigung, Zulässigkeit der Berufung 
zahl 

C Nord-
Hamburg Nieder- Bremen rhei n-

sachsen West-
falen 

insgesamt 

5 184 14 786 1 266 31 453 

5 087 14 530 1 217 30 848 
90 232 48 591 
7 24 14 

1 255 3 870 283 7 931 
915 2 701 167 5 629 
203 335 13 816 
137 834 103 1 486 
694 900 so 1 628 
88 358 21 705 

606 542 29 923 
126 1 185 82 933 
179 140 106 

2 379 7 516 701 17 008 
207 901 60 3 217 

1 104 55 141 
343 170 35 489 

5 176 13 275 1 210 29 226 

5 079 13 022 161 28 621 
90 231 48 591 
7 22 1 14 

1 255 3 485 282 7 393 
915 2 351 166 5 096 
203 308 13 814 
137 826 103 1 483 
694 870 so 1 620 
88 358 21 704 

606 512 29 916 
126 1 102 82 857 
179 139 106 

2 374 6 626 647 15 681 
204 812 60 2 951 

79 54 139 
343 162 35 479 

8 1 511 56 2 227 

385 538 
5 890 54 1 327 

25 1 2 

Hessen 
Rhein- Baden-
land- Württem- Bayern Saarland Berlin Lfd. 
Pfalz berg (West) Nr. 

4 748 17 391 15 568 1 868 8 905 

4 662 17 219 15 490 1 843 8 585 2 
85 162 72 24 255 3 

10 6 1 65 4 

1 957 5 348 4 050 502 1 058 5 
1 482 3 594 3 067 417 877 6 

125 235 248 19 156 7 
350 1 519 735 66 25 8 
117 884 1 385 212 181 9 
25 335 137 89 6 10 
92 549 1 248 123 175 11 

186 1 314 1 039 107 847 12 
19 46 135 4 40 13 

2 015 8 147 • 7 551 838 6 490 14 
312 504 521 52 82 15 
39 812 520 41 53 16 

103 336 367 112 154 17 

4 451 11 393 14 997 1 736 8 805 18 

4 369 11 244 14 919 1 711 8 485 19 
81 139 72 24 255 20 

10 6 65 21 

1 876 4 061 3 934 423 1 058 22 
1 403 2 315 2 951 338 877 23 

124 234 248 19 156 24 
349 1 512 735 66 25 25 
108 870 1 384 212 181 26 
25 331 137 89 6 27 
83 539 1 247 123 175 28 

183 904 834 107 836 29 
17 44 135 4 39 30 

1 825 4 306 7 348 802 6 403 31 
300 465 507 52 82 32 

39 586 494 24 53 33 
103 157 361 112 153 34 

297 5 998 571 132 100 35 

81 1 287 116 79 36 
190 3 841 203 36 87 37 

226 26 17 38 
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Lfd. 
Nr. Erledigte Hauptverfahren 

39 Erledigte Verfahren insgesamt ••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

40 Klagen •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
41 Sonstige Antrage •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
42 Antrage auf ProzeBkostenhilfe fUr Klage oder sonst. Antrag •••••••• 

43 Beendet durch Urteil (ohne lfd. Nr. 47) ••••••••••••••••••••••••••• 
44 Berufung zugelassen •••••••••••••••••••••••••••• 
45 Berufung ausgeschlossen nach§ 32 Abs. 6 AsylVfG 
46 
47 
48 
49. 
so 
51 
52 
53 
54 
55 

Berufung sonst ausgeschlossen •••••••••••••••••• 
Urteil nach§ 4 EntlastG/§ 32 Abs. 1 AsylVfG •••••••• 

Ben.Jfung zugelassen •••••••••••••••••••••••••••• 
Berufung nicht zugelassen •••••••••••••••••••••• 

Gerichtsbescheid •••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
Rechtskräft1gen Vorbescheid ••••••••••••••••••••••••• 
Beschluß •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
Prozeßverglefch ••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
Ruhen des Verfahrens •••••••••••••••••••••••••••••••• 
Sonstige Erledigungsart ••••••••••••••••••••••••••••• 

56 Erledigte Verfahren ohne Parallelsachen insgesamt ••••••••••••••••• 

57 Klagen •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
58 Sonstige Antrage •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
59 Antrage auf ProzeBkostenhilfe fUr Klage oder sonst. Antrag •••••••• 

60 Beendet durch Urteil (ohne lfd. Nr. 64) ••••••••••••••••••••••••••• 
61 
62 
63 
64 
65 
66 
67 
68 
69 
70 
71 
72 

Berufung zugelassen •••••••••••••••••••••••••••• 
Berufung ausgeschlossen nach§ 32 Abs. 6 AsylVfG 
Berufung sonst ausgeschlossen •••••••••••••••••• 

Urteil nach§ 4 EntlastG/§ 32 Abs. 1 AsylVfG •••••••• 
Berufung zugelassen .•••••••••••••••••••.••••••• 
Berufung nicht zugelassen •••••••••••••••••••••• 

Gerichtsbescheid •••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
Rechtskraftigen Vorbescheid ••••••••••••••••••••••••• 
Beschluß •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
ProzeBvergl eich ••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
Ruhen des Verfahrens •••••••••••••••••••••••••••••••• 
Sonstige Erledigungsart ••••••••••••••••••••••••••••• 

73 Erledigte Verfahren ohne Parallelsachen insgesamt ••••••••••••••••• 

74 dar.: beendet durch Urteil (ohne lfd. Nr. 75) ••••••••••••••••••••• 
75 Urteil nach § 4 EntlastG/§ 32 Abs. 1 AsylVfG •• 
76 Beschluß •••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
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1 Verwa 1 tungs 
1.2 Vor dem Verwaltungsgericht 

t .2. t Art des Verfahrens, Art der 
An 

Ländertabellen- Bundesgebiet Schleswig-prograrrm 
Tab.-Nr. lLfd. Nr. 

1.2.1 

1.2.1 

1.2.2 

5 

10 
11 
12 

72 
80 
81 
82 
73 
83 
84 
74 
75 
76 
77 
78 
79 

5.1 

13 
14 
15 

85 
93 
94 
95 
86 
96 
97 
87 
88 
89 
90 
91 
92 

5.1 

85 
86 
89 

(ohne 
Hessen) 

93 369 

91 650 
1 587 

132 

24 739 
19 641 

2 
5 096 
1 545 

688 
857 

7 188 
198 

50 205 
6 209 
1 750 
1 535 

81 621 

79 932 
1 559 

130 

22 253 
17 174 

2 
5 077 
1 505 

684 
821 

6 106 
194 

43 023 
5 773 
1 454 
1 313 

13 964 

2 922 
4 739 
5 070 

Holstein 

Allgemeine 

5 839 

5 803 
29 
7 

1 226 
133 

93 
165 
46 

119 
1 388 

4 
2 559 

359 

138 

4 875 

4 839 
29 
7 

196 
103 

93 
165 
46 

119 
094 

4 
954 
346 

116 

Asyl 

441 

212 
90 

127 

1 
' 

' 



1 

' 

. 
1 
1 
' l 
' 

/. 
' ' 

-

gerichte 
1985 erledigte Hauptverfahren 
Erledigung, Zulässigkeit der Berufung 
zahl 

Nord• 
Hamburg Nieder• Bremen rhein· 

Sachsen West• 
falen 

Kamem 

3 386 13 246 1 154 27 956 

3 290 12 991 105 27 352 
90 231 48 591 
6 24 13 

1 002 3 527 269 6 906 
895 2 694 167 5 538 

2 
107 831 102 1,368 
125 184 29 656 
56 24 11 427 
69 160 18 229 

119 185 82 933 
1 97 48 

1 836 7 130 627 15 702 
205 901 60 3 215 

104 55 139 
97 118 32 357 

3 378 11 784 1 098 25 746 

3 282 11 532 1 049 25 142 
90 230 48 591 
6 22 13 

002 3 169, 268 6 370 
895 2 344 166 5 005 

2 
107 823 102 1 365 
125 164 29 650 

56 24 11 427 
69 140 18 223 

119 102 82 857 
1 97 48 

1 831 6 251 573 14 385 
202 812 60 2 949 

1 79 54 137 
97 110 32 350 

ka11111ern 

1 798 1 491 112 3 480 

253 316 14 1 023 
569 706 21 970 
543 375 74 1 296 

Hessen 
Rhein· Baden-
land· WUrttem• Bayern Saarland Berlin Lfd, 

(West) Nr. Pfalz berg 

4 156 16 021 12 994 1 373 7 244 39 

4 070 15 850 12 917 1 348 6 924 40 
85 162 72 24 255 41 

9 5 1 65 42 

1 689 4 979 3 799 482 860 43 
1 385 3 509 3 064 417 839 44 

45 
304 1 470 735 65 21 46 
53 273 25 10 25 47 
8 108 5 2 48 

45 165 20 8 24 49 
185 1 312 038 107 839 50 

15 7 17 1 8 51 
1 794 7 836 6 800 620 5 301 52 

312 504 519 52 82 53 
39 BOI 517 41 53 54 
69 309 279 60 76 55 

3 876 10 048 12 424 1 241 7 151 56 

3 794 9 900 12 347 1 216 6 831 57 
81 139 72 24 255 58 

9 5 65 59 

1 609 3 693 3 683 403 860 60 
1 306 · 2 230 2 948 338 839 61 

62 
303 1 463 735 65 21 63 

47 265 25 10 25 64 
8 104 5 2 1 65 

39 161 20 8 24 66 
182 902 833 107 828 67 

13 6 17 1 7 68 
1 617 4 010 6 597 584 5 221 69 

300 465 505 52 82 70 
39 576 491 24 53 71 
69 131 273 60 75 72 

575 1 345 2 573 495 1 654 73 

267 368 251 20 198 74 
61 605 1 359 202 156 75 

208 296 751 218 182 76 
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Lfd. 
Nr. 

2 
J 
4 

5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 

18 

19 
20 
21 

22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 

35 

36 
37 
38 

Erledigte Hauptverfahren 

Erledigte Verfahren insgesamt ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
Anteil an 

Klagen ....................................................... Zeile 1 
Sonstige Antrage ••••.•••••••••...•••..••••••••••••••. -. •••••• Zeile 
Anträge auf Prozeßkostenhilfe fUr Klage oder sonst. Antrag •• Zeile 

Beendet durch Urteil (ohne lfd. Nr. 9) ...................... Zeile 1 
Berufung zugelassen •••••••••••••••••••••••••• Zeile 5 
Berufung ausg. nach§ 32 Abs. 6 AsylVfG •••••• Zeile 5 
Berufung sonst ausgeschlossen •••••••••••••••• Zeile 5 

Urteil nach§ 4 EntlastG/§ 32 Abs. 1 AsylVfG •••••• Zeile 
Berufung zugelassen •••••••••••••••••••••••••• Zeile 9 
Berufung nicht zugelassen •••••••••••••••••••• Zeile 9 

Gerichtsbescheid .................................. Zeile 
Rechtskräftigen Vorbescheid ••••••••••••••••••••••• Zeile 
Beschluß ································~········ Zeile 
Prozeßvergleich ••••••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 
Ruhen des Verfahrens .............................. Zeile 
Sonstige Erledigungsart ••••••••••••••••••••••••••• Zeile 

Anteil an 
Erledigte Verfahren ohne Parallelsachen insgesamt ••••••••••• Zeile 1 

Klagen •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 18 
Sonstige Anträge •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 18 
Antr~ge auf Proze8kostenhilfe für Klage oder sonst. Antrag •• Zeile 18 

Beendet durch Urteil (ohne lfd. Nr. 26) .........•........... Zeile 1 
Berufung zugelassen •••••••••••••••••••••••••• Zeile 22 
Berufung ausg. nach§ 32 Abs. 6 AsylVfG •••••• Zeile 22 
Benifung sonst ausgeschlossen ••••••••••••.••• Zeile 22 

Urteil nach§ 4 EntlastGI§ 32 Abs. 1 AsylVfG •••••• Zeile 18 
Berufung zugelassen •••••••••••••••••••••••••• Zeile 26 
Berufung nicht zugelassen •••••••••••••••••••• Zeile 26 

Gerichtsbescheid .................................. Zeile 18 
Rechtskräftigen Vorbescheid ••••••••••••••••••••••• Zeile 18 
Beschluß •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 18 
Prozeßvergleich •.••••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 18 
Ruhen des Verfahrens •••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 18 
Sonstige Erledigungsart ••••••••••••••••••••••••••• Zeile 18 

Anteil an 
Erledigte Parallelsachen insgesamt •••••••••••••••••••••••••• Zeile 1 

dar.: beendet durch Urteil .................................. Zeile 35 
BeschluS ••••••••••••••.••••••••••••••••• Zeile 35 
Ruhen des Verfahrens ••••••••••••••••.••• Zeile 35 
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1 Verwa 1 tungs 
t.2 Vor dem Verwaltungsgericht 

f.2.1 Art des Verfahrens, Art der 
Pro 

Landertabe 11 en-
progranm Bundesgebiet Schleswig-

Tab. - 1 Lfd. (ohne Hessen) Holstein 
Nr. Nr. 

Kamrern 

1.2 5 100 100 

10 98,4 99,4 
11 1,5 0,5 
12 0, 1 0, 1 

72 25,B 22,9 
80 72,3 80,6 • 81 8,0 4,1 
82 19,8 15 ,3 
73 5,9 4, 1 
83 28,9 22,4 
84 71, 1 77,6 
74 6,7 22,1 
75 0,6 0, 1 
76 51,5 42,8 
77. 5,8 5,7 
78 1 ,6 
79 2, 1 2,4 

5 .1 89,0 84,6 

13 98,2 99,3 
14 1,6 0,5 
15 0, 1 0, 1 

85 26,3 26,5 
93 69,7 80,2 
94 8,7 4,2 
95 21,7 15,6 
86 6,5 4,8 
96 29, 1 22,4 
97 70 ,9 77,6 
87 6,4 20,6 
88 0,7 0, 1 
89 50,3 39, 1 
90 6, 1 6 ,5 
91 1,5 
92 2, 1 2,4 

5.2 11 ,0 15 ,4 

98 9, 1 3, 1 
102 13, 1 62,8 
104 16,8 

f 
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gerichte 
198S erledigte Hauptverfahren 
Erledigung, Zulässigkeit der Berufung 
zent 

Nord• 
Hamburg Nieder Bremen rheln· 

sachsen West· 
' falen 

insgesamt 

100 100 100 100 

98, I 98,3 96,.1 98, I 
1, 7 1,6 3,8 1,9 
0, 1 0,2 0, I 0,0 

24,2 26,2 22,4 25,2 
72,9 69,8 59,0 71,0 
16,2 8,7 4,6 10 ,3 
10,9 21,6 36,4 18,7 
13,4 6, 1 3,9 S,2 
12,7 39,8 42,0 43,3 
87,3 60,2 58,0 56,7 
2,4 8,0 6,5 3,0 
3,5 0,9 0,3 

45,9 50,8 55,4 54, I 
4,0 6, 1 4,7 10,2 
0,0 0,7 4,3 0,4 
6,6 1, 1 2,8 1,6 

99,8 89,8 95,6 92,9 

98, I 98,1 96,0 97 ,9 
1,7 1,7 4,0 2,0 
O, I 0,2 O, I 0,0 

24,2 26,3 23,3 25,3 
72,9 67,5 58,9 68,9 
16,2 8,8 4,6 11,0 
10,9 23,7 36,5 20, I 
13,4 6,6 4, 1 5,5 
12,7 41,1 42,0 43,5 
87,3 58,9 58,0 56,5 
2,4 8,3 6,8 2,9 
3,5 1,0 0,4 

45,9 49,9 S3,5 53,7 
3 ,9 6, 1 5,0 10, I 
0,0 0,6 4,5 0,5 
6,6 1,2 2,9 1,6 

0,2 10,2 4,4 7, 1 

25,S 1,8 24,2 
62,5 58,9 96,4 59,6 

1,7 1,8 0, 1 

Hessen 
Rhein• Baden• 
Tand· Württem• Bayern Saarland Ber11n Lfd, 

(West) Nr, Pfalz berg 

100 100 ·100 100 100 

98,2 99,0 99,5 98,7 96,4 2 
1,8 0,9 O,S 1,3 2,9 3 
0,0 0, 1 0,0 0, 1 0,7 4 

41,2 30,8 26,0 26,9 11 ,9 s 
7S,7 67,2 75,7 83,1 82,9 6 
6,4 4,4 6, 1 ~.s 14,7 7 

17 ,9 28,4 18, 1 13,I 2,4 8 
2,5 5, 1 8,9 11,3 2,0 9 

21,4 37,9 9,9 42,0 3,3 10 
78,6 62, 1 90, 1 SB,O 96,7 11 
3,9 7,6 6 ,7 5,7 9,5 12 
0,4 0,3 0,9 0,2 0,4 13 

42,4 46,8 48,5 44,9 72,9 14 
6,6 2,9 3,3 2,8 0,9 15 
0,8 4,7 3,3 2,2 0,6 16 
2,2 1,9 2,4 6,0 1,7 17 

93,7 65,5 96,3 92,9 98,9 18 

98,2 98,7 99,5 98,6 96,4 19 
1,8 1,2 0,5 1,4 2,9 20 
0,0 0, I 0,0 0,1 0,7 21 

42, 1 35,6 26,2 24,4 12,0 22 
74,8 57,0 75,0 79,9 82,9 23 
6,6 5,8 6,3 4,5 14 ,7 24 

18,6 37,2 18,7 15 ,6 2,4 25 
2,4 7,6 9,2 12,2 2, I 26 

23,I 38,0 9,9 42,0 3,3 27 
76,9 62,0 90,1 58,0 96,7 28 
4, 1 7,9 5,6 6,2 9,5 29 
0,4 0,4 0,9 0,2 0,4 30 

41,0 37,8 49,0 46,2 72,7 31 
6,7 4, 1 3,4 3,0 0 ,9 32 
0,9 5, 1 3,3 1,4 0,6 33 
2,3 1,4 2,4 6,5 1,7 34 

6,3 34,5 3,7 7, 1 1 , I 3S 

27,3 21,S 20,3 59,8 36 
64,0 64,0 3S,6 27,3 87,0 37 

3,8 4,6 12,9 38 
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Lfd. 
Nr. 

39 

40 
41 
42 

43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 
53 
54 
55 

56 

57 
58 
59 

60 
61 
62 
63 
64 
65 
66 
67 
68 
69 
70 
71 
72 

73 

74 
75 
76 

t Venota 1 tungs 
1.2 Vor dem Verwaltungsgericht 

1.2.1 Art des Verfahrens, Art der 
Pro 

Undertabel l en- Bundesgebiet prograirrn (ohne Schleswig-Erledigte Hauptverfahren 
Tab.-Nr., Lfd. Nr. Hessen) Holstein 

Allgemeine 

Erledigte Verfahren insgesamt •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 1.2.1 5 100 100 

Anteil an 
Klagen ..................................................... Zeile 39 10 98,2 99,4 
Sonstige Anträge ........................................... Zeile 39 11 1,7 0,5 
Antrage auf Prozeßkostenhilfe .für Klage oder sonst. Antrag • Zeile 39 12 0, 1 0, 1 

Beendet durch Urteil (ohne lfd. Nr. 47) .................... Zeile 39 72 26,5 21,0 
Berufung zugelassen .•••••••••••••••••••••••• Zeile 43 80 79,4 92,4 
Ben,fung ausg. nach§ 32 Abs. 6 AsylVfG ••••• Zeile 43 81 0,0 
Berufung sonst ausgeschlossen ••••••••••••••• Zeile 43 82 20,6 7,6 

Urteil nach § 4 EntlastG/§ 32 Abs. 1 AsylVfG ••••• Zeile 39 73 1,7 2,8 
Berufung zugelassen ••••••••••••••••••••••••• Zeile 47 83 44,5 27,9 
Ben.Jfung nicht zugelassen ••••••••••••••••••• Zeile 47 84 55,5 72, 1 

Gerichtsbescheid ••••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 39 74 7 ,7 23,8 
Rechtskräftigen Vorbescheid •••••••••••••••••••••• Zeile 39 75 0,2 0, 1 
BeschluS •••••••••••.••••••.••••••••••..•••••••••• Zeile 39 76 53 ,8 43,B 
Prozeßvergleich •••••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 39 77 6,6 6, 1 
Ruhen des Verfahrens ····························· Zeile 39 78 1,9 
Sonstige Erledingungsart ••••••••••••••••••••••••• Zeile 39 79 1,6 2,4 

Anteil an 
Erledigte Verfahren ohne Parallelsachen insgesamt •••••••••• Zeile 39 1.2.1 5 .1 87,4 83,5 

Klagen •.••••• ~ ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 56 13 97,9 99,3 
Sonstige Anträge ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 56 14 1,9 0 ,5 

Anträge auf Prozeßkostenhilfe fUr Klage oder sonst. Antrag • Zeile 56 15 0,2 0, 1 

Beendet durch Urteil (ohne lfd. Nr. 64) 
, 

···················· Zeile 56 85 27 ,3 24,5 
Berufung zugelassen ••••••••••••••••••••••••• Zeile 60 93 77,2 92,2 
Ben,fung ausg. nach§ 32 Abs. 6 AsylVfG ••••• Zeile 60 94 0,0 
Berufung sonst ausgeschlossen .•••••••••••••• Zeile 60 95 22,8 7,8 

Urteil nach§ 4 EntlastG/§ 32 Abs. 1 AsylVfG •••• , Zeile 56 86 1,8 3,4 
Berufung zugelassen ••••••••••••••••••••••••• Zeile 64 96 45,4 27,9 
BenJfung nicht zugelassen ••••••••••••••••••• Zeile 64 97 54,6 72, 1 

Gerichtsbescheid ................................. Zeile 56 87 7 ,5 22,4 
Rechtskraftigen Vorbescheid •••••••••••••••••••••• ieile 56 88 0,2 0, 1 

Beschluß •••••••••••••••••••••••••••• • • · ••• • • •• • •• Zeile 56 89 52,7 40, 1 
Prozeßvergleich •••••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 56 90 7, 1 7, 1 

Ruhen des Verfahrens ............................. Zeile 56 91 1 ,8 
Sonstige Erledigungsart •••••••••••••••••••••••••• Zeile 56 92 1,6 2,4 

Asyl 

Anteil an 
Erledigte Verfahren ohne Parallelsachen insgesamt •••••••••• Zeile 1 1.2.2 5.1 99,2 100 

minus 39 
Anteil an 

dar.: beendet durch Urteil (ohne lfd. Nr. 75) .............. Zeile 73 85 20,9 48, 1 
Urteil nach § 4 EntlastG/§ 32 Abs. 1 AsylVfG Zeile 73 86 33;9 20,4 
Beschluß ................................... Zeile 73 89 36,3 28,8 
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ger1chte 
1985 erledigte Hauptverfahren 
Erledigung, Zulassigkeit der Ben.ifung 
zent 

Nord-
Hamburg Nieder· Bremen rhein-

sachsen West-
falen 

Kamem 
100 100 100 100 

97,2 98, 1 95,B 97,8 
2,7 1,7 4,2 2, 1 
0,2 0,2 0, 1 0,0 

29,6 26,6 23,3 24,7 
89,3 76,4 62, 1 80,2 

0, 1 
10,7 23,6 37 ,9 19,B 
3,7 1,4 2,5 2,3 

44,8 13,0 37,9 65, 1 
55,2 87,0 62, 1 34,9 
3,5 8,9 7, 1 3,3 
0,0 0,7 0,2 

54,2 53,8 54,3 56,2 
6, 1 6,8 5,2 11,5 
0,0 0,8 4,8 0,5 
2,9 0,9 2,8 1,3 

99,8 89,0 95,1 92, 1 

97,2 97,9 95,5 97,7 
2,7 2,0 4,4 2,3 
0,2 0,2 0, 1 0, 1 

29,7 26,9 24,4 24,7 
89,3 74,0 61,9 78,6 

0, 1 
10,7 26,0 38, 1 21,4 
3,7 1,4 2,6 2,5 

44,8 14,6 37,9 65,7 
55,2 85,4 62, 1 34,3 
3,5 9,4 7,5 3,3 
0,0 0,8 0,2 

54,2 53,0 52,2 55,9 
6,0 6,9 5,5 11,5 
0,0 0,7 4,9 0,5 
2,9 0,9 2,9 1,4 

kalllllem 

100 96,8 100 99,5 

14, 1 21,2 12,5 29,4 
31,6 47,4 18,8 27,9 
30,2 25,2 66,1 37 ,2 

Hessen 
Rhein- Baden-
land- Württem- Bayern Saarland Berlin Lfd, 
Pfalz berg (West) Nr. 

100 100 100 100 100 39 

97,9 98,9 99,4 98,2 95,6 40 
2,0 1,0 0,6 1,7 3,5 41 
0,0 0, 1 0,0 0, 1 0,9 42 

40,6 31,1 29,2 35, 1 11,9 43 
82,0 70,5 80,7 86,5 97,6 44 

45 
18,0 29,5 19,3 13,5 2,4 46 
1,3 1,7 0,2 0,7 0,3 47 

15, 1 39;6 20,0 20,0 4,0 48 
84,9 60,4 80,0 80,0 96,0 49 
4,5 8,2 8,0 7 ,8 11,6 50 
0,4 . 0,0 0, 1 0, 1 0, 1 51 

43,2 48,9 52,3 45,2 73,2 52 
7,5 3, 1 4,0 3 ,8 1, 1 53 
0,9 5,0 4,0 3,0 0,7 54 
1,7 1,9 2, 1 4,4 1,0 55 

93,3 62,7 95,6 90,4 98,7 56 

97,9 98,5 99,4 98,0 95,5 57 
2, 1 1,4 0,6 1,9 3,6 58 
0,0 0, 1 0,0 0, 1 0,9 59 

41,5 36,8 29,6 32,5 12,0 60 
81,2 60,4 80,0 83,9 97,6 61 

62 
18,8 39,6 20,0 16, 1 2,4 63 
1,2 2,6 0,2 0,8 0,3 64 

17,0 39,2 20,0 20,0 4,0 65 
83,0 60,8 80,0 80,0 96,0 66 
4,7 9,0 6 ,7 8,6 11,6 67 
0,3 0, 1 0, 1 0, 1 0, 1 68 

41,7 39,9 53,1 47,1 73,0 69 
7,7 4,6 4, 1 4,2 1, 1 70 
1,0 5,7 4,0 1,9. 0,7 71 
1,8 1,3 2,2 4,8 1,0 72 

97, 1 98,2 100 100 99,6 73 

46,4 27 ,4 9,8 4,0 12,0 74 
10,6 45,0 52,8 40,8 9,4 75 
36,2 22,0 29,2 44,0 71,5 76 
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Lfd. Erledigte Hauptverfahren Nr. 

Durch Urteil, Bescheid oder Beschluß beendete Verfahren ohne 
Parallelsachen insgesamt •.•.•••.••..•••••...••.••••••.••..••••.•.••• 

2 ••• ohne darin enthaltene Oisziplinar- und berufsgerichtliche 
Verfahren •.••••.••••••••...••••••.••.•••...•••••.••••••••.••••.••... 

3 Erledigt durch Stattgabe •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
4 Teilweise Stattgabe bzw. Abweisung bzw. Ablehnung •••. 
5 Abweisung bzw. Ablehnung ••••••••••••••••••••••••••••• 
6 bei diesen Erledigungsarten: Behörde beteiligt ••• 
7 Behdrde hat obsiegt •••••••••••••••••••••••••• 
8 Behdrde hat teilweise obsiegt •••••••••••••••• 
9 Behdrde ist unterlegen ••••••••••••••••••••••• 

10 ZurUcknahme •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
11 VeMr1eisung an ein anderes Gericht ••••••••••••••• ~ •••• 
12 Hauptsacheerledigung ••••••••••••••••••••••••••••••••• 
13 Verbindung mit einer anderen Sache ••••••••••••••••••• 
14 Disziplinarverfahren und berufsgerichtliche Verfahren ••••••••••••••• 
15 Erledigt durch Disziplinannaßnahme bzw. berufsgerichtliche Maßnahme • 
15 Freispruch, ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
17 Einstellung bzw. Ablehnung d. Eroffnung d. Hauptverf. 

18 Durch Urteil, Bescheid oder Beschlua beendete Verfahren ohne 
Parallelsachen insgesamt •••••••••••••••••••.•••••••••••••••••••••••• 

19 ••• ohne darin enthaltene Disziplinar- und berufsgerichtliche 
Verfahren ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

20 Erledigt durch Stattgabe· •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
21 Teilweise Stattgabe bzw. Abweisung bzw. Ablehnung •••• 
22 Abweisung bzw. Ablehnung ••••••••••••••••••••••••••••• 
23 bei diesen Erledigungsarten: Behdrde beteiligt ••• 
24 Behörde hat obsiegt•••••••••••••••••••••••••• 25 Behörde hat teilweise obsiegt •••••••••••••••• 
26 Behdrde ist unterlegen ••••••••••••• 1 ••••••••• 
27 Zurücknahme •••••••••••••••••••••••••••.•••••••••••••• 
28 Vel""e1sung an ein anderes Gericht •••••••••••••••••••• 
29 Hauptsacheerledigung ••••••••••••••••••••••••••••••••• 
30 Verbindung mit einer anderen Sache ••••••••••••••••••• 

31 Disziplinarverfahren und berufsgerichtliche Verfahren ............... 
32 Erledigt durch Disziplinannafnahme bzw. berufsgerichtliche Maftlahne • 
33 Freispruch ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
34 Einstellung bzw. Ablehnung d. Erdffnung d. Hauptverf. 

35 Durch Urteil, Bescheid oder Beschlua erledigte Verfahren ohne 
Parallelsachen und ohne darin enthaltene Disziplinar- und 
berufsgerichtliche Verfahren •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

36 darunter erledigt durch Stattgabe ••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
37 Teilweise Stattgabe bzw. Abweisung bzw. Ablehnung •••• 
38 Abweisung bzw. Ablehnung ••••••••••••••••••••••••••••• 
39 bei diesen Erledigungsarten: Behdrde beteiligt ••• 40 8ehdrde hat obsiegt .......................... 41 Behdrde hat teilweise obsiegt •••••••••••••••• 42 8ehörde ist unterlegen .......•............... 
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1 Verwa 1 tUOQS 

1.2 Vor dem Ve""altungsgericht 
1.2.2 Ausgang 

An 

Ländertabellen- Bundesgebf et programm (ohne Schleswig-
Tab.-Nr., Lfd.Nr. Hessen) Holstein 

Kammern 

85 
1.2 bis 89 85 305 4 843 

111 85 362 4 822 
112 10 093 450 
113 1 797 164 
114 25 373 2 138 
123 38 145 2 745 
124 26 325 2 151 
125 1 802 154 
126 10 018 431 
115 35 325 429 
115 977 10 

/ 117 10 322 604 
118 474 27 
119 943 21 

120 725 17 
121 37 
122 181 4 

Allgemeine 

85 
1 .2 .1 bis 89 73 081 4 413 

111 72 138 4 392 
112 7 842 425 
113 1 584 154 
114 20 581 1 870 
123 29 989 2 443 
124 20 680 1 880 
125 1 588 155 
125 7 721 408 
115 31 435 1 317 
115 848 10 
117 9 352 593 
118 395 23 
119 943 21 

120 725 17 
121 37 
122 181 4 

Asyl 

1 .2 .2 111 13 224 430 
112 2 251 25 
113 213 10 114 5 592 268 123 8 155 303 124 5 645 271 125 214 9 125 2 297 23 
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gerichte 
1985 erledigte Hauptverfahren 
des Verfahrens 
zahl 

Hamburg Nieder- Brenen sachsen 

insgesamt 

4 628 12 222 1 061 

4 587 12 117 1 038 

425 1 609 137 
65 315 10 

1 758 3 733 270 
2 227 5 633 416 
1 748 3 729 269 

64 320 10 
415 1 584 137 

1 803 4 280 423 
34 149 8 

492 1 999 185 
10 32 5 

41 105 23 

35 75 17 
1 6 3 
5 24 3 

Kalllllem 

3 078 10 783 952 

3 037 10 678 929 

252 1 278 127 
63 283 10 

926 3 032 245 
1 220 4 569 381 

918 3 028 244 
61 288 10 

241 1 253 127 
1 363 4 031 364 

29 132 7 
400 1 897 171 

4 25 5 

41 105 23 

35 75 17 
1 6 3 
5 24 3 

kamem 

1 550 1 439 109 

173 331 10 
2 32 

832 701 25 
1 007 1 064 35 

830 701 25 
3 32 

174 331 10 

Nord-
rhein• Hessen West-
falen 

25 657 

25 226 

2 862 
407 

6 638 
9 891 
6 647 

405 
2 839 

11 585 
380 

3 240 
114 

431 

338 
9 

84 

22 310 

21 879 

2 107 
349 

5 399 
7 839 
5 407 

347 
2 085 

10 578 
354 

3 015 
77 

431 

338 
9 

84 

3 347 

755 
58 

1 239 
2 052 
1 240 

58 
754 

Rhein- Baden-
land- Württem- Bayern Saarland Berlin Lfd. 

(West) Nr. Pfalz berg 

4 009 10 185 13 635 1 548 8 517 

3 989 10 127 13 527 1 532 8 397 2 

542 2 004 1 602 239 223 3 
129 251 316 45 95 4 

1 541 3 650 4 299 454 1 892 5 
2 197 5 902 6 202 736 2 195 6 
1 483 3 667 4 295 455 1 881 7 

129 252 316 43 99 8 
585 1 983 1 591 238 215 9 

1 264 3 192 5 608 634 5 108 10 
75 133 139 10 39 11 

427 853 523 143 856 12 
11 44 40 7 184 13 

20 58 108 16 120 14 

11 39 94 9 90 15 
2 7 4 5 16 
7 12 10 2 30 17 

3 468 8 876 11 155 105 6 941 18 

3 448 8 818 11 047 089 6 821 19 

491 1 753 1 064 148 197 20 
122 198 271 44 90 21 

1 266 2 940 3 153 321 1 529 22 
1 864 4 888 4 473 511 1 801 23 
1 256 2 951 3 156 320 1 520 24 

122 199 271 42 93 25 
486 1 738 1 046 149 188 26 

1 096 2 989 5 119 461 4 118 27 
70 101 112 9 24 28 

397 796 288 99 696 29 
6 41 40 7 167 30 

20 58 108 16 120 31 

11 39 94 9 90 32 
2 7 4· 5 33 
7 12 10 2 30 34 

541 309 2 480 443 1 576 35 

51 251 538 91 26 36 
7 53 45 1 5 37 

275 710 1 146 133 363 38 
333 1 014 1 729 225 394 39 
227 716 1 139 135 361 40 

7 53 45 1 6 41 
99 245 545 89 27 42 
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1 Ven,altungsgerfchte 
1.2 Vor dem Yerwaltungsgerfcht.:..erledfgte Hauptverfahren 

1.2.3.1 Verfahrensdauer 1983 bis 1985 

1983 1 1984 1 1985 
Lfd. Verfahrensdauer Bundesgeo1et onne Nr. 

NfedersachsenjNtedersachsenf Hessen INf edersachsen 1 und Hessen und Hessen und Hessen 

Karrrnern insgesamt 

1 Erledigte Verfahren Insgesamt •••••••••••••• 102 171 97 167 110 530 92 663 
2 Ourchschnfttsdauert fn Monaten •............• 12,2 8,6 12,9 11,8 

Verfahrensdauer mehr als ••• bis ••• Monate 
3 fnsgesa:nt •••••••••••••••••••••••••••••••••• 100 100 100 100 4 bis 3 •••••••••••••••••••••••••••••••• 16,1 16,6 16,3 17,6 
5 3 - 6 ······~························· 17,5 18,4 17,8 19,8 6 6 - 12 •••••••••••••••••••••••••••••••• 27,5 27,3 26,2 26,4 
7 12 - 18 •••••••••••••••••.••••.••••••••• 17,9 17,6 17,0 16,7 8 18 - 24 •••••••••••••••••••••••••••••••• 9,4 8,6 9,0 8,5 
9 . 24 - 36 •••••••••••••••••••••••••••••••• 7,7 7,2 8,5 6,9 

10 mehr als 36 Monate ••••••••••••••••••••••• 3,9 4,3 5,3 4,2 

Allgemeine Ka11111ern 

11 Erledigte Verfahren Insgesamt •••••••••••••• 76 336 79 120 90 849 80 123 
12 Durchschnittsdauer in Monaten •••••••••••••• 10,8 9,3 11,6 10,9 

Verfahrensdauer mehr als ••• bis ••• Monate 
13 insgesamt •••••••••.•••••••••••••••••••••••• 100 100 100 100 
14 bis 3 ································ 17,6 17,1 16,8 17,9 
15 3 - 6 •••••••••••••••••••••••••••••••• 19,2 19,7 18,9 20,2 
16 6 - 12 •••••••••••••••••••••••••••••••• 30,0 29,2 27,8 27,5 
17 12 - 18 •••••••••••••••••••••••••••••••• 18,0 18,5 17,7 17,7 
18 18 - ~4 ..............•.•......•...•••.. 7,8 8,3 8,7 8,5 
19 24 - 36 •••••••••••••••••••••••••••••••• 5,0 5,3 7,0 5,8 
20 snehr als 36 Monate••••••••••••••••••••••• 2,5 1,9 3,2 2,4 

Asylkmnern 

21 Erledigte Verfahren Insgesamt •••••••••••••• 25 835 18 047 19 681 12 540 
22 Durchschnittsdauer fn Monaten 16,4 5,4 18,8 18,2 

Verfahrensdauer mehr als ••• bfs ••• Monate 
23 insgesamt •••••••••••••••••••••••••••••••••• 100 100 100 100 
24 bis 3 •••••••••••••••••••••••••••••••• 
25 3 „ 6 •••••••••••••••••••••••••••••••• 
26 6-12 ••••.•••••••••••••••.••••••••••• 
27 12 - 18 •••••••••••••••••••••••••••••••• 
28 18 - 24 •••••••••••••••••••••••••·••••·• 29 24 - 36 •••••••••••••••••••••••••••••••• 
30 mehr als 36 Monate ••••••••••••••••••••••• 

11,9 14,3 13,9 15,5 
12,6 12,7 12,8 16,9 
19,8 18,9 • 18,7 19,6 
17,7 13,9 13,6 9,9 
14,0 10,3 10,4 8,6 
15,9 15,2 15,5 13,5 
8,1 14,7 15,1 15,9 
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Hessen 

107 449 
12,7 

100 
17,3 
19,0 
25,1 
16,1 
8,7 
8,2 
5,5 

93 369 
11,8 

100 
17 ,5 
19,3 
26,l 
17,1 
8,8 
7,4 
3,8 

14 080 
18,3 

100 
15,9 
17,4 
18,9 
9,5 
8,5 

13,1 
16,7 



Lfd. 
Nr. . Verfahrensdauer 

1 Erledigte Verfahren insgesamt 
2 Durchschnittsdauer in Monaten 

.............•...................... 

Verfahrensdauer mehr als ••. bis •.. Monate 
3 insgesamt •.•••.•••.•••••..•.••••••.•.•••••••.•••••••.••••.••••.•• 
4 bis 3 .••.••••••••••••.••••••••••••••••••••••.•••••••••••••• 
5 3 ~ 6 ••••••••••••••·•••·••••••••••••••••••••••••·•••••••••• 
6 6 12 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 7 12 · 18 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
8 18 • 24 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
9 24 ~ 36 ·•••••••·••••••••••••••••••·••·••••••••·•••••••••••••• 10 mehr als 36 Monate ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

11 Erle<ligte Verfahren ohne Parallelsachen •••••••••••••••••••••••••• 
12 Durchschnittsdauer in Monaten ••.••••••••••••••••.•••••••••••••.•. 

Verfahrensdauer mehr als ••• bis ••• Monate 
13 insgesamt •..•••..•••.•••••••••••.••••••••••••••••••••••••••.••••. 
14 bis 3 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
15 3 • 6 ••••••••••••••••••••••••••••·••••••••••••••••••••••••• 
16 6 - 12 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 17 12 - 18 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••.••••.•••.•• 
18 18 • 24 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
19 24 • 36 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 20 mehr als 36 Monate .••••••••...•••••••••••••••••••.••••••..•.••• 

21 Ourch Urteil beendet Verfahren ohne Parallelsachen ••••••••••••••• 
22 Durchschnittsdauer in Monaten •••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Verfahrensdauer mehr als •.• bis ••• Monate 
23 insgesamt .••••••••••••••••••.••••••.•••••••.•••••••.•••••.••.•••• 
24 bis 3 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
25 3 • 6 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
26 6 • 12 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
27 12 • 18 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
28 18 • 24 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 29 24 • 36 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• : •••••••••••• 
30 mehr als 36 Monate ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
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1 Venl'a l tun9s 
1.2 Vor dem Verwaltungsger1cht 

1.2.3.2 Verfahrensdauer 

Undertabellen· 
prograr.m 

Tab.•Nr. 1 Lfd. Nr. 

1.2 

1.2 

1.2 

5 
149 

142 
143 
144 
145 
146 
147 
148 

5.1 
157 

150 
151 
152 
153 
154 
155 
156 

85 plus 861 
175 

168 
169 
170 
171 
172 
173 
174 

Bundesgebiet 
(ohne 

Hessen) 

107 449 
12 ,7 

100 
17 ,3 
19,0 
25, 1 
16, 1 
8,7 
8,2 
5 ,5 

95 585 
13,0 

100 
17,4 
17,9 
25, 1 
16,4 
8,9 
8,3 
6,0 

31 419 
17, 1 

100 
7 ,6 

13,0 
24,5 
20,6 
12,0 
12.1 
10, 1 

Schleswig· 
Holstein 

Kammern 
An 

6 280 
8,7 

Pro 

100 
20,3 
24,9 
30,2 
15 ,6 
4,7 
2,9 
1,4 

An 

5 316 
8,9 

Pro 

100 
19,8 
25,9 
30,4 
13 ,5 
5,5 
3,4 
1,6 

An 

1 663 
11 ,0 

Pro 

100 
10,3 
22,7 
34,0 
17 ,7 
7,2 
5,5 
2,6 

e 

' 
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gerichte 
1985 erledigte Hauptverfahren 
1985 nach Landern 

Hamburg Nieder- Bremen sachsen 

insgesamt 
zahl 

5 184 14 7B6 1 266 
11,2 17,8 11,7 

zent 

100 100 100 
17,8 15,4 23,2 
17,4 114,3 18,4 
28,7 17 ,2 28,4 
14,9 12,7 12,4 
11, 1 10,5 6,9 
8,5 16,2 4,7 
t,5 13,8 6,0 

zahl 

5 176 13 275 1 210 
11,Z 17,7 11,9 

zent 

100 100 100 
17,8 15,4 22,7 
17,4 14,6 19,3 
28,7 17,8 26,9 
15,0 12,8 12,8 
11, 1 9,8 7, 1 
8,4 15,0 4,9 
1,5 14,6 6,3 

zahl 

1 949 4 355 332 
11,8 24,8 16,5 

Zent 

100 100 100 
20,6 5,5 6,6 
15 ,6 8,5 20,5 
22, 1 12,7 28,6 
16,4 12,9 17,2 
12,2· 12,2 6,9 
11,2 22,5 7 ,5 
1,8 25,6 12,7 

Nord• Rhein• rhein- Hessen land West· Pfalz falen 

31 453 4 748 
10,7 12,5 

100 100 
17,5 16,4 
17,6 18,4 
30,5 27,2 
18,6 17,9 
8,3 7,8 
5,7 7,2 
1,9 5,0 

29 226 4 451 
10,8 12,3 

100 100 
17,9 16,6 
17,5 18,9 
29,6 27,3 
19,0 18,0 
8,3 7,7 
5,9 6,5 
1,9 5,0 

9 013 1 984 
14,2 14,9 

100 100 
5,0 5,5 

11,4 17,5 
31,9 29,5 
26,0 22,5 
12,2 9,7 
10,0 8,4 
3,5 6,9 
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Baden-
Württem· Bayern Saarland Berlin Lfd. 

berg (West) Nr. 

17 391 15 568 1 868 8 905 1 
10,2 16,2 18,5 12,3 2 

100 100 100 100 3 
16,9 17,8 11,5 17,8 4 
26,3 18,4 12,5 17 ,2 5 
24,2 21,6 13,8 22,7 6 
16 ,5 13,0 17,2 18,4 7 
8,3 8, 1 13 ,2 10,6 8 
5,6 8,5 21,3 9,8 9 
2, 1 12,6 10,5 3,4 10 

11 393 14 997 1 736 8 805 11 
11,5 16,4 , 18,8 12 ,J 12 

100 100 100 100 13 
16,6 18,0 10,0 17,8 14 
19,3 18,2 12, 1 17,3 15 
25,2 21,6 14,3 22,7 16 
19, 1 12,7 18,3 18,3 17 
10,2 8,0 12,4 10,6 18 
6,5 8,6 22,5 9,7 19 
3, 1 12,9 10,4 3,5 20 

4 931 5 318 635 1 239 21 
14,4 21,1 24,9 19,8 22 

100 100 100 100 23 
9, 1 8,7 5,7 2,5 24 

14,8 15, 1 2,7 4,4 25 
23, 1 22,8 6,0 16,8 26 
24,3 14,0 16,4 32,2 27 
14,4 10,4 16,7 16,9 28 
9, 1 10,3 34,3 16,0 29 
5, 1 18,7 18,3 11,2 30 



1 Verwaltungs 
t .2 Vor dem Verwaltungsgericht 

t.2.J.2 Verfahrensdauer 

Ländertabellen-
Lfd. Verfahrensdauer program 
Nr. 

Tab.-Nr.l Lfd.Nr. 

31 Durch Sachbeschluß beendete Verfahren ohne Parallelsachen •••••••• 1.2 87 plus 88 
32 Durchschnittsdauer in Monaten •••••••••••••••••••••••••••••••.•••. 183 

Verfahrensdauer mehr als .•• bis ••• Monate 
33 insgesamt •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
34 bis 3 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 176 
35 3 - 6 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 177 
36 6 - 12 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 178 
37 12 - 18 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 179 
38 18 - 24 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 180 
39 24 - 36 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 181 
40 mehr als 36 Monate ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 182 

41 Erledigte Parallelsachen ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 1.2 
42 Durchschnittsdauer in Monaten •••••••••.•••••••••••••••••••••••••• 

5.2 
167 

Verfahrensdauer mehr als ••• bis ••• Monate 
43 insgesamt •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
44 bis 3 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
45 3 - 6 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
46 6 - 12 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
47 12 - 18 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
48 18 • 24 ••••••••••.•••.•...••••••••••••••••••••.••••..•••...•• 
49 24 - 36 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
50 36 - 48 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
51 48 - 60 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
52 mehr als 60 Monate ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

158 
159 
160 
161 
162 
163 
164 
165 
166 

53 Erledigte Verfahren insgesamt.................................... 1.2.1 5 
54 Durchschnittsdauer in Monaten •••••••••••••••••••••••••••••••••••• 149 

Verfahrensdauer mehr als ••• bis ••• Monate 
55 insgesamt •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
56 bis 3 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
57 3 - 6 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 58 6-12 ...................................................... . 
59 12 - 18 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
60 18 - 24 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
61 24 - 36 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
62 mehr als 36 Monate ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
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142 
143 
144 
145 
146 
147 
148 

Bundesgebiet 
(ohne Schleswig-

Hessen) Holstein 

noch: Karnern 

6 793 
10.6 

100 
13,4 
24, 1 
33,3 
15, 1 
6,4 
4,9 
2,8 

11 864 
10,0 

100 
16,7 
28,3 
25,3 
13,8 
7,3 
6,9 
1,4 
O, 1 
0,3 

93 369 
11,8 

100 
17 ,5 
19,3 
26, 1 
17, 1 
8,a 
7 ,4 
3,8 

An 

099 
7, 1 

Pro 

100 
14,7 
38,8 
33,3 
9,5 
2,0 
1 ,4 
0,4 

An 

964 
7,9 

Pro 

100 
23,2 
19,4 
29,5 
27,2 
0,6 

0, 1 

Allgemeine 

An 

5 839 
8,5 

Pro 

100 
21 ,O 
24,9 
29,9 
16,0 
4,8 
2,6 
0,9 

-
J • . t . 

! 
t 
1 
1 



f 

1 

1 

qerichte 
1985 erledigte Hauptverfahren 
1985 nach Ländern 

Nieder-Hamb.urg sachsen Bremen 

insgesamt 

zahl 
305 1 241 82 
8,2 13 ,6 7, 1 

zent 

100 100 100 
14,8 8,9 · 25,6 
25,9 20,2 26 ,8 
40,0 29,7 36,6 
14, 1 16,5 7 ,3 
3,0 8,8 2,4 
2,0 10,3 1,2 
0,3 5,5 

zahl 

8 '1 511 56 
21,5 17,9 7,2 

zent 

100 100 100 
14,9 33,9 

12,5 11,0 
11,7 60,7 

12 ,5 11 ,7 3,6 
16,7 1,8 

75,0 27,0 
5,8 
0,5 
0,7 

Karnern 

zahl 

3 386 13 246 1 154 
10,5 17,6 11,9 

zent 

100 100 100 
22,3 15,0 22,4 
18,0 13,5 17,5 
27,4 17,6 28,9 
12,3 13,4 13,4 
11 ,3 10 ,9 7,2 
7,5 17,0 4,6 
1,2 1,2,7 6, 1 

Nord• Rhein- 1 rhein• 
West• Hessen land-
falen Pfalz 

963 200 
9,5 8,5 

100 100 
13,5 17,5 
21,7 24,0 
39,4 37,5 
14,6 15,0 
6, 1 3,0 
3,2 3,0 
1,5 

2 227 297 
9,6 15,9 

100 100 
12,8 13,8 
19 ,5 10 ,8 
42, 1 25,3 
13,6 17 ,5 
8,8 9, 1 
2,4 17,8 
0,7 0 ,7 

0,0 5, 1 

27 956 4 156 
10,3 12,4 

100 100 
17,4 17 ,J 
17 ,5 17,8 
31 ,7 26,6 
19,8 18,7 
8, 1 7,6 
4,4 7,4 
1, 1 4,6 

Baden- Berlin Lfd. Wurttem- Bayern Saarland (West) Nr. berg 

948 969 111 875 31 
10,3 11,6 21,2 11 , 1 32 

100 100 100 100 33 
9,4 25,3 4,5 7,5 34 

19 ,8 24 ,3 7 ,2 19,3 35 
45,6 21,6 15 ,3 29,9 36 
11,6 10,9 18,9 30,1 37 
1,7 5 ,5 9 ,9 10 ,2 38 
4, 1 5,3 32,4 2,6 39 
1,8 7,2 11 ,7 0,J 40 

5 998 571 132 100 41 
7 ,8 12 ,7 14,4 12,4 42 

100 100 100 100 43 
17,4 15,1 31,8 18,0 44 
39,5 23,1 18,2 12,0 45 
22,4 21,4 6, 1 18,0 46 
11 ,6 20,0 2,3 23,0 47 
4,9 8,4 23 ,5 12,0 48 
3,9 6,3 6, 1 17,0 49 
0,3 5, 1 11,4 50 
0,0 0,8 51 

0,7 52 

16 021 12 994 1 373 7 244 53 
9,6 13,3 18, 1 11,0 54 

100 100 100 100 55 
16,3 18,7 13 ,4 18,0 56 
27,1 19,7 13,9 16 ,6 57 
24,9 23,5 14,6 24,8 58 
17,6 14 ,3 14, 1 21 , 1 59 
8,5 8,5 11,B 11,J 60 
4,9 8,0 21,6 7,6 61 
0 ,6 7,3 10,7 0,6 62 



Lfd. Verfahrensdauer Nr. 

1 Venialtunqs 
1.2 Vor dem Verwaltungsgericht 

1.2.3.2 Verfahrensdauer 

Ufodertabellen- Bundesgebiet progra1m1 

Tab.-Nr., Lfd.Nr. 
(ohne Schlesw1 g-

Hessen) Holstein 

noch: Allgemeine 
An 

63 Durch Urteil beendete Verfahren ohne Parallelsachen ••••••••••••••• 1.2.1 85 plus 861 23 758 1 361 
64 Durchschnittsdauer in Monaten ..................................... 175 15,3 10,7 

Verfahrensdauer mehr als ••• bis ••• Monate 
65 insgesamt .•••••••••••••••.••••••••••••••••••••••••••••••••.••••••• 
66 bis 3 •• , •••••••••••••••••••••••••••••••• , ••••••••••• , ••••••• 
67 3 „ 6 •.•.•••••.••••..•••.••••••••••••••.•..••••••.•••.••.••• 
68 6 • 12 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
69 12 „ 18 ••••••••••••••.••••••••••••••••••••••••••• , ••••••••• , .• 
70 18 „ 24 •••••••••••••••••••·••••••••••••••••••••••••••••••••••• 71 24 • 36 .•••• , ••••..•••.•••.••••••••••••••••••••••••••••.•.••.• 
72 mehr als 36 Monate .••••.•••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

73 Erledigte Verfahren insgesamt 
74 Durchschnittsdauer in Monaten ····································· ..................................... 

Verfahrensdauer mehr als ••• bis ••• Monate 
75 insgesamt •••••••.••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
76 bis 3 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
77 3 - 6 •••••••••••••••••••••••.•..••..•••••••••..••.••••..•.•. 
78 6 - 12 •••••••••·•••••••••·••·••·•••••··•••••••••••••••••••••• 79 12 - 18 ....................................................... . 
80 18 - 24 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• •, •. • 
81 24 - 36 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 82 mehr a 1 s 36 Monate ••• , ••••••• , •••••••••••••••••••••••••••••••••• 

1.2.2 

168 
169 
170 
171 
172 
173 
174 

5 
149 

142 
143 
144 
145 
146 
147 
148 

83 Durch Urteil beendete Verfahren ohne Parallelsachen •••••••••••••••• 1.2.2 85 plus 861 
84 Durchschnittsdauer in Monaten..................................... 175 

Verfahrensdauer mehr als ••• bis ••• Monate 
85 insgesa.~t ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
86 bis 3 •••••••••••••••• , •••• , •••••••••••••••••• • • ... • • • •• • •, •, 
87 3 - 6 •·••••·••••·••••·••••••••••••••·•••••••••••·•••••·••••• 
88 6 - 12 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 89 12 - 18 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
90 18 - 24 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

91 24 - 36 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 92 mehr als 36 Monate •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
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168 
169 
170 
171 
172 
173 
174 

100 
6,5 

12 ,7 
27, 1 
24,3 
12,8 
10,7 
5,9 

14 080 
18,3 

100 
15,9 
17 ,4 
18.9 
9,5 
8,5 

13, 1 
16,7 

7 661 
22,6 

100 
10,8 
14,3 
16,5 

9,0 
9,7 

16,3 
23,4 

Pro 

100 
11,2 
22,7 
32,3 
19, 1 
7 ,9 
5, 1 
1,8 

Asyl 
An 

441 
12, 1 

Pro 

100 
11 ,6 
25,2 
35, 1 
10,7 
4, I 
6, 1 
7 ,3 

302 
12,6 

An 

Pro 

100 
6,6 

22 ,8 
41 ,7 
11 ,3 
4,3 
7 ,O 
6,3 

j 
' 

·---------------------------.......---L 



r 

· 1 

1 
j 

gerichte 
1985 erledigte Hauptverfahren 
1985 nach Landern 

Hamburg Nieder• Bremen sachsen 

M1m1ern 
zahl 

. 1 127 3 333 297 
9,4 25,3 17,3 

zent 

100 100 100 
28,8 2,9 4,7 
16 ,2 5,7 19,9 
23,7 13,3 27,3 
14,0 15,2 19,2 
9,8 13,4 7,7 
6,7 25,7 7 ,7 
0,8 23,8 13,5 

karrmern 
zahl 

1 798 1 540 112 
12,7 18,7 9, 1 

zent 

100 100 100 
9,3 18,8 32,1 

16,4 21,2 27,7 
31,1 13,6 24, 1 
19,9 6,0 1,8 
10,7 7,5 3,6 
10,3 9,5 5,4 
2,2 23,2 5 ,4 

zahl 

822 1 022 35 
15 ,2 23,0 9,4 

zent 

100 100 100 
9,4 14, 1 22,9 

14,7 17,8 25,7 
20,0 10,9 40,0 
19,6 5,5 
15,6 8,3 
17,5 11,8 5,7 
3,3 31,6 5,7 

Nord• 
rhein-
West· 
falen 

7 020 
13,5 

100 
3, 1 

10, 1 
35,0 
30,9 
12,5 
7,0 
1,3 

3 497 
14,0 

100 
18,5 
18,8 
20,5 
8,5 

10,3 
15,6 
7 ,8 

1 993 
16,8 

100 
11,5 
15,9 
21 , 1 
8,5 

11,2 
20,6 
11,2 

Rhein· Baden„ 
Hessen land· Wurttsn· Bayern Saarland Berlin Lfd. 

Pfalz berg (West) Nr. 

1 656 3 958 3 708 413 885 63 
14,8 13,2 14,3 24,8 15 ,6 64 

100 100 100 100 100 65 
5,9 6,3 9,3 6 ,5 2,9 66 

16,7 15, 1 16,9 3 ,4 4,6 67 
29,8 25,0 28,6 7,3 20,7 68 
23,8 29,2 17,7 12,8 42 .o 69 
9,2 16,2 12,2 14,3 19, 1 70 
8,4 7 ,4 9,7 36,8 9,7 71 
6,2 0,9 5 ,7 18,9 0,9 72 

592 1 370 2 574 495 1 661 73 
13, 1 17,2 31,0 19 ,6 17,8 74 

100 100 100 100 100 75 
10,0 23,4 13,4 6,3 17 ,3 76 
22,6 15,9 11 ,8 8,7 19,9 77 
31,6 15,9 12,2 11 ,5 13,2 78 r 12,5 4,6 6,6 25,9 6,3 79 
9,3 6,3 5,9 17 .2 7 ,6 80 
6,4 13,7 10,9 20,6 19,6 81 
7 ,6 20, 1 39,2 9,9 16, 1 82 

328 973 1 610 222 354 83 
15,5 19,0 36 ,9 25, 1 30,3 84 

100 100 100 100 100 85 
3,7 20,8 7,3 4,1 1 ,4 86 

21,6 13,6 11 , 1 1 ,4 3,7 87 
27,7 15 ,6 9,3 3,6 7, 1 88 
16,2 4,7 5 ,7 23,0 7 ,6 89 
12 ,2 7,0 6,3 21 ,2 11 ,6 90 
8,5 16, 1 11,8 29,7 31,6 91 

10, 1 22,2 48,5 17, 1 37,0 92 

-Z1-



Lfd. Gegenstand Nr. 

1 Erledigte Verfahren insgesamt •••••••••••••••••.••••••••• 

Bei9eladene 
Anteil an 

2 Ohne Beigeladene ........................................ Zeile 1 
3 Mit einen Befgeladenen •••••••••••••••••..••••••••••••••• Zeile 1 
4 Mit 2 bis einschl. 50 Beigeladenen ...................... Zeile 1 
5 Hit Uber 50 Beigeladenen •••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 1 

Vertreter des dffentlfchen Interesses 

6 ••• war beteiligt ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 
7 ••• war nicht beteiligt ••••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 

Vertretun2 durch Bevollmachti2te 

8 Kläger/Antragsteller war durch Bevollmachtigten vertreten Zeile 
9 und zwar durch einen Rechtsanwalt ••••••••••••••••••••• Zeile 

10 durch einen anderen Bevollmachtigten ····~···· Zeile 
11 Beklagter/Antragsgegner war durch Bevollm. vertreten •••• Zeile 
12 und zwar durch einen Rechtsanwalt ••••••••••••••••••.•• Zeile 
13 durch einen anderen Bevollmacht1gten ......... Zeile 

Beweiserhebun2 

14 Es fand keine Beweiserhebung statt •••••••••••••••••••••• Zeile 
15 Es fand mindestens eine Beweiserhebung statt •••••••••.•• Zeile 1 
16 und zwar durch den beauftragten Richter •••••••••••••• Zeile 15 
17 durch die Kammer •••••••••••••••••••••••••••. Zeile 15 
18 durch den Richter und die Karmier ••.••••••••• Zeile 15 

Prozeßkostenhflfeentscheidunsen 

19 Verfahren, in denen Uöer Prozeßkostenhflfe 
entschieden wurde •••••••••••••••••••••••••.•••••..•••.• 

Sie wurde bewilligt Anteil an 
20 dem Kläger/Antragsteller •••••••••••••••••••••••••• Zeile 19 
21 ohne Ratenzahlung .•••••••••••••••••••••••••••• Zeile 20 
22 mit Ratenzahlung •••••••.•••.•••••••••••.•••••• Zeile 21 
23 und zwar Monatsraten bis 100 CM .••••••.••• Zeile 22 
24 über 100 bis 200 OH ••••••••••• Zeile 22 
25 uber 200 lll1 ••••••••••••••••••• Zeile 22 
26 dem Beklagten/Antragsgegner ••••••••••••••••••••••• Zeile 19 

Sie wurde abgelehnt 
Zeile 19 27 dem Kläger/Antragsteller •••••••••••••••••••••••••• 

28 ~dem Beklagten/Antragsgegner •••••••.••••••••••••••• Zeile 19 

Obertra2ung der Asilverfahren im Zeitounkt der Erledi5ung 

29 Erledigte Asylverfahren insgesamt ••••••••••••••••.•••••• 

l.nteil an 
30 davon dem Einzelrichter zur Entscheidung Ubertragen ••• Zeile 29 
31 bei der Kammer anhangig .•.••••••.••••••••••.•.•• Zeile 29 

und zwar ohne daß das Verfahren zuvor dem 
32 Einzelrichter übertragen war ••••••• Zeile 31 
33 - nach RUckübertrag. durch d. Einzelrichter. Zeile 31 
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t Verwa 1 tunqs 
1.2 Vor dem Verwaltungsgericht 

1.2.4 Verfahrensbeteil1gte, Bewefserhebung, 

Uindertabe 1 len- Bundesgebiet progralllll Schleswig-
Tab.-Nr. l Lfd.Nr. 

(ohne · Holstein Hessen) 

Karrrnern 
An 

1.2 5 107 449 6 280 

Pro 

19 91,7 85,S 
20 6,7 13 ,4 
21 1 ,6 1 , 1 
22 0,0 

25 10 ,8 0,2 
26 89,2 99,B 

31 75,9 71,7 
32 72,2 65,9 
33 3,7 5,8 
34 6,8 15,0 
35 5, 1 3, 1 
36 1,6 11,8 

127 88,3 89,9 
128 11 ,7 10, 1 
129 36,6 50 ,9 
130 63,3 49, 1 
131 0, 1 

An 

37 4 510 366 
Pro 

38 48,9 37,2 
42 96,5 97,8 
43 3,6 2,2 

44+45+46 55,8 100,0 
47+48+49 23 ,4 
SO+ •• +56 20,8 

39 0,2 

40 50,6 62,3 
41 0,2 0,5 

Asyl 

An 

1.2.2 184 14 018 441 

Pro 
185 13,2 35,6 
186 86,8 64,4 

187 99,9 99,6 
188 0, t 0,4 

l 

l 
1 
' t 
' f 
1 
! 

~ 



1 ger,chte 
1985 erledigte Hauptverfahren 
Prozeßkostenhilfe, Obertragung der Asylverfahren 

Nord- Rhein- Baden-Hamburg Nieder- Bremen rhein- Hessen land- WUrttem ... Bayern Saarland Berlin Lfd. sachsen West- Pfalz berg (West) Nr. falen 

insgesamt 
zahl 

5 184 14 786 1 266 31 453 4 748 17 391 15 568 1 868 8 905 

zent 

90,0 90,0 96,8 94,4 83,9 93,2 89,4 87,2 96, 1 2 9,6 7, 1 2,6 4,3 13,0 5,9 8,7 8,5 2,8 3 0,3 2,9 0,6 1,3 3, 1 0,9 1,9 4,3 1, 1 4 0,0 0,0 5 

1 0,3 0, 1 2,5 15, 1 0,0 0,8 42,2 0, 1 0,9 6 99,7 99,9 97,5 84,9 100,0 99,2 57,8 99,9 99, 1 7 . 

87, 1 77,5 72,6 72,2 72,3 79,8 76,1 79,8 76,0 8 85, 1 73, 1 71, 1 67,6 67,8 77,5 73,5 75,1 72,8 9 1,9 4,3 1,5 4,6 4,5 2,3 2,6 4,7 3,3 10 2,3 8,0 1,3 3,3 10,6 14,4 5,0 3,0 1, 1 11 0,8 6,9 1,2 2, 1 4,4 14,0 4,9 0,9 1,0 12 1,5 1, 1 0, 1 1,2 6, 1 0,3 0, 1 2, 1 0, 1 13 

98,5 86,5 84,4 84,2 86,5 88,8 90,0 83,9 97,7 14 1,5 13 ,5 15,6 15,8 13,5 11,2 10,0 16,1 2,3 15 17,9 28,5 1,5 53,8 3 ,8 15,J 30,9 35,2 47,0 16 82,1 71,3 98,5 46, 1 96,3 84,6 69,0 64,8 53,0 17 0,2 0, 1 0, 1 0, 1 18 

Zahl 

331 887 119 1 635 231 415 194 54 278 I 19 
zent 

59,2 56,5 29,4 54,5 54,1 39,0 39,7 59,3 18,7 20 94,9 97,8 91,4 96,9 94,4 95,7 90,9 100,0 98, 1 21 5, 1 2,2 8,6 3,1 5,6 4,3 9, 1 1,9 22 70,0 54,6 100,0 42,9 57 ,2 42,9 57,2 100,0 23 
18,2 39,3 14,3 42,9 14,3 24 30,0 27,3 17,9 28,6 14,3 28,6 25 0,3 0, 1 0,9 0,5 0,5 0,7 26 

40,5 43,4 70,6 45,2 44,6 60,0 59,3 40,7 80,6 27 
0,1 0,2 0,4 0,5 0,5 28 

kannern 

zahl 

1 798 1 540 112 3 494 592 1 313 2 574 493 1 661 1 29 
zent 

31,8 16,6 1,8 9, 1 16,5 13 ,2 11,6 30 68,2 83,4 100,0 98,2 90,9 83,5 86,8 100,0 88,4 31 
100,0 100,0 100,0 100,0 99,6 99,3 100,0 100,0 100,0 32 

0,4 0,7 33 
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Lfd. SystBnatik-Nur.rier, Sachgebiet Nr. 
• 

1 Erledigte Verfahren ohne Parallelsachen (Al •••••••••••••••••••••••• 
2 Erledigte Parallelsachen (B) ...................................... . 

3 100 Parlaments-, Wahl- und Kommunalrecht, Recht der juristischen 
Personen des dffentlichen Rechts, Staatsaufsicht .•••••••••••• A 

4 B 

5 200 Kultur-, Schul-, Hochschul-, Kirchen- und E"'achsenenbll-
dungsrecht, Sport •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• I. 

6 B 

7 

8 
g 

10 

221 Vergabe von Studienplätzen durch die Hochschulen und 
die damit zus!ll1l\enhängenden Immatrikulations- und Ex-
matrlkulationsverfahren (Nunerus-clausus-Verfahren) •••••• A 

B 
222 Verteilung von Studienplätzen durch die Zentralstelle 

fUr die Vergabe von Studienplätzen ••••••••••••••••••••••• A 
B 

11 300 Wirtschafts- und Wirtschaftsve,..altungsrecht, Landwirt-
schafts-. Jagd-, Forst- und Fischereirecht, Recht der 
freien Berufe •••••••••••.•••••••••••••••••••••••••••••••••••• A 

12 B 

13 400 Polizei-, Ordnungs- und Wohnrecht, Unweltschutz •••••••••••••• A 
14 B 
15 446 Asylrecht •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• A 
16 B 

17 500 Raumordnung, Landesplanung, Bau-, Boden- und Städtebau· 
förderungsrecht einschl. Enteignung •••••••••••••••••••••••••• A 

18 B 
19 520 Bauplanungs-, Bauordnung,- und Städtebaufdrderungsrecht •• A 
20 B 

21 600 Abgabenrecht ................................................. A 
U B 
23 631 Erschlleßungsbelträge •••••••••••••••••••••••••••••••••••• A 
24 B 
25 632 Ausbaubeiträge ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• A 
26 B 

27 700 Uffentllcher Dienst, Werhrpfllcht, Dienstrecht des Zivil-
schutzes Personalvertretungsrecht •••••••••••••••••••••••••••• A 

28 B 
29 751 Recht der Krelgsdienstve,..elgerung ••••••••••••••••••••••• A 
30 B 

31 800 Sozialrecht, Jugendschutzrecht, Kindergartenrecht sowie 
Kriegsfolgenrecht •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• A 

D B 
33 811 Sozialhilferecht ......................................... A 
34 B 
35 815 Ausbildungs- und Studienförderungsrecht •••••••••••••••••• A 
36 B 

37 900 Sonstiges .................................................... A 
~ B 
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1 Verwa 1 tungs 
1.2 Vor dem Verwaltungsgericht 

1.2.5 Sachgebiete - Hauptgruppen 
A. Verfahren 

B. Parallel 

Ländertabellen-
progrann 

Tab.-Nr. l Lfd.Nr • 

1.2 

1.2 S 

5.1 
5.2 

100 

200 

221 

222 

300 

400 

446 

500 

520 

600 

631 

632 

700 

751 

800 

811 

815 

900 

Bundesgebiet 
(ohne Hessen) 

95 585 
11 864 

Schleswig-
Holstein 

An 

5 316 
964 

Prozent von 

1 ,0 
0,7 

14 ,7 
60,7 

11,2 
58,8 

0,6 

4,5 
1,6 

28,0 
6,0 

14,4 
1,0 

9,6 
2,6 
8,9 
2,3 

11,9 
24,7 
3,5 

10,7 
2,2 
4,J 

17,8 
2, 1 
6,3 
0,1 

11,0 
0,8 
5,1 
0,3 
2 ,7 
0,2 

1,5 
0,7 

1,8 

3,8 
86,0 

1 ,6 
83,5 

5,6 
0,9 

21,5 
2, 1 
B,3 

10,6 
0,4 

10,3 
0, 1 

30, 1 
9,0 
2, 1 
8,0 
2, 1 

15,1 
0,9 
3,5 
0,1 

10, 1 
0,5 
6,3 
0,5 
1 ,5 

1,4 
0, 1 



r 
gerichte 
1985 erledigte Hauptverfahren 
und ausgewahlte Einzelsachgebiete 
ohne Parallelsachen 
sachen 

Hamburg Nieder- Bremen Sachsen 

zahl 

5 176 13 275 f 210 
8 1 5 f 1 56 

A bzw. B 

0,0 f ,5 0, 1 
3,0 

25,3 8,8 4,0 
f 2,5 3,2 

24, 1 6,9 0,2 
12 ,5 

0,0 

3,3 5, 1 3,4 
f. f 1,8 

40,2 25,2 29,4 
75,0 16,7 
34,7 ff ,2 B,5 

3,2 

4,6 8, f 6,6 
12,5 5,0 
3 ,5 7,2 6,4 

12,5 4,4 

6,4 14,4 6,9 
62,6 71,4 

1,4 4,0 5,8 
18,5 10,7 

0,8 2,5 
12,4 

9,7 23,5 24,7 
5,6 25,0 

2,7 10,2 8,9 
0, 1 

9,9 11,9 23, f 
f ,9 1,8 

2,3 5,7 12,5 
0,1 1,8 

5 ,2 1,9 4,5 
0,7 

0,7 1,6 1,7 
0,7 

Nord• 
rhein• Hessen West-
falen 

29 226 
2 227 

f ,0 
0,7 

f 2 ,5 
46,3 

6,6 
41,9 

2,0 

4,9 
5,5 

26,0 
5,3 

11,9 
0,8 

9,6 
4,2 
8,9 
4,1 

15 ,3 
33,5 
5,0 

19,4 
3,8 

12,6 

16,8 
2,3 
5 ,0 
0, 1 

13,0 
1, 1 
6,4 
0,3 
3,8 
0,4 

1,0 
1,2 

Rhein- Baden· 
land- Württem- Bayern Saarland Berlin Lfd, 

(West) Nr, Pfalz berg 

4 451 f 1 393 14 997 f 736 8 805 1 
297 5 998 571 132 100 2 

f ,5 0,5 1,3 2,5 0, f 3 
f ,3 0,2 1,6 4 

3,8 14, 1 20,6 14,9 28,4 5 
29,0 81,0 38,4 62,9 43,0 6 

0,6 f 1 ,2 17,8 12,8 26, f 7 
25,3 80,6 34,9 62,9 41 ,0 8 

0,0 9 
10 

6,5 2,9 5,6 3,5 2,2 ff 
7, f 0,2 2,3 12 

25,3 24,2 27,5 39,2 40,8 13 
17,8 1,4 22,8 22,7 16,0 14 
12,9 11,4 17,2 25,2 18,2 15 
5,7 0,4 0,2 7 ,0 16 

16,8 12 ,2 ff ,9 13,3 2,9 17 
5,7 1,5 3,3 9,0 18 

15,8 11,2 11 ,3 f 2, f 2,8 19 
5,7 1,3 2, f 9,0 20 

12,8 7,9 8,2 4, 1 2,2 21 
32,7 14,0 26,3 0,8 22,0 22 
3,5 3,0 3,7 f ,9 0,4 23 

11, 1 6, 1 f 3,5 24 
5,2 0,0 1,6 0,4 25 
4,4 4,6 0,8 26 

22,0 26,7 17,7 14,f 5 ,6 27 
3,4 0,8 3,2 13,5 1,0 28 
7,9 13,9 5,2 3, 1 29 

0, f 30 

10 ,4 9, 1 5,4 7,6 13,B 31 
2,0 0,2 2, 1 9,0 32 
4,3 3,3 2,5 3,4 7, f 33 
0,7 0, 1 0,5 8,0 34 
2,4 2,7 1,6 1,4 f ,8 35 

0,5 1,0 35 

0,9 2,4 0,7 0,8 4,0 37 
1,0 0,7 0,2 38 
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1 VeNaltungs 
1.3 Geschjftsentwicklung 1985 der Verfahren zur Gewahrung 

(ohne Nunerus-

Lfd. Ll!ndertabel len-
Stand der Erledigung prograrrm Bundesgebiet Schleswig-Nr. 

. Tab.-Nr. l Lfd:Nr. (ohne Hessen) Holstein 

Kammern 
Unerledigte Verfahren zu Jahresbeginn ......................... 2.2 1 minus 1.2 6 658 201 

2 Neuzugange 1) ................................................... 2 plus 1.1 32 545 616 
plus 1.2 

minus 5 A 
plus 5 B 
plus 5 C 

3 Abgaben innerhalb des Gerichts ................................ 5 A 962 14 
4 Erledigte Verfahren1l ......................................... 5 32 623 1 5g2 
5 davon: Verfahren ohne Parallelsachen ························ 5.1 30 791 1 490 
6 Parallelsachen ······································· 5.2 1 832 102 
7 Unerledigte Verfahren am Jahresende ........................... 4 6 580 225 
8 Restquote (Zeile 7 in S von Zeile 4) ·························· 20,2 14., 

Allgemeine 
9 Unerledigte Verfahren zu Jahresbeginn ' 2.2.1 1 minus 1.2 5 050 171 ......................... 

10 Neuzugänge!) .................................................. 2 plus 1.1 26 776 1 442 
plus 1.2 

minus 5 A 
plus 5 B 
plus 5 C 

11 Abgaben innerhalb des Gerichts ................••....•.•...•... 5 A 746 14 
12 Erledigte Verfahren 1 l ......................................... 5 26 788 402 
13 davon: Verfahren ohne Parallelsachen ························ 5.1 25 031 1 300 
14' • Parallelsachen ....................••.•....•..••...... 5.2 1 757 102 
15 Unerledigte Verfahren am Jahresende ··························· 4 5 038 211 
16 Restquote (Zeile 15 in% von Zeile 12) •.••....•............... 18,8 15,1 

Asyl 
17 Unerledigte Verfahren zu Jahresbeginn ......................... 2.2.2 1 minus 1.2 1 608 30 
18 Neuzugange 1) ..••...........•...............•...•..•........... 2 plus 1. 1 5 769 174 

plus 1.2 
minus 5 A 
plus 5 B 
plus 5 C 

19 Abgaben innerhalb des Gerichts ................................ 5 A 216 
20 Erledigte Verfahren1l .•.................•..••...•............. 5 5 835 190 
' 21 davon: Verfahren ohne Parallelsachen ........•............... 5.1 5 760 190 

22 Parallelsachen ..•...•....•...•....................•.. 5.2 75 
23 Unerledigte Verfahren am Jahresende ••••••••••••••••••••••••••• 4 542 14 
24 Restquote (Zeile 23 in S von Zeile 20) •....................... 26,4 7 ,4 

1) Ohne Abgaben innerhalb des Gerichts. 
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gerichte 
von vorlaufigem Rechtsschutz vor dem Verwaltungsgericht 
clausus-Sachen) 

Hamburg 

insgesamt 

B12 

2 146 

210 

2 323 

2 310 

13 

635 

27,3 

Kamem 

274 

1 180 

145 

183 

173 

10 

271 

22,9 

kannem 

538 

966 

65 

140 

1 137 

3 

364 

31,9 

Nieder-
sachsen 

6B6 

3 933 

40 

3 B78 

3 455 

423 

741 

19, 1 

625 

3 471 

37 

3 426 

3 036 

390 

670 

19,6 

61 

462 

3 

452 

419 

33 

71 

15,7 

Brer,en 

34 

559 

5 

526 

519 

7 

67 

12,7 

28 

453 

4 

431 

424 

7 

50 

11 ,6 

6 

106 

95 

95 

17 

17,9 

Nord• 
. rhein--

West-
falen 

1 758 

g 815 

. 236 

9 758 
g 409 

349 

1 815 

18,6 

1 308 

8 415 

161 

8 327 

7 984 

343 

1 396 

16,8 

450 

1 400 

75 

1 431 

1 425 

6 

419 

29,3 

Hessen 
Rhein ... 
land· 
Pfalz 

468 

2 341 

9 

2 207 

2 001 

206 

602 
27,3 

420 

1 915 

9 

1 824 

1 624 

200 

511 

28,0 

48 

426 

383 

377 

6 

91 

23,8 
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Baden-
Württem-

berg 

904 

3 636 

263 

3 530 

3 149 

381 

1 010 

28,6 

818 

2 997 

229 

3 109 

2 751 

, 358 
706 

22,7 

86 

639 

34 

421 

398 

23 

304 

72,2 

Bayern 

1 175 

4 180 

43 

4 328 

4 129 

199 

1 027 

23,7 

988 

3 525 

33 

3 660 

3 463 

197 
853 

23,3 

187 

655 

10 

668 

666 

2 

174 

26, 1 

Saarland 

· 83 
581 

14 

595 

581 

14 

69 

11 ,6 

54 

458 

5 

459 

445 

14 
53 

11,6 

29 

123 

9 

136 

136 

16 

11 ,8 

Berlin 
(West) 

537 

3 738 

128 

3 886 

3 748 

138 

389 

10 ,0 

364 

2 920 

109 

2 967 

2 831 
136 

317 

10 ,7 

173 

818 

19 

919 

917 

2 

72 

7,8 

Lfd. 
Nr. 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 
15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 



1 Verwa 1 tunqs 
1.4 Vor dem Verwaltungsgericht 1985 erledigte Ver 

(ohne Nul"'erus-
t .4.1 Art des Verfahrenst Art der 

An 

Lfd. Erledigte Verfahren Nr. 

Erledigte Verfahren insgesamt •••.•.••••.••••.••••.••.•.•••••.•••.•• 

2 Anträge auf Gewahrung von vorläufigem Rechtsschutz •••••••••••••••.• 
3 nach § 80 VWGO •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
4 nach § 123 VWGO •••••••••••••••••••••••• : ••••••••••••••••••• 
5 in Personalvertretungssachen •••••••..••••••••••.••••.•••••• 
6 Antrage auf Prozeßkostenhilfe fUr ein o.g. Verfahren ••••••••••••••• 

7 Beendet durch Urteil ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
8 Beschlu6 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
9 Prozeßvergleich •••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

10 Ruhen des Verfahrens ••••••••••••••••••••••••••••••••• 
11 Sonstige Erledigungsart •••••••••••••••••••••••••••••• 

12 Erledigte Verfahren ohne Parallelsachen insgesamt •••••••••••••••••• 

13 Antrage auf Gewahrung von vorläufigem Rechtsschutz ••••••••••••••••• 
14 nach § 80 VWGO •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
15 nach § 123 VWGO •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 16 fn Personalvertretungssachen ••••••••••••••••••••••••••••••• 
17 Anträge auf Prozeßkostenhilfe fUr ein o.g. Verfahren ••••••••••••••• 

18 Beendet durch Urteil ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
19 Beschluß ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
20 Prozeßvergleich •••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
21 Ruhen des Verfahrens .•••••.••••.••••••••••••••.•.•••• 
22 Sonstige Erledigungsart •• : ••••••••••••••••••••••••••• 

23 Durch Urteil oder Beschluß beendete Verfahren ohne 
Parallelsachen insgesamt ••••••••••.••••••••••••••••.•••••••.••••••• 

24 Erledigt durch Stattgabe ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
25 Teilweise Stattgabe und teilweise Ablehnung ••••••••• 
26 Ablehnung ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
27 bei diesen Erledigungsarten: Behdrde beteiligt •• 
26 Behdrde hat obsiegt ••••••••••••••••••••••••• 
29 Behörde hat teilweise obsiegt ••••••••••••••• 
30 Behorde 1st unterlegen ••..••.••••••••••••••• 
31 ZurUcknahme ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
32 Verweisung an ein anderes Gericht ••••••••••••••••••• 
33 Hauptsacheerledigung •••••••••••••••••••••••••••••••• 
34 Verbindung m1t einer anderen Sache •••••••••••••••••• 

35 Erledigte Parallelsachen insgesamt ••••••••••••••••••••••••••••••••• 

36 Antrage auf Gewahrung von vorläufigem Rechtsschutz •.••••••••••••••• 
37 nach § 80 VWGO •••••••••••••••••••••••••••••• : ••••••••••••• 
38 nach § 123 VWGO •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
39 fn Personalvertretungssachen ••••••••••••••••••••••••••••••• 
40 Anträge auf Proze6kostenhilfe fUr ein o.g. Verfahren •.••••••••••••• 
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Ländertabellen-
prograrrm 

Tab.-Nr., Lfd.Nr. 

2.2 5 

10 
11 
12 
13 
14 

66 
67 
68 
69 
70 

5 .1 

15 
16 
17 
18 
19 

71 
72 
73 
74 
75 

81 
82 
83 
84 
89 
90 
91 
92 
85 
86 
87 
88 

5.2 

20 
21 
22 
23 
24 

Bundesgebiet 
(ohne 

Hessen) 

32 623 

32 602 
23 779 
8 645 

178 
21 

115 
31 289 

833 
42 

344 

30 791 

30 772 
22 283 
8 322 

167 
19 

114 
29 519 

793 
41 

324 

29 633 
3 069 

884 
16 372 
20 280 
16 349 

878 
3 053 
4 818 

284 
4 151 

55 

1 832 

1 830 
1 496 

323 
11 
2 

Schleswig-
Holstern 

Kamern 

592 

1 588 
1 233 

355 

4 

1 
1 559 

11 

21 

490 

1 486 
1 143 

343 

4 

1 
1 461 

11 

17 

1 462 
192 
47 

907 
1 145 

914 
47 

184 
101 

5 
206 

4 

102 

102 
90 
12 

j 

l • 
1 
1 
( 

----------------------------=-.,,.,""""=··"'-""·"'-'"'-"'-='·-=·=:::---'---



gerichte 
fahren zur Gewahrung von vorlauf1gem Rechtsschutz 
clausus•Sachen) 
Erledigung, Ausgang des Verfahrens 
zahl 

Hamburg Nieder• Bremen sachsen 

insgesamt 

2 323 3 878 526 

2 320 3 872 526 
1 649 2 846 222 

658 1 024 294 
13 2 10 
3 6 

6 3 
2 282 3 698 486 

12 155 4 

23 22 36 

2 310 3 455 519 

2 307 3 451 519 
1 641 2 460 219 

653 989 290 
13 2 10 
3 4 

6 3 
2 269 3 290 479 

12 141 4 

23 21 36 

2 275 3 293 479 
210 374 40 
59 138 10 

1 492 1 715 268 
1 753 2 226 318 
1 484 1 718 267 

60 133 9 
209 375 42 
249 490 84 

7 52 4 
254 523 73 

4 1 

13 423 7 

13 421 7 
8 386 3 
5 35 4 

2 

Nord-
rhein„ Hessen West-
falen 

9 758 

9 753 
7 036 
2 659 

58 
5 

2 
9 085 

524 

147 

9 409 

9 404 
6 733 
2 613 

58 
5 

2 
8 744 

522 

141 

8 746 
651 
221 

4 236 
5 094 
4 224 

222 
648 

2 181 
110 
338 

9 

349 

349 
303 
46 

Rhein- Baden• 
land- Wurttem- Bayern Saarland Berlin Lfd. 

(West) Nr. Pfalz berg 

2 207 3 530 4 328 595 3 886 

2 207 3 527 4 328 595 3 886 2 
1 733 2 874 3 420 334 2 432 3 

446 643 891 243 1 432 4 
28 10 17 18 22 ~ 

3 f 

1 1 101 7 
2 190 3 414 4 124 585 3 866 B 

2 57 52 4 12 9 
8 30 4 10 
6 28 47 6 8 11 

2 001 3 149 4 129 581 3 748 1.: 

2 001 3 146 4 129 581 3 748 1:; 
1 543 2 570 3 229 321 2 424 1" 

440 566 884 242 1 302 1o 
18 10 16 18 22 k 

3 1; 

1 1 100 1S 
984 3 063 3 930 571 3 728 1~ 

2 33 52 4 12 2G 
8 29 • 4 21 
6 23 43 6 8 Z2 

1 985 3 064 4 030 571 3 728 23 
277 415 599 90 221 24 

97 137 100 13 62 25 
1 157 1 793 2 155 368 2 281 26 
1 525 2 342 2 847 468 2 561 27 
1 158 1 790 2 153 366 2 275 2S 

95 137 99 13 63 29 
273 415 595 89 223 3C 
216 397 604 42 454 31 

21 28 40 4 13 32 
216 289 528 54 670 33 

1 5 4 27 34 

206 381 199 14 138 35 

2C6 381 199 14 138 36 
190 304 191 13 8 37 

6 77 7 1 130 38 
10 1 39 

40 

-35-



1 Ven1a 1 tungs 
1.4 Vor dem Verwaltungsgericht 1985 erledigte Ver 

(ohne Numerus-
1.4.1 Art des Verfahrens, Art der 

An 

Lfd, Erledigte Verfahren Nr. 

41 Erledigte Verfahren insgesamt ....................................... 
42 Antrage auf Gewahrung von vorl~ufigem Rechtsschutz ••••••••••••••••.• 
43 nach § 80 VWGO ............. , .... , ........................ .. 
44 nach § 123 VWGO ........................................... .. 
45 in Personalvertretungssachen •••••••••••••••••••••••••••••••• 
46 Anträge auf Prozeßkostenhilfe für ein o.g. Verfahren •••••.•..•..•.•• 

47 Beendet durch Urteil ............................................... . 
48 Beschluß ............................................ .. 
49 Prozeßvergleich ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
50 Ruhen des Verfahrens ••••••••.••••••••••••••••••••••••• 
51 Sonstige Erledigungsart ••••••••••••••••••••••••••••••• 

52 Erledigte Verfahren ohne Parallelsachen' insgesamt ................... 
53 Antrage auf Gewahrung von vorläufigem Rechtsschutz .; •••••••••••••••• 
54 nach § 80 VWGO ........................................... .. 
55 nach § 123 VWGO ............................................ . 
56 in Personalvertretungssachen •••••••••••••••••••••••••••••••• 
57 Anträge auf Proze6kostenhilfe Tür ein o.g. Verfahren ••••••••••••••.• 

58 Beendet durch Urteil ............................ : ................. .. 
59 Beschluß •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
60 Prozeßvergleich ..................................... .. 
61 Ruhen des Verfahrens •••••••••••••••••••••••.•••••••••• 
62 Sonstige Erledigungsart ••••••••••••••••••••••••••••••• 

63 Durch Urteil oder Beschluß beendete Verfahren ohne 
Parallelsachen insgesamt ••••••••••••••••••••••••••••••••.••••••••••• 

64 Erledigt durch Stattgabe •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
65 Teilweise Stattgabe und teilweise Ablehnung •••••••••• 
66 Ablehnung .......................................... .. 
67 bei diesen Erledigungsarten: Behorde beteiligt ••• 
68 Behörde hat obsiegt •••••••••••••••••••••••••• 
69 Behorde hat teilweise obsiegt •••••••••••••••• 
70 8ehdrde ist unterlegen ••••••••••••••••••••••• 
71 Zurücknahme •••••.•••••••••••••••.•••••••••••••••••••• 
72 Verweisung an ein anderes Gericht •••••••••••••••••••• 
73 Hauptsacheerledigung ••••••••••••••••••••••• : ••••••••• 
74 Verbindung mit einer anderen Sache •••.••••••••••••••• 

75 Erledigte Verfahren ohne Parallelsachen insgesamt ••••••••••••••••••• 

76 darunter: Erledigt durch Stattgabe (Behorde ist unterlegen) ••••••••• 
77 Teilweise Stattgabe bzw. teilw. Ablehnung •• 
78 Ablehnung (Behorde hat obsiegt) ........... . 
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Landertabe 1 len• 
prograrrt:1 

Tab,•Nr.j Lfd.Nr. 

2.2.1 

2.2.1 

2.2.2 

5 

10 
11 
12 
13 
14 

66 
67 
68 
69 
70 

5.1 

15 
16 
17 
18 
19 

71 
72 
73 
74 
75 

81 
82 
83 
84 
89 
90 
91 
92 
85 
86 
87 
88 

5.1 

82 
83 
84 

Bundesgebiet 
(ohne 

Hessen) 

26 788 

26 767 
18 245 
8 346 

176 
21 

38 
25 593 

828 
42 

287 

25 031 

25 012 
16 811 
8 036 

165 
19 

37 
23 898 

788 
41 

267 

23 935 
2 616 

838 
12 394 
15 805 
12 376 

834 
2 595 
3 991 

263 
3 787 

46 

5 760 

453 
46 

3 978 

Schleswig• 
Holstein 

Allgeceine 

1 402 

1 398 
1 046 

352 

4 

1 
370 

11 

20 

1 300 

1 296 
956 
340 

4 

1 
1 272 

11 

16 

273 
183 
45 

748 
975 
755 
45 

175 
92 
5 

196 
4 

Asyl 

190 

9 
2 

159 

' L 



r 
gerichte 
fahren zur Gewahrung von vorläufigem Rechtsschutz 
clausus-Sachen) 
Erledigung, Ausgang des Verfahrens 
zahl 

Hamburg 

Kamern 

1 183 

180 
573 
594 

13 
3 

2 
155 

11 

15 

1 173 

1 170 
568 
589 

13 
3 

2 
145 

11 

15 

147 
146 

53 
597 
790 
592 

54 
144 
156 

6 
185 

4 

kar.nem 

137 

64 
6 

895 

Nieder-
sachsen 

3 426 

3 420 
2 413 
1 005 

2 
6 

3 
3 250 

155 

18 

3 036 

3 032 
2 050 

980 
2 
4 

3 
2 875 

141 

17 

2 878 
329 
136 

1 408 
1 872 
1 411 

131 
330 
448 

51 
505 

1 

419 

45 
2 

307 

Bre'l\en 

431 

431 
139 
282 

10 

391 
4 

36 

424 

424 
136 
278 

10 

384 
4 

36 

384 
31 
6 

214 
251 
213 

6 
32 
64 
2 

67 

95 

9 
4 

54 

Nord• 
rhein-
West„ 
falen 

8 327 

8 322 
5 687 
2 577 

58 
5 

2 
7 683 

522 

120 

7 984 

7 979 
5 390 
2 531 

58 
5 

2 
7 348 

520 

114 

7 350 
567 
212 

3 367 
4 132 
3 357 

212 
563 

1 839 
105 

1 253 
7 

1,425 

84 
9 

869 

Hessen 
Rhein-
land• 
Pfalz 

1 824 

1 824 
1 378 

418 
28 

1 
1 808 

2 
8 
5 

1 624 

1 624 
1 193 

413 
18 

1 
1 608 

2 
8 
5 

1 609 
234 

94 
870 

1 193 
869 

94 
230 
188 

17 
205 

1 

377 

43 
3 

287 

-"$7-

Baden-
IIUrttem-

berg 

3 109 

3 106 
2 472 

624 
10 
3 

1 
2 995 

57 
30 
26 

2 751 

2 748 
2 191 

547 
10 
3 

1 
2 667 

33 
29 
21 

2 668 
384 
131 

1 535 
Z 047 
1 534 

131 
382 
324 

27 
262 

5 

398 

31 
6 

258 

Bayern 

3 660 

3 660 
2 782 

862 
16 

28 
3 544 

50 
4 

34 

3 463 

3 463 
2 591 

857 
15 

27 
3 352 so 

4 
30 

3 379 
514 
99 

1 721 
2 327 
1 719 

98 
510 
520 
37 

484 
4 

666 

85 
1 

434 

Saarland 

459 

459 
203 
238 

18 

449 
4 

6 

445 

445 
190 
237 

18 

435 
4 

6 

435 
70 
13 

268 
348 
265 

13 
70 
34 
3 

47 

136 

20 

100 

Berlin 
(West) 

2 967 

2 967 
1 552 
1 394 

21 

2 948 
12 

7 

2 831 

2 831 
1 546 
1 264 

21 

2 812 
12 

7 

2 812 
158 
49 

1 666 
1 870 
1 661 

50 
159 
326 

10 
583 

20 

917 

63 
13 

615 

Lfd. 
Nr. 

41 

42 
43 
44 
45 
46 

47 
48 
49 
50 
51 

52 

53 
54 
55 
56 
57 

58 
59 
60 
61 
62 

63 
64 
65 
66 
67 
6S 
69 
70 
71 
72 
73 
74 

75 

76 
77 
78 



1 Verwaltungs 
1.4 Vor dem Ver,,altungsgericht 1985 erledigte Ver 

(ohne NuJT'erus• 
t.4.1 Art des Verfahrens, Art der 

Pro 

Landertabellen„ 
Lfa. Erledigte Hauptverfahren program 
Nr. Tab.-, Lfd. 

Nr. Nr. 

Erledigte Verfahren fnsgesant ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 2.2 5 

10 
11 
12 
13 
14 

Anteil an 
2 Antrage auf Gewährung von vorläufigem Rechtsschutz •••••••••• Zeile 1 
3 nach§ 80 VWGO ••••••••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 2 
4 nach § 123 VWGO ••••••••••••••••••••••••••••• •••••••• Zeile 2 
5 in Personalvertretungssachen •• •• •• •• • • . • • • • • • ••• • • •• Zeile 2 
6 Antrage auf Prozeakostenhilfe für ein o.g. Verfahren •••••••• Zeile 1 

7 Beendet durch Urteil ••••••••••••••• ••••••••••••••••••••••••• Zeile 
8 Beschluß •••••••••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 
9 Prozeßvergleich ••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 

10 Ruhen des Verfahrens •••••••••••••••••••••••••• Zeile 
11 Sonstige Erledigungsart ••••••••••••••••••••••• Zeile 

Anteil an 
12 Erledigte Verfahren ohne Parallelsachen insgesamt ••••••••••• Zeile 1 
13 Antrage auf Gewährung von vorläufigem Rechtsschutz •••••••••• Zeile 12 
14 nach § 80 VWGO ••••••••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 13 
15 nach§ 123 VWGO ••••••••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 13 
16 in Personalvertretungssachen ...............•........ Zeile 13 
17 Anträge auf Prozeßkostenhilfe für ein o.g. Verfahren •••••••• Zeile 12 
18 Beendet durch Urteil ········································ Zeile 12 
19 Beschluß •••••••••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 12 
20 Prozeßvergleich ••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 12 
21 Ruhen des Verfahrens •••••••••••••••••••••••••• Zeile 12 
22 Sonstige Erledigungsart •• : •••••••••••••••••••• Zeile 12 

23 Durch Urteil oder Beschluß beendete Verfahren ohne 
Parallelsachen insgesamt •••••••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 12 

24 Erledigt durch Stattgabe •••••••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 23 
25 Teilweise Stattgabe und teilweise Ablehnung •• Zeile 23 
26 Ab 1 ehnung •.•••••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 23 
27 bei diesen Erledigungsarten: Behdrde beteiligt ••••••• z. 24-26 
28 Behdrde hat obsiegt •••••••••••••••••• Zeile 27 
29 Sehdrde hat teilweise obsiegt •••••••• Zeile 27 
30 Behdrde ist unterlegen ••••••••••••••• Zeile 27 
31 ZurUcknahme .................................. Zeile 23 
32 Verweisung an ein anderes Gericht •••••••••••• Zeile 23 
33 Hauptsacheerledigung ••••••••••••••••••••••••• Zeile 23 
34 Verbindung mit einer anderen Sache ••••••••••• Zeile 23 

Anteil an 

2.2 

35 Erledigte Parallelsachen insgesamt •••••••••••••••••••••••••• Zeile 1 2.2 

36 Antrage auf Gewahrung von vorläufigem Rechtsschutz •••••••••• Zeile 35 
37 nach§ 80 VWGO ••••••••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 36 
38 nach§ 123 VWGO ••••••••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 36 
39 in Personalvertretungssachen ••••••••••••••••••.••••• Zeile 36 
40 Antrage auf Prozeßkostenhilfe für ein o.g. Verfahren •••••••• Zeile 35 
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66· 
67 
68 
69 
70 

5.1 

15 
16 
17 
18 
19 

71 
72 
73 
74 
75 

81 
62 
63 
84 

. 89 
90 
91 
92 
85 
86 
87 
88 

5.2 

20 
21 
22 
23 
24 

Bundesgebiet 
(ohne 

Hessen) 

100 

99,9 
72,9 
26,5 
0,6 
0,1 

0,4 
95,9 

2,6 
0, 1 
1,1 

94,4 

99,9 
72,4 
27,0 
0,6 
0, 1 

0,4 
95,9 
2,6 
0, 1 
1, 1 

96,2 
10,4 
3,0 

55,3 
99,8 
80,6 
4,3 

15,1 
16,3 
1,0 

14,0 
0,2 

5,6 

99,9 
81,8 
17,7 
0,6 
0,1 

Schleswig-
Holstein 

Kanrem 

100 

99,7 
77,6 
22,4 

0,3 

0, 1 
97,9 
0,7 

1,3 

93,6 

99,7 
76,9 
23, 1 

0,3 

0,1 
98,1 
0,7 

1, 1 

96, 1 
13,1 
3,2 

62,0 
99,9 
79,8 
4, 1 

16, t 
6,9 
0,3 

14, 1 
0,3 

6,4 

100,0 
88,2 
11,B 

' ' ' 

1 

l -----------~-----------..-------....... =--~-,-----



gerichte 
fahren zur Gewahrung von vorläufigem Rechtsschutz 
clausus-Sachen) 
Erledigung. Ausgang des Verfahrens 
zent 

Nie~er-Haiillurg sachsen Bremen 

insgesamt 

100 100 100 

99,9 99,8 100,0 
71, 1 73,5 42,2 
28,4 26,4 55,9 
0,6 0, 1 1,9 
0, 1 0,2 

0,3 0, 1 
98,2 95,4 92,4 
0,5 4,0 0,8 
1,0 0,6 6,8· 

99,4 89, 1 98,7 
99,9 99,9 100,0 
71,1 71,3 42,2 
28,3 28,7 55,9 
0,6 0, 1 1,9 
0, 1 0, 1 

0,3 0, 1 
98,2 95,2 92,3 
0,5 4, 1 0,8 
1,0 0,6 6,9 

98,5 95,3 92,3 
9,2 11,4 8,4 
2,6 4,2 2, 1 

65,6 52, 1 55,9 
99,6 100,0 1CO,O 
84,7 77,2 84,0 
3,4 6,0 2,8 

11,9 16,8 13,2 
10,9 14,9 17,5 
0,3 1,6 0,8 

11,2 15,9 15,2 
0,2 

0,6 10,9 1,3 
1CO,O 99,5 1 oo ,o 
61,5 91, 7 42,9 
38,5 8,3 57, 1 

o,5 

Nord• 
rhein-
West- Hessen 
falen 

100 

99,9 /' 72, 1 
27,3 
0,6 
0, 1 

93, 1 
5,4 

1,5 

96,4 

99,9 
71,6 
27,8 
0,6 
0, 1 

92,9 
5,5 

1,5 

93,0 
7,4 
2,5 

48,4 
99,7 
82,9 
4,4 

12,7 
24,9 
1,3 

15,3 
0,1 

3,6 

100,0 
86,8 
13,2 

Rhein- Baden-
Berlin Lfd. land- WUrttem- Bayern Saarland (West) Nr. Pfalz berg 

100 100 100 1co 100 

100,0 99,9 100,0 100,0 1CO,O 2 78,5 81 ,5 79,0 56 • t 62,6 3 20,2 18,2 20,6 40,8 36,9 4 1,3 0,3 0,4 3,0 0,6 5 
0,1 6 

2,3 7 99,2 96,7 95.3 98,3 99 1 5 B • 0, 1 1,6 1,2 0,7 0,3 9 0,4 O,B 0, 1 10 0,3 0,8 1, 1 1,0 0,2 11 

90,7 89,2 95,4 97,6 96,4 12 
100,0 99,9 100,0 100,0 100,0 13 
77, 1 81,7 78,2 55,2 64,7 14 
22,0 18,0 21,4 41,7 34,7 15 
0,9 0,3 0,4 3, 1 0,6 16 

0, 1 17 
2,4 18 

99,2 97,3 95,2 98,3 99,5 19 
0, 1 1,0 1,3 0,7 0,3 20 
0,4 0,9 0, 1 21 
0,3 0,7 1,0 1,0 0,2 22 

99,2 97,3 97,6 98,3 99.5 23 
14,0 13,5 14,9 15,8 5,9 24 
4,9 4,5 2,5 2,3 1, 7 25 

58,3 58,5 53,5 64,4 61,2 26 
99,7 99,9 99,8 99,4 99.9 27 
75,9 76,4 75,6 78,2 88,8 28 
6,2 5,8 3,5 2,8 2,5 29 

17,9 17,7 20,9.,,. 19,0 8,7 30 
10,9 13,0 15,0 7,4 12,2 31 
1, 1 0,9 1, 0 0, 7 0,3 32 

10,9 9,4 13,1 9,5 18,0 33 
0, 1 0,2 0, 1 0,7 34 

9,3 10,8 4,6 2,4 3,6 35 
100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 36 
92,2 79,8 96,0 92,9 5,8 37 
2,9 20,2 3,5 7, 1 94,2 38 
4,9 0,5 39 

40 

-39-



Lfd. 
Nr. 

41 

42 
43 
44 
45 
46 

47 
48 
49 
50 
51 

52 

53 
54 
55 
56 
57 

58 
59 
60 
61 
62 

63 

64 
65 
66 
67 
68 
69 
70 
71 
72 
73 
74 

75 

76 
77 
78 

Erledigte Hauptverfahren 

t Verwaltuncs 
1.4 Vor dem Ve!"'"«altungsgericht 1985 erledigte Ver 

(ohne Numerus-
t .4. t Art des Verfahrens. Art der 

Pro 

Ländertabellen• 
prograr.111 Bundesgebiet Schleswig• 

Tab.- 1 Lfd. (ohne Hessen) Holstern 
Nr. Nr. 

Allgeneine 

Erledigte Verfahren insgesamt ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 2.2.1 5 100 100 
Anteil an 

Anträge auf Gewährung von vorlaufigem Rechtsschutz •••••••• Zeile 41 10 99,9 99,7 nach § 80 VWGO ••••••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 42 11 68.2 74,8 
nach § 123 VWGO ••••••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 42 12 31,2 25,2 in Personalvertretungssachen •••••••••••••••••••••• Zeile 42 13 0,7 

Antrage auf Prozeßkostenhilfe für ein o.g. Verfahren •••••• Zeile 41 14 0, 1 0 ,3 
Beendet durch Urteil ······································ Zeile 41 66 0, 1 0, 1 Beschluß .................................... Zeile 41 67 95,5 97,7 

Prozeßverglefch ••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 41 68 3, 1 0 ,8 Ruhen des Verfahrens ....•....•••....•....•.. Zeile 41 69 0,2 
Sonstige. Erledigungsart ••••••••••••••••••••• Zeile 41 70 1, 1 1,4 

Anteil an 
Erledigte Verfahren ohne Parallelsachen insgesamt • •• : ••••• Zeile 41 2.2.1 5.1 93,4 92,7 
Antrage auf Gewährung von vorläufigem Rechtsschutz •••••••• Zeile 52 15 99,9 99,7 

nach§ 80 VWGO ••••••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 53 16 67,2 73,8 
nach § 123 VWGO .................................... Zeile 53 17 32, 1 26,2 in Personalvertretungssachen .•...•................ Zeile 53 18 0,7 

Antrage auf Prozeßkostenhilfe für ein o.g. Verfahren •••••• Zeile 52 19 0, 1 0 ,3 
Beendet durch Urteil ······································ Zeile 52 71 0,2 0, 1 

BeschluS •••••••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 52 72 95,5 97,8 
ProzeSvergleich ••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 52 73 3,2 0,8 
Ruhen des Verfahrens •••••••••••••••••••••••• Zeile 52 74 0,2 
Sonstige Erledfgungsart ••••••••••••••••••••• Zeile 52 75 1.1 1,2 

Durch Urteil oder Beschluß beendete Verfahren ohne 
Parallelsachen insgesamt •••••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 41 81 89,4 90,8 
Erledigt durch Stattgabe •••••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 63 82 10,9 14,4 

Teilweise Stattgabe und teilweise Ablehnung Zeile 63 83 3,5 3,5 
Ablehnung •••••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 63 84 51,8 58,8 

bei diesen Erledigungsarten: 8ehdrde beteiligt ••••• z. 64-66 89 99,7 99,9 
Seherde hat obsiegt •••••••••••••••• Zeile 67 90 78,3 77 ,4 
Behdrde hat teilweise obsiegt •••••• Zeile 67 91 5,3 4,6 
Behdrde ist unterlegen ••••••••••••• Zeile 67 92 16,4 17 ,9 

Zurücknahme •••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 63 85 16,7 7,2 
Ventefsung an ein anderes Gericht •••••••••• Zeile 63 86 1.1 0,4 
Hauptsacheerledfgung ••••••••••••••••••••••• Zeile 63 87 15,8 15,4 
Verbindung mit einer anderen Sache ••••••••• Zeile 63 88 0,2 0 ,3 

Asyl 

Anteil an 
Erledigte Verfahren ohne Parallelsachen insgesamt ••••••••• Zeilen 1 2.2.2 5.1 98,7 100,0 

minus 41 
dar.: Erledigt durch Stattgabe {Behdrde ist unterlegen) ••• Zeile 75 82 7,9 4,8 Teilw. Stattgabe bzw. teilw. Ablehnung Zeile 75 83 0,8 1 , 1 Ablehnung (Behdrde hat obsiegt) •••••• Zeile 75 84 69,1 84,I 
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serichte 
fahren zur Gewahrung von vorlaufigem Rechtsschutz 
clausus-Sachen} 
Erledigung, Ausgang des Verfahrens 
zent 

Hamburg Nieder· Bremen Sachsen 

Kall'IT!ern 

100 100 100 

99,7 99,B 100,0 
48,6 70,6 32,3 
50,3 29,4 65,4 
1. 1 0, 1 2,3 
0,3 0,2 

0,2 0, 1 
97,6 94,9 90,7 
0,9 4,5 0,9 

1,3 0,5 8,4 

99,2 88,6 98,4 

99,7 99,9 100,0 
48,5 67,6 32, 1 
50,3 32,3 65,6 , 
1, 1 0. 1 2,4 
0,3 0. 1 
0,2 0, 1 

97,6 94,7 90,6 
0,9 4,6 0,9 

1,3 0,6 8,5 

97,0 84,0 89,1 
12,7 11,4 8, 1 
4,6 4,7 1 ,6 

52,0 48,9 55,7 
99,2 99,9 100,0 
74,9 75,4 84,9 
6,8 7,0 2,4 

18,2 17,6 12,7 
13,6 15,6 16,7 
0,5 1 ,8 0,5 

16,1 17,5 17,4 
0,3 0,0 

kallll'lem 

99,7 92,7 100,0 

5,7 10,8 9,5 
0,5 0,5 4,2 

79,3 74,0 56,8 

Nord· 
rhein• Hessen West· 
falen 

100 100 

99,9 
68,3 
31,0 
0,7 
0. 1 
0,0 

92,3 
6,3 

1,4 

95,9 

99,9 
67,6 
31,7 
0,7 
0. 1 
0,0 

92,0 
6,5 

1,4 

88,3 
7,7 
2,9 

45,8 
99,7 
81,2 
5, 1 

13,6 
25,0 

1 ,4 
17,0 
0,1 

99,6 

6,0 
0,6 

62,2 

Rhein• Baden-
land· Württem- Bayern Saarland Berlin Lfd. 
Pfalz berg (West) Nr. 

100 100 100 100 100 41 

100,0 99,9 100,0 100,0 100 ,0 42 
75,5 79,6 76,0 44,2 52,3 43 
22,9 20, 1 23,6 51,9 47,0 44 
1 ,5 0,3 0,4 3,9 0,7 45 

0. 1 46 

0. 1 0,0 0,8 47 
99, 1 96,3 96,8 97,8 99,4 48 
0, 1 1,8 1 ,4 0,9 0 ,4 49 
0 ,4 1 ,0 0, 1 50 
0,3 0,8 0,9 1,3 0,2 51 

89,0 88,5 94,6 96,9 95,4 52 

100,0 99,9 100,0 100,0 100,0 53 
73,5 79,7 74,8 42,7 54,6 54 
25,4 19,9 24,7 53,3 44,6 55 
1, 1 0 ,4 0,4 4,0 0,7 56 

0. 1 57 

O, 1 0,0 0,8 58 
99,0 96 ,9 96,8 97,8 99,3 59 
0. 1 1 ,2 1,4 0,9 0,4 60 
0,5 1. 1 0, 1 61 
0,3 0,8 0,9 1,3 0,2 62 

88,2 85,8 92,3 94,8 94,8 63 
14,5 14,4 15,2 16, 1 5,6 64 
5,8 4,9 2 ,9 3.0 1,7 65 

54, 1 57,5 50,9 61 ,6 59,2 66 
99,6 99,6 99,7 99,1 99,8 67 
72,8 74,9 73,9 76,1 88,8 68 
7,9 6,4 4,2 3,7 2,7 69 

19,3 18,7 21,9 20, 1 8,5 70 
11,7 12, 1 15,4 7,8 11 ,6 71 
1, 1 1,0 1 , 1 0,7 0,4 72 

12,7 9,8 14,3 10,8 20,7 73 
0, 1 0,2 0. 1 0,7 74 

98,4 94,5 99,7 100,0 99,8 75 

11,4 7,8 13, 1 14,7 6,9 76 
0,8 1 ,5 0,2 1,4 77 

76,3 65,2 66,7 73,5 67, 1 78 

-41-



1 Verwaltungs 
1.4 Vor c!en Ven.al tungsgericht 1985 erl edtgte Ver 

(ohne Nunerus-
1.4.2 Verfahrens 

Lfd. Verfahrensdauer Nr. 

1 Erledigte Verfahren insgesamt •••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
2 Durchschnittsdauer in Monaten •••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Verfahrensdauer mehr als •••. bis ••• Monate 
3 insgesamt •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
4 bis 3 ••.•••••••••••••.•••••..••••.•••••••.•••••..•.•••••••. 
5 3 • 6 •...•••••..•••.•••••••••••••••••••••.••••••••••••••.•• 
6 6 - 12 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 7 mehr als 12 Monate ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••.••.• 

8 Erledigte Verfahren ohne Parallelsachen ......................... . 
9 Durchschnittsdauer fn Monaten •••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Verfahrensdauer mehr als ••• bis ••• Monate 
10 insgesamt •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
11 bis 3 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
12 3 • 6 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
13 6 • 12 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 14 mehr als 12 Monate ........................................... .. 

15 Erledigte Paral 1 elsachen ........................................ . 
16 Durchschnittsdauer in Monaten .................................. .. 

Verfahrensdauer mehr als ••• bis ••• Monate 
17 insgesamt •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
18 bis 3 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
19 3 - 6 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••• , .•••••••••••••• 
20 6 • 12 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
21 mehr als 12 Monate ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
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Länc!ertabell en• 
progranri 

Tab.-Nr.1 Lfd.Nr. 

2.2 5 
105 

98 
99 

100 
101 bis 104 

5.1 
113 

106 
107 
108 

109 bis 112 

5.2 
121 

114 
115 
116 

117 bis 120 

Bundesgebiet 
(ohne 

Hessen) 

25 319 
2,3 

100 
79.8 
12.8 s.1 
2,3 

23 820 
2,2 

100 
81,0 
12,4 
4,7 
1,9 

1 499 
4,0 

100 
60,4 
19,4 
12,3 
7,9 

Schleswig-
Holstein 

J<aln"'ern 

An 
1 592 

1,8 

100 
83,0 
11,2 
4.8 
1,0 

1 490 
1,6 

100 
87,2 

7,7 
4,0 

~ 1 • 1 

102 
4,2 

Pro 

An 

Pro 

An 

Pro 

100 
20,6 
62,7 
16,7 

r ' -



1 gerichte 
fahren zur Gewahn.ing von vorläufigem Rechtsschutz 
clausus-Sachen) 
dauer 

Nord-
Nieder- rhein-Hamburg sachsen Bremen West- Hessen 

falen 

insgesamt 

zahl 

2 323 3 878 526 2 454 
3,3 . 2, t 1,0 2,0 

zent 

100 100 100 100 
66,8 84,2 95,6 79,4 
17,8 9,5 3,4 16,4 
10,2 3,7 0,8 3,6 
5,2 2,7 0,2 0,5 

zahl 

2 310 3 455 519 2 438 
3,3 1,9 1,0 2,0 

zent 

100 100 100 100 
66,9 B5,8 95,6 79,5 
17,B 9, 1 3,5 16,4 
10,1 3,4 O,B 3,6 
5, 1 1,7 0,2 0,5 

zahl 

13 423 7 16 
5,7 3,6 0,6 1,9 

zent 

100 100 100 100 
53,8 71,4 1CO,O 75,0 
7,7 12,8 25,0 

23, 1 6, I 
15,4 9,7 

Rhein-
land-
Pfalz 

2 207 
2,2 

100 
82,4 
10,4 
3,8 
3,3 

2 001 
1,9 

100 
B5,2 
9,9 
3,3 
1,5 

206 
5,1 

100 
55,8 
15,5 
8,3 

20,4 
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Baden- Berlin Lfd. Wilrttem- Bayern Saarland (West) Nr. berg 

3 530 4 328 595 3 886 1 
2,8 2,9 2,1 1,3 2 

100 100 100 100 3 
72,0 73,3 84,2 91,9 4 
17,5 15,7 9, 1 7,2 5 
8,2 7, 7 3,4 0,7 6 
2,2 3,2 3,3 0,2 7 

3 149 4 129 581 3 748 8 
2,6 2,8 1,8 1,4 9 

100 100 100 100 10 
74,8 74, 1 86,1 91,6 11 
16 ,3 15,8 9, 1 7,4 12 
6,8 7,0 3,4 0,7 13 
2,2 3, 1 1,4 0,2 14 

381 199 14 138 15 
4,2 4,8 16,9 0,6 16 

1 CO 100 100 100 17 
49,6 57,3 7, I 99,3 18 
27,8 14, 1 7, 1 0,7 19 
20,2 22,1 20 
2,4 6,5 85,7 21 



1 Ver-1a 1 tungs 
1.4 Vor dem Ver-.altungsgericht 1985 erledigte Ver 

(ohne Numerus-
1.4.2 Verfahrens 

Ländertabellen- Bundesgebiet Lfd. Verfahrensdauer programm Schleswig-(ohne Nr. 
Tab.-Nr. l Hessen) Kolstein 

1 Lfd.Nr. 

Allgemeine 
An 

22 Erledigte Verfahren insgesamt .................................... 2.2.1 5 26 788 402 
23 Durchschnittsdauer in Monaten ....................... " ... " ........ 105 2,0 1,8 

Pro 

Verfahrensdauer mehr als ••• bis ••• Monate 
24 insgesamt ........................................................ 100 100 
25 bis 3 ...................................................... 

98 J 82,7 81,5 
26 3 - 6 ....................................................... 99 11 ,2 12,2 
27 6 - 12 ······················································ 100 4, 1 5,3 
28 mehr als 12 Monate ............................................. 101 bis 1 O 1 ,9 1,0 

An 

29 Erledigte Verfahren ohne Parallelsachen .......................... 5 .1 25 031 300 
30 Durchschnittsdauer 1n Monaten .................................... 113 1 ,9 1,7 

Pro 

Verfahrensdauer mehr als ... bis ... Monate 
31 insgesamt •••••••••••••••••••••••••••.•••••••••••••••••••••••••••• 

1,j 

100 100 
32 bis 3 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 106 84,1 86,2 
33 3 - 6 ······················································ 107 10,8 8,2 
34 6 - 12 ······················································ 108 3,6 4,4 
35 mehr als 12 Monate ············································· 109 bis 1 ,5 1,3 

Asyl 
An 

36 Erledigte Verfahren insgesamt ···································· 2.2.2 5 5 835 190 
37 Durchschnittsdauer in Monaten .................................... 105 2,9 1,2 

Pro 

Verfahrensdauer mehr als ... bis ••• Monate 
38 insgesamt ························································ 100 100 
39 bis 3 ······················································ 98 69,1 94,2 
40 3 - 6 ······················································ 99 19 ,7 3 ,7 
41 6 - 12 ······················································ 100 8,5 1 ,6 
42 mehr als 12 Monate ............................................. 101 bis 104 2,6 0,5 
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gerichte 
fahren zur Gewahrung von vorläufigem Rechtsschutz 
clausus •Sachen) 
dauer 

Nord• 
Hamburg Nieder- Brenen rhein„ Hessen sachsen West-

falen 

Kannem 
zahl 

1 183 3 426 431 8 327 
2,2 2, 1 0,9 1,8 

zent 

100 100 1 CO 100 
79,3 84,0 96, 1 84,7 
13,0 9,2 3,0 11,7 
•4,8 3,9 0,7 2 ,7 
2,9 2,8 0,2 0,8 

zahl 

1 173 3 036 424 7 984 
2,2 1,9 C,9 1 ,7 

zent 

100 100 100 100 
79,5 85 ,5 96,0 85,0 
13, 1 9,C 3, 1 11 ,7 
4,6 3,6 0,7 2,5 
2 ,7 1,9 0,2 0,8 

kamnem 
zahl 

140 452 95 431 
4,3 1,7 1, 1 3,2 

zent 

100 1cc 100 1cc 
53,9 85,6 93,7 62,5 
22,7 12,2 5,3 24,0 
15,B 1,8 1, 1 11 ,7 
7 ,7 0,4 1,8 

Rhein„ Baden„ 
land„ Württem· Bayern Saarland Berlin Lfd. 
Pfalz ber9 (West) Nr. 

1 824 3 109 3 660 459 2 967 22 
2,3 2,7 2,7 1,9 1,2 23 

100 100 1cc 100 100 24 
81 , 1 73,6 75,8 89,8 93,8 25 
10,6 15,7 14,3 3,7 5,4 26 
4,3 8,3 6,8 2,4 C,6 27 
4,C 2 ,4 3, 1 4,2 C,2 28 

1 624 2 751 3 463 445 2 831 29 
2,0 2,5 2,6 1 ,4 1 ,3 3C 

100 1CO 1 oc 100 100 31 
84,3 76,8 76,9 92,4 93,5 32 
10,0 14,2 14,3 3 ,6 5 ,7 33 
3,8 6,7 5,9 2,5 0,6 34 
1,9 2,3 2,8 1,6 0,2 35 

383 421 668 136 919 36 
1 ,6 3,0 3,7 2,9 1,6 37 

100 100 1cc 100 1cc 38 
88,8 6C,6 59,4 65 ,4 85,9 39 

9,7 3C,9 23,7 27,Z 13, 1 40 
1,C 7 ,4 12,7 6,6 1 , 1 41 
0,6 1,2 4, 1 0,7 42 
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' ' 

1 Ven,1altun9s 
1.4 Vor dem Ven<altungsgericht 1985 erledigte Ver 

(ohne Numerus-
1.4.3 Vertretung, 

Ländertabellen- Bundesgeb1 et Lfd. Gegenstand programn Schleswig (ohne Nr. 
Tab.-Nr.1 Lfd.Nr. Hessen) Holste1n 

Karranern 
An 

1 Erledigte Verfahren insgesamt ••••••••••••••••••••••••••••• 2.2 5 32 623 1 592 

Pro 
Vertretun2 durch Bevo11mächt12te 

Anteil an 
2 Kläger/Antragsteller war durch Bevollmacht1gten vertreten • Zeile 25 73,5 73 ,1 
3 und zwar durch einen Rechtsanwalt ••••••••••••••••••••••• Zeile 26 70, 1 66,0 
4 durch einen anderen Bevollmächtigten ••••••••••• Zeile 27 3.4 7, 1 
5 Beklagter/Antragsgegner war durch Bevollm. vertreten •••••• Zeile 28 4,5 16,6 
6 und zwar durch einen Rechtsanwalt ••••••••••••••••••••••• Zeile 29 2,8 2,0 
7 durch einen anderen Bevollmächtigten ........ , .. Zeile 30 1,8 14,6 

ProzeBkostenhilfeentscheidun2en 
An 

8 Verfahren, in denen über Prozeßkostenhilfe 
entschieden wurde ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 31 1 425 109 

Pro 
Sie wurde bewilligt Anteil an 

9. dem Kläger/Antragsteller •••••••••••••••••••••••••••• Zeile 8 32 27 ,1 33,0 
10 ohne Ratenzahlung ••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile g 36 100 ,O 100,0 

-11 mit Ratenzahlung •••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile g 37 
12 und zwar mit Monatsraten bis 100 CH ••••••••• Zeile 11 38+39+40 
13 über 100 bis 200 CH ••••••••• Zeile 11 41+42+43 
14 über 200 CH ••••••••••••••••• Zeile 11 44+ •• +50 
15 dem Beklagten/Antragsgegner ••••••••••••••••••••••••• Zeile 8 33 0, 1 

Sie wurde abgelehnt 
16 dem Kläger/Antragsteller•••••••••••••••••••••••••••• Zeile 8 34 72,7 67,0 
17 dem Beklagten/Antragsgegner ••••••••••••••••••••••••• Zeile 8 35 0, 1 

An 

18 Erledigte Verfahren ohne Parallelsachen insgesamt ......... 5.1 1 30 791 490 

Pro 
Beweiserhebun2 

Anteil an 
19 Es fand keine Beweiserhebung statt •••••••••••••••••••••••• Zeile 18 93 97 ,4 98,9 
20 Es fand mindestens eine Beweiserhebung statt •••••••••••••• Zeile 18 94 2.6 1, 1 
21 und zwar durch den beauftragten Richter •••••••••••••••• Zeile 20 95 69,2 64,7 
22 durch die Ka111ner •••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 20 96 30,8 35,3 
23 durch den Richter und die Kar.ner •••••••••••••• Zeile 20 97 
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r gerichte 
fahren zur Gewahrung von vorlaufigem Rechtsschutz 
clausus-Sachen) 
Proze8kostenhilfe, Beweiserhebung 

Hamburg 

insgesamt 
zahl 

2 323 

zent 

82,6 
81,1 
1,5 
0,6 
0,3 
0,2 

zahl 

88 

zent 

25,0 
100,0 

75,0 

zahl 

2 310 

zent 

99,9 
0, 1 

50,0 · 
50,0 

Nieder- Bremen Sachsen 

3 B78 526 

73,2 66,2 
69,0 64,1 
4,2 2, 1 
6,6 0,4 
5,6 0,4 
1,0 

263 61 

37,3 14,8 
100,0 100,0 

62,7 85,Z 

3 455 519 

95, 1 99,8 
4,9 0,2 

76,3 
23,7 100 ,0 

Nord-
rhein- Hessen West-
taten 

9 758 

70, 1 
66,2 
4,0 
2,3 
1,3 
1 , 1 

490 

25,9 
100,0 

0,2 

73,7 
0,2 

9 409 

95,5 
4,5 

75, 1 
24,9 

Rhein-
land-
Pfalz 

2 207 

70,9 
67,1 
3,8 
8,7 
1 ,5 
7,2 

82 

20,7 
100,0 

78,0 
1,2 

2 001 

99,8 
0,2 

100,0 
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Baden-
Württen- Bayern Saarland Berlin Lfd. 

(West) Nr. berg 

3 530 4 328 595 3 886 

80,5 75,0 66,4 72,5 2 
78,8 72,3 62,7 69,6 3 
1,7 2,7 3,7 2,9 4 
6,3 6,3 2,5 0,3 5 
5,8 6,2 2,2 0,2 6 
0,6 0, 1 0,3 0, 1 7 

114 63 27 128 8 

24,6 23,8 37,0 18,8 9 
100,0 100,0 100,0 100,0 10 

11 
12 
13 
14 
15 

75,4 76,2 63,0 81,3 16 
17 

3 149 4 129 581 3 748 18 

99, 1 97 ,0 99,8 99,3 19 
0 ,9 3 ,0 0,2 0,7 20 

55,6 52,0 44,4 21 
44,4 48,0 100 ,O 55 ,6 22 

23 



1 Verwa 1 tunos 
t.4 Vor delll VeNaltungsgericht 1985 erledigte Ver 

1.4.4 Sachgebiete - Hauptgruppen 

Landertabel 1 en-
-Lfd. ' - ... ~, - Systematik-Nummer, Sachgebiet programm Bundesgebiet Schleswig-

(ohne Hessen) Nr. Tab.-Nr., Lfd.Nr. Holstein 

An 

Erledigte Verfahren ohne Parallelsachen insgesamt .....•......•...•• 2.2 5 .1 1 30 791 1 490 

Pro 

2 100 Parlarrents-, Wahl- und Kommunalrecht, Recht der 
juristischen Personen des öffentlichen Rechts, 
Staatsaufsicht ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 2.2 S 100 0,9 2,3 

3 200 Kultur-, Schul-, Hochschul-, Kirchen- und 
Erwachsenenbildungsrecht, Sport •••••••••••••••••••••••••••••••• 200 5,0 4,0 

4 300 Wirtschafts- und Wirtschaftsverwaltungsrecht, Land-
wirtschafts-, Jagd-, Forst- und Fischereirecht, 
Recht der freien Berufe ········································ 300 5,7 5,6 

5 400 Polizei-, Ordnungs- und Wohnrecht, Unweltschutz •••....•...•...• 400 44,7 31 , 1 
6 445 Ausländer- und Auslieferungsrecht•••••••••••••••••••••••••• 445 14,6 6,4 
7 446 Asyl recht ................................................... 446 17,4 12,8 

8 500 Raul'J)rdnung, Landesplanung, Bau-, Boden- und Städte-
baufdrderungsrecht einschl. Enteignung ••••••••••••••••••••••••• 500 8,3 11.1 

9 520 Bauplanungs-, Bauordnungs- und Städtebau-
förderungsrecht ............................................. 520 7 ,7 10,3 

10 600 Abgabenrecht ................................................... 600 11,5 21,8 
11 631 Erschließungsbeiträge •••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 631 4,7 2,8 

12 700 öffentlicher Dienst, Wehrpflicht, Dienstrecht des 
Zivilschutzes, Personalvertretungsrecht .••••••••••••••••••••••• 700 9,6 10,4 

13 780 Personalvertretungsreeht ••••••••••••••••••••••••••••••••••• 780 0,6 0, 1 

14 800 Sozialrecht, Jugendschutzrecht, Kindergartenrecht 
sowie Kriegsfolgenrecht •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 800 13,4' 13,0 

15 811 Sozialhilferecht ••••••••••••• : ••••••••••••••••••••••••••••• 811 11,2 10,6 

16 900 Sonstiges ······················································ 900 0,9 0,7 
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serf chte 
fahren zur Gewährung von vorläufigem Rechtsschutz 
und ausgewahlte Einzelsachgebiete 

Hamburg 

zahl 

2 310 

zent 

0, 1 

4,0 

2 ,9 

59,0 

5,5 

48,9 

3,0 

2,3 

8, 1 

4, 1 

6,6 

0,5 

15,5 

11,8 

1 ,0 

Nieder· 
sachsen 

3 455 

1,2 

3,6 

5,8 

34,6 

9,1 

11,6 

10,0 

8,8 

12,9 

4,0 

11,3 

0, 1 
' 

19,8 

16, 1 

0,8 

Bremen 

519 

9,6 

6,0 

31,2 

6,2 

12,3 

2,S 

2,5 

1,3 

1,0 

16,4 

2,S 

30,3 

27,4 

2,7 

Nord• 
rhein-
West·· 
falen 

9 409 

0,8 

6,0 

7,8 

39,3 

12,7 

14,9 

8, 1 

7,3 

14,5 

7,2 

9,8 

0,6 

13,2 

11,4 

0,6 

Hessen 
Rhein· 
Tand· 
Pfalz 

2 001 

0,7 

5, 1 

6,2 

37,4 

7,4 

18,9 

10,8 

10,4 

18,8 

5,7 

11,1 

0,9 

8,S 

6,4 

1,3 
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Baden• 
WUrttem-

berg 

3 149 

0,2 

5,8 

S,2 

49,3 

27,8 

10,3 

9,8 

9,5 

7,2 

3,4 

13,2 

0,3 

7,4 

S, 1 

1,7 

Bayem 

4 129 

1,8 

4,4 

S,4 

43,8 

13,4 

16,1 

13,5 

13,0 

12,8 

S,8 

10,9 

0,6 

6,7 

S,3 

0,8 

Saarland 

581 

2,9 

2,8 

4, 1 

33,7 

1,0 

0,2 

9,0 

8 ,1 

9,6 

1,S 

14, 1 

3, 1 

23,4 

22,0 

0,3 

Berlin 
(West) 

3 748 

0,2 

4,5 

2,5 

68,6 

30,S 

21,0 

1,7 

1,7 

0,7 

0,2 

2,4 
0,6 

18 ,4 

16,5 

1 , 1 

Lfd. 
Nr. 

2 

3 

4 

s 
6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

1S 

16 



Lfd, Stand der Erledigung Nr. 

Anträge zur Gewahn.ing von vorläufiaem Rechtsschutz in 
Rurren.is-clausus•Sacnen 

1 Unerledigte Verfahren zu Jahresbeginn ······················· 

' 2 Neuzugange ............•...•••.............•••............. 

3 Erledigte Verfahren ....•.....•...........•......•......... 

4 Unerledigte Verfahren am Jahresende ••••••••••••••••••••••••• 

5 Restquote (Zelle 4 in: von Zeile 3) •••••••••••••••••••••••• 

Vollstreckungsverfahren 

6 Kan:nern insgesamt ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

, 
7 Allgemeine Kammern ·········································· 

8 Asylkammern ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

9 Sonsti~e Anträge außerhalb eines bei Gericht anhangiaen 
ijerTanrens 

-so-

1 Verwaltungs 
1.5 Geschaftsentwicklung 1985 der sonst1gen 

Ländertabellen-
Bundesgebiet Schleswig-prograr.rn 

Tab.-Nr, I Lfd.Nr. (ohne Hessen) Holstein 

, 

, 

2,2 122 minus 122,2 t 1 928 61 

123 plus 122, 1 40 609 2 177 
plus 122,2 

124 43 555 2 228 
~ 

125 8 982 10 

20,6 0 ,5 

2.2 126 2 269 262 

2.2.1 126 2 171 261 

2.2.2 126 98 1 

2.2 127 977 1 



' '. 

aerichte 
Verfahren vor dem Ven,altungsgericht 

Nord„ 
Hamburg Nf •der- Bremen rhein-

sac!'lsen West-
falen 

237 24 - 4 062 

1 940 4 211 48 10 399 

1 823 4 225 42 12 018 

354 10 6 2 443 

19,4 0,2 14,3 20,3 

218 343 10 347 

216 338 10 
' 

329 

2 5 - 18 

4 10 9 125 

Rhein-
Hessen land 

Pfalz 

516 

1 213 

1 135 

594 

. 52 ,3 

270 

269 

1 

12 
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Baden-
Württern• Bayern Saarland Berlin Lfd. 

berg (West) Nr. 

~ 

4 605 1 208 1 206 9 1 

7 826 8 325 1 428 3 042 2 

8 675 8 627 1 881 2 901 3 

3 756 906 753 150 4 

43,3 10,5 40,0 5,2 5 

659 81 26 53 6 

597 75 26 50 7 

62 6 - 3 8 

6 752 - 58 9 



·-'. 

Lfd. 
Nr. 

1 

2 

'3 

4 

5 

6 

7 

8 

2 Oberverwaltungsgerfchte als erste Instanz 
2.1 Geschäftsentwicklung der erstfnstanzlfchen Hauptverfahren vor dem Oberverwaltungsgericht 

2.1.1 Geschäftsentwicklung 1983 bfs 1985 

' 1 bö~ ' , 
8unaesgeo1et onne 

Stand der Erledigung Schleswig-Hol- Schleswig-Hol- Schleswig-Hol-stefn, Nieder„ stefn, Nieder- stefn, Nieder-
sachsen und sachsen und Hessen sachsen und 

Hessen Hessen Hessen 

Unerledigte Verfahren zu 
Jahresbeginn ••••••••••••• aoo 881 1 177 gg3 

1) Neuzugänge •••••••••••••• 736 863 1 078 807 

Abgaben Innerhalb des 
' Gerichts ••••••••••••••••• 3 41 43 64 

Erledigte Verfahren1l ..... 680 751 953 734 

davon: Verfahren ohne . 
Parallelsachen •••• 660 726 848 690 

Parallelsachen ••••• 20 25 105 44 

Unerledigte Verfahren am 
Jahresende ••••••••••••••• 856 993 1 302 1 066 

Restquote (Zeile 7 fn i 
von Zeile 4) ••••••••••••• 125,9 ' 132,2 136,6 145,2 

!) Ohne Abgaben annerhalb des Gerichts. 
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Hessen 

1 302 

977 

69 

912 

816 

96 

l 367 • 

149,9 



Lfd. Stand der Erledigung Nr. 

1 Unerledigte Verfahren zu Jahresbeginn .••••••••••••••••••••••••• 

2 Neuzugänge 1) ................................................... 

3 Abgaben innerhalb des Gerichts ••••••••••••••••••••••••••••••••• 

4 1) Erledigte Verfahren •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

5 davon: Verfahren ohne Parallelsachen ························· 
6 Parallelsachen ........................................ 
7 Unerledigte Verfahren am Jahresende 

8 Restquote (Zeile 7 in% von Zeile 4) ··························· 

1) Ohne Abgaben innerhalb des Gerichts. 
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2 Oberverwaltungsgeric~t 
2.1 Geschaftsentwicklung der erstinstanzlichen 

2.1.2 Gesch3ftsentwicklung 

Ländertabellen• Schlesw1g· 
program Bundesgebiet Holstein/ 

Tab.•Nr.j Lfd.Nr. (ohne Hessen) Nieder· 
sachsen 

3 1 mrnus 1.2 1 302 309 

2 plus 1.1 977 170 plus 1.2 
m1nus 5 A 

pl US 5 B 
plus~ C 

5 A 69 5 

5 912 178 

5.1 816 126 

5.2 96 52 

4 1 367 301 

149,9 169, 1 

-
1 



' ; 

als erste Instanz 
Hauptverfahren vor dem Oberverwaltungsgericht 
1985 nach Landern 

Nord• 
Hal'lburg Bremen rhein- Hessen West-

falen 

2 2 190 

2 3 131 

. . 1 

1 1 98 

1 1 90 . 
. . 8 

3 4 223 

300,0 400,0 227,6 

Rhein· 
land-
Pfalz 

204 

140 

1 

131 

130 

1 

213 

162,6 
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Baden-
Wur.ttem· Bayern Saarland Berlin Lfd. 

berg (West) Nr. 

133 450 9 , 3 1 

169 351 5 6 2 

15 46 . 1 3 

181 313 8 1 4 

153 309 5 1 5 

28 4 3 . 6 

121 488 6 8 7 

66,9 155,9 75,0 800,0 8 



2 Oberverwaltungsoerfchte 
2.2 Vor dem Oberven,altungsgeriCht 1985 

2.2.1 Art des Verfahrens, Art der Erledigung, 
An 

Lfd. 
Nr. Erledigte erstinstanzliche Hauptverfahren 

Erledigte Verfahren insgesamt •••••••••.••••••.••••••••••••••••••••• 

2 Klagen ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
3 Nornenkontrallen ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
4 Anträge auf Proze5kostenhilfe f"ür ein o.g. Verfahren ••••••••••••••• 

5 Beendet durch Urtei 1 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
6 Revision zugelassen ••••••••••••••••••••••••••• 
7 Revision nicht zugelassen ••••••••••••••••••••• 
8 Revision ausgeschlossen ••••••••••••••••••••••• 
g Rechtskräftigen Vorbescheid •••••••••••••••••••••••••• 

10 Beschluß ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
11 Prozeßvergleich •••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
12 Ruhen des Verfahrens ••••••••••••••••••••••••••••••••• 
13 Sonstige Erledigungsart .••••••••••••••••••••••••••••• 

14 Erledigte Verfahren ohne Parallelsachen insgesamt •••••••••••••••••• 

15 Klagen ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
16 Nonrenkontrollen ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
17 Anträge auf Prozeßkostenhilfe fUr ein o.g. Verfahren ••••••••••••••• 

18 Beendet durch Urteil ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
19 Revision zugelassen••••••••••••••••••••••••••• 
20 Revision nicht zugelassen ••••••••••••••••••••• 
21 Revision ausgeschlossen ••••••••••••••••••••••• 
22 Rechtskraftigen Vorbescheid······••••••••••••••••••• •• 
23 Beschluß •••••••.••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
24 Prozeßvergl eich •••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
25 Ruhen des Verfahrens ••••••••••••••••••••••••••••••••• 
26 Sonstige Erledfgungsart •••••••••••••••••••••••••••••• 

27 Ourch Urteil, Sescheid oder Beschluß beendete Verfahren 
ohne Parallelsachen insgesamt ••••••••.••••••••••••••••••••••••••••• 

28 Erledigt durch Stattgabe ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
29 Teilweise Stattgabe bzw. Abweisung bzw. Ablehnung ••• 
30 Abweisung bzw. Ablehnung •••••••••••••••••••••••••••• 
31 bei diesen Erledigungsarten: Behdrde beteiligt •• 
32 Behörde hat obsiegt ••••••••••••••••••••••••• 
33 Behorde hat teilweise obsiegt ••••••••••••••• 
34 Behdrde ist unterlegen •••••••••••••••••••••• 
35 Zurücknahme .•••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
36 Ve,..,.,eisung an ein anderes Gericht ••••••••••••••••••• 
37 Hauptsacheerledfgung •••••••••••••••••••••••••••••••• 
38 Verbindung mit einer anderen Sache •••••••••••••••••• 

39 Erledigte Parallelsachen insgesamt ••••••••••••••••••••••••••••••••• 

40 Klagen ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
41 Normenkontrollen ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
42 Antrage auf Prozeßkostenhflfe f"ür ein o.g. Verfahren ••••••••••••••• 
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Landertabell en· 
progranm 

Tab.-Nr.j Lfd.Nr. 

3 5 

10 
11 
12 

31 
37 
38 
39 
32 
33 
34 
35 
36 

5.1 

13 
14 
15 

40 
46 
47 
48 
41 
42 
43 
44 
45 

58 
59 
60 
61 
66 
67 
68 
69 
62 
63 
64 
65 

5.2 

16 
17 
18 

Sundesgebi et Schi eswi g-
(ohne Hessen) Holstein 

912 

505 
407 

367 
37 

139 
191 

8 
423 
56 
21 
37 

816 

438 
378 

344 
35 

124 
185 

8 
353 
53 
21 
37 

705 
80 
23 

310 
412 
310 
23 
79 

241 
2 

49 

96 

67 
29 

178 

90 
88 

82 

36 
46 

90 
4 
1 
1 

126 

43 
83 

69 

24 
45 

51 
4 
1 
1 

120 
9 
5 

66 
80 
67 
5 
8 

30 

10 

52 

47 
5 

-- - -~ --- ------------------------------.,,_..,,,,..,..,,,,.,,....-- ---



: 

als erste Instanz 
erledigte erstfnstanzlfche Hauptverfahren 
Zulassigkeft der Revision, Ausgang des Verfahrens 
zahl 

Nord-
Hamburg Bremen rhein- Hessen West• 

falen 

1 1 98 
1 - 35 - 1 63 - - -
- 1 47 - - 4 - - 9 - 1 34 - - -1 - 38 - - 12 - - -- - 1 

1 1 90 
1 - 34 - 1 56 - - -
- 1 44 - -. 4 - - 8 - 1 32 - - -1 - 33 - - 12 - - -- - 1 

1 1 77 - 1 29 - - 1 - - 19 - 1 49 - - 19 - - 1 - 1 29 
1 - 25 - - -- - 3 - - -

- - 8 

- - 1 - - 7 - - -

Rhein· 
land· 
Pfalz 

131 

79 
52 -
81 
2 

44 
35 -35 
14 -

' 1 

130 

78 
52 -
80 
1 

44 
35 -35 
14 -
1 

115 
7 
8 

68 
82 
68 
8 
6 

29 -3 -

1 

1 --
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BadE!n-
WUrttem• Bayem Saarland Berlin Lfd. 

berg {West) Nr. 

181 313 8 1 1 
86 214 - - 2 
95 99 8 1 3 - - - - 4 
50 106 - - 5 
28 3 - - 6 
5 45 - - 7 

17 58 - - 8 - 8 - - 9 
102 148 8 1 10 

7 19 - - 11 
18 2 - - 12 
4 30 - - 13 

153 309 5 1 14 
70 212 - - 15 
83 97 5 1 16 - - - - 17 
44 106 - - 18 
27 3 - - 19 
3 45 - - 20 

14 58 - - 21 - 8 - - 22 
83 144 5 1 23 
4 19 - - 24 

18 2 - - 25 
4 30 - - 26 

127 258 5 1 27 
6 26 2 - 28 
3 6 - - 29 

66 90 1 - 30 
75 122 3 - 31 
66 89 1 - 32 
3 6 - - 33 
6 27 2 - 34 

38 117 1 - 35 
1 1 - - 36 

13 18 1 1 37 - - - - 38 

28 4 3 - 39 

16 2 - . - 40 
12 2 3 - 41 - - - - 42 



f 
Lfd. 
Nr. 

1 

2 
3 
4 

5 
6 
7 
B 
9 

10 
11 
12 
13 

14 

15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 

27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 

39 
40 
41 
42 

0 Erledigte erstinstanzliche Hauptverfahren 

2 Oberverwaltungscerichte 
2.2 Vor den Oberverwaltungsgericht 1985 

2.2.1 Art des Verfahrens, Art der Erledigung, 
Pro 

Ländertabellen- Bundesgebiet Schleswig-
progrann (ohne Holstein/ 

Tab.-Nr .,Lfd.Nr. Hessen) Nieder-
Sachsen 

Erledigte Verfahren insgesa~t •••••••••••••••••••······················ 3 5 100 100 
Anteil an 

Klagen••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••·• Zeile 1 10 55,4 . 50,6 
Nonnenkontro 11 en •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 1 11 44,6 49,4 
Anträge auf Prozeßkostenhilfe fiir ein o.g. Verfahren •••••••• Zeile 1 12 - -
Beendet durch Urteil •.••.....•.•..•......•..•.....•...•...•. Zeile 1 31 40,2 46, 1 

Revision zugelassen •••••••••••••••••••• Zeile 5 37 10, 1 -
Revision nicht zurelassen •••••••••••••• Zeile 5 38 37 ,9 43,9 
Revision ausgesch essen •••••••••••••••• Zeile 5 39 52,0 56,1 

Rechtskräftigen Vorbescheid ••••••••••••••••••• Zeile 1 32 0,9 -
Beschluß •••••••••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 1 33 46,4 50 ,6 
Prozeßvergleich ••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 1 34 6, 1 2,2 
Ruhen des Verfahrens .•..••.•..••..•..•.......• Zeile 1 35 2,3 0,6 
Sonstige Erledfgungsart ••••••••••••• ~ ••••••••• Zeile 1 36 4, 1 0,6 

Anteil an 
Erledigte Verfahren ohne Parallelsachen insges~~t ••••••••••• Zeile 1 5 .1 89,5 70,8 

KT agen •••••••••••••.••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 14 13 53,7 34,1 
Nonnenkontrollen •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 14 14 46,3 65,9 
Anträge auf Prozeßkostenhilfe f"ür ein o.g. Verfahren •••••••• Zeile 14 15 - -
Beendet durch Urteil .••..•..•..•..••..••.••..•..••.•••..•.•. Zeile 14 40 42,2 54,8 

Revision zugelassen•••••••••••••••••••• Zeile 18 46 10,2 -
Revision nicht zugelassen •••••••••••••• Zeile 18 47 36,0 34,8 
Revision ausgeschlossen •••••••••••••••• Zeile 18 48 53,8 65,2 

Rechtskräftigen Vorbescheid ••••••••••••••••••• Zeile 14 41 1 ,O -Beschluß •••••••••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 14 42 43,3 40,5 
Prozeßvergleich ••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 14 43 6,5 3,2 
Ruhen des Verfahrens •••••••••••••••••••••••••• Zeile 14 44 2,6 0 ,8 
Sonstige Erledfgungsart ••••••••••••••••••••••• Zeile 14 45 4,5 0,8 

Durch Urteil, Bescheid oder Beschluß beendete Verfahren 
ohne Parallelsachen insgesamt ••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 14 58 86 ,4 95,2 
Erledigt durch Stattgabe •••••••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 27 59 11 ,3 7,5 

Teilw. Stattgabe, Abweisung bzw. Ablehnung ••• Zeile 27 60 3,3 4,2 
Abweisung bzw. Ablehnung •••••••••••••••••••• Zeile 27 61 44,0 55,0 

bei diesen Erledigungsarten: Beh~rde beteiligt •••••• z. 28-30 66 99,8 100,0 
Behörde hat obsiegt••••••••••••••••• Zeile 31 67 75,2 83,8 
Behörde hat teilweise obsiegt ••••••• Zeile 31 68 5,6 6,3 
Behdrde ist unterlegen •••••••••••••• Zeile 31 69 19 ,2 10 ,o 

ZurUcknahme •••••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 27 62 34,2 25,0 
Verweisung an ein anderes Gericht •••••••••••• Zeile 27 63 0,3 -
Hauptsacheerledfgung ••••••••••••••••••••••••• Zeile 27 64 7,0 8,3 
Verbindung mit einer anderen Sache ••••••••••• Zeile 27 65 - -

Anteil an 
Erledigte Parallelsachen insges~at .......................... Zeile 1 5.2 10,5 29,2 

Klagen•••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 39 16 69,8 90,4 
Non:ienkontrol 1 en •••••••••••••••••••••••••••••• • •• • •••••• • •• • Zeile 39 17 30,2 9,6 
Anträge auf Proze8kcstenhilfe fUr,ein o.g. Verfahren •••••••• Zeile 39 18 - -
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als erste Instanz 
erledigte erstinstanzliche Hauptverfahren 
Zulässigkeit der Revision, Ausgang des Verfahrens 
zent 

Nord· 
Hamburg Bremen rhein• Hessen West· 

falen 

100 100 100 

100,0 - 35,7 - 100,0 64,3 - - -
' - 100,0 48,0 - - 8,5 - - 19, 1 - 100,0 72,3 - - -

100,0 - 38,8 - - 12,2 - - -- - 1,0 

100,0 100 ,0 91,8 

100,0 - 37,8 - 100,0 62,2 - - -
- 100,0 48,9 - - 9, 1 - - 18,2 - 100 ,0 72,7 - - -

100,0 - 36,7 - . - 13,3 - - -- - 1 , 1 

/ 

100,0 100,0 85,5 - 100,0 37,7 - - 1,3 - - 24,7 - 100,0 100,0 - - 3B,8 - - 2,0 - 100,0 59,2 
100,0 - 32,5 - - -- - 3,9 - - -

- - 8,2 

- - 12,5 - - 87,5 - - -

Rhein· 
land· 
Pfalz 

100 

60,3 
39,7 -
61,8 
2,5 

54,3 
43,2 -26,7 
10,7 -0,8 

99,2 

60,0 
40,0 -
61,5 
1 ,3 

55,0 
43,8 -26,9 
10,8 -0,8 

88,4 
6, 1 
7,0 

59,1 
98,7 
82,9 
9,8 
7,3 

25,2 -2,6 -

0,8 

100,0 --

- 59 -

Baden• 
Württem- Bayern Saarland Berlin Lfd, 

(West) Nr, berg 

100 100 100 100 1 

47,5 68.4 - - 2 
52,5 31,6 100,0 100,0 3 - - - - 4 

27,6 33,9 - - 5 
56,0 2,8 - - 6 
10,0 42,5 - - 7 
34,0 54,7 - - 8 - 2,6 - - 9 
56,4 47 ,3 100,0 100,0 10 
3,9 6, 1 - - 11 
9,9 0,6 - - 12 
2,2 9,6 - - 13 

84,5 98,7 62,5 100 .o 14 

45,8 68,6 - - 15 
54,2 31,4 100,0 100 ,0 16 - - - - 17 

28,8 34,3 - - 18 
61,4 2,8 - - 19 
6,8 42,5 - - 20 

31,8 54,7 - - 21 - 2,6 100,0 - 22 
54,2 46,6 - 100 ,0 23 
2,6 6, 1 - - 24 

11 ,8 0,6 - - 25 
2,6 9,7 - - 26 

83,0 83,4 100,0 100,0 27 
4,7 10, 1 40,0 - 28 
2,4 2,3 - - 29 

52,0 34,9 20,0 - 30 
100 ,0 100,0 100,0 - 31 
88,0 73,0 33,3 - 32 
4,0 4,9 - - 33 
8,0 22, 1 66,7 - 34 

29,9 45,3 20,0 - 35 
0,8 0,4 - - 36 

10,2 7 ,0 20,0 100,0 37 - - - - 38 

15 ,5 1,3 37,5 - 39 

57, 1 50,0 - - 40 
42,9 50,0 100,0 - 41 

- - - - 42 



Lfd. 
Nr. 

t 
2 

3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 

Verfahrensdauer 

Erledigte Verfahren Insgesamt 
Durchschnittsdauer in Monaten 

.................................... •••.••••..•••••..................... 

Verfahrensdauer mehr als ••• bis ••• Monate 
insgesamt 

bis 
3 
6 

12 
18 

3 
•••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• ...................................................... 
6 •••••••••••••••••••••••••..••••••••••••••••••••••••••• 

12 ••••••••••••••••••••••••••••• • •••••••••••••••••••••••• 

18 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
24 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

24 36 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• mehr als 36 Monate •••• ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

11 Erledigte Verfahren ohne Parallelsachen•••••••••••••••••••••••••• 
12 Durchschnittsdauer in Monaten•••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 

Verfahrensdauer mehr als ••• bis ••• Monate 
Insgesamt 

bis 3·:::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::: 
6 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••·••••• 12 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

18 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
24 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

3 
6 

12 
18 
24 36 ...................................................... 
mehr als 36 Monate ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

21 Durch Urteil beendete Verfahren ohne Parallelsachen •••••••••••••• 
22 Durchschnittsdauer fn Monaten•••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 

Verfahrensdauer mehr als ••• bis ••• Monate 
Insgesamt 

bis 3 
•••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

······················································ 3 6 •••••••••••••••••••.••••••••••••••••••••••••.•••.••••• 

6 12 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
12 18 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 18 24 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
24 36 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• mehr als 36 Monate ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

31 Durch Sachbeschlu8 beendete Verfahren ohne Parallelsachen •••••••• 
32 Durchschnittsdauer fn Monaten •••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Verfahrensdauer mehr als ••• bis ••• Monate 
33 insgesamt•••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
34 bis 3 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
35 3 6 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••·• 36 s tz •••••••••••••••.••••••••••••••••••••••.••••••••••••••• 
37 12 18 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
38 18 24 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
39 24 36 ••••••••••••••••••••·•••••••••••••••••••••·••••••••••· 40 mehr als 36 Monate••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

-so-

2 Oberverwaltunascerichte 
2.2 Vor dem Oberven,altungsgerlcht 1985 

2.2.2 Verfahrens 

Ländertabellen• 
progrann 

Tab.-Nr., Lfd.Nr. 

3 5 
82 

75 
76 
77 
78 
79 
80 
St 

5. t 
90 

83 
84 
85 
86 
87 
88 
89 

40 
108 

t Ot 
102 
103 
104 
105 
106 
107 

41 
116 

109 
t t 0 
tt t 
t 12 
t 13 
114 
115 

Bundesgebiet 
(ohne 

Hessen) 

912 
13 ,2 

100 
15.7 
14,4 
27.2 
t 7, t 
9,2 

12.4 
4, t 

816 
13.5 

100 
15,7 
15,8 
23,9 
17,8 
9,7 

t 2 .6 
4,5 

344 
15,8 

100 
4,7 

10 ,7 
26,7 
24, 1 
13,4 
16.3 
4, t 

8 
7 .1 

100 
37,5 
37,5 
12,5 

12 .s 

Schleswig-
Holstein/ 
Nieder-
sachsen 

178 
14,7 

An 

Pro 

100 
6.2 
7 ,3 

41.6 
t 9, t 
7 ,9 

14,6 
3,4 

126 
16, t 

100 
8,7 

10 ,3 
23,8 
24.6 
t t • t 
16,7 
4.8 

69 
17,8 

100 
4,3 
4,3 

21 ,7 
33,3 
14,5 
15,9 
5.8 

100 

An 

Pro 

An 

Pro 

An 

Pro 



als erste Instanz 
erledigte erstinstanzliche Hauptverfahren 
dauer 

Nord-
Hamburg Bremen rhefn- Hessen West-

falen 

zahl 
1 1 98 

6,2 20,2 16,3 

zent 

100 100 100 
7, 1 

14,3 
100,0 15 ,3 

19,4 
100,0 21,4 

18,4 
4, 1 

zahl 
1 1 90 

6,2 20,2 16 ,2 

zent 

100 100 10~ 
7,8 

100,0 
15,6 
15,6 

. 16,7 
100,0 21, 1 

18,9 
4,4 

zahl 
1 44 

20,2 20,8 

zent 

100 100 100 
2,3 
4,5 

11,4 
13,6 

100,0 31,8 
31,8 
4,5 

zahl 

zent 

100 100 100 

Rhein- Baden-
land- WUrtte..,. Bayern Saarland Berlin Lfd. 

(~est) \ Nr. Pfalz berg 

131 181 313 8 1 1 
9,9 7,4 16, 1 12,4 18, 1 2 

100 100 100 100 100 3 
13,7 24,3 19,8 12,5 4 
8,4 31,5 11 ,5 5 

43,5 24,9 16,9 37 ,5 6 
30,5 12,2 12,8 12 ,5 7 
1,5 4,4 10,9 37,5 100 ,0 8 
1,5 2,8 19,8 9 
0,8 8,3 10 

130 153 309 5 1 11 
9,8 7,2 16,3 13,0 18, 1 12 

100 100 100 100 100 13 
13,8 20,3 19,4 20,0 14 
8,5 36,6 11 ,3 15 

43,8 25,5 17,2 20,0 16 
30,0 13, 1 12,6 20,0 17 
1 ,5 3,9 11,0 40,0 100,0 18 
1,5 0 ,7 20,1 19 
0,8 8,4 20 

80 44 106 21 
10,8 7,8 19,4 22 

L 

100 100 1 CO 100 100 23 
3,8 11 ,4 3,8 24 
7,5 40,9 7,5 25 

45,0 29,5 21,7 26 
41,3 11,4 15, 1 27 
1,3 6,8 16,0 ·28 
1,3 28,3 29 

7,5 30 

8 31 
7, 1 32 

100 100 100 1 ca 100 33 
37,5 34 
37,5 35 
12,5 36 

37 
38 

12 ,5 39 
40 
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___ ,a,;, 

Lfd. 
,INr. 

Erledigte erstinstanzliche Hauptverfahren 

Erledigte Verfahren insgesamt •.......•...............•..........•. 

Vertreter des dffentlichen Interesses 
Anteil an 

2 ••• war beteiligt ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 1 
3 ••• war nicht beteiligt ••••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 1 

Vertretung durch Bevollm3cht1gte 

4 Klager/Antragsteller war durch Bevollmächtigten vertreten Zeile 
5 und zwar durch einen Rechtsanwalt ••••••••••••••••••••• Zeile 
6 durch efnen anderen Bevoltmachtigten ••••••••• Zeile 
7 Beklagter/Antragsgegner war durch Bevollm. vertreten •••• Zeile 
8 und zwar durch einen Rechtsanwalt ••••••••••••••••••••• Zeile 
9 durch einen anderen Bevollmächtigten ••••••••• Zeile 

10 Erledigte Verfahren ohne Parallelsachen insgesamt ••••••••••••••••• 

Beweiserhebung 
Anteil an 

11 Es fand keine Beweiserhebung statt •••••••••••••••••••••• Zeile 10 
12 Es fand mindestens eine Beweiserhebung statt •••••••••••• Zeile 10 
13 und zwar durch den beauftragten Richter •••••••••••••• Zeile 12 
14 durch den Senat ••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 12 
15 durch den Richter und den Senat ••••••••••••• Zeile 12 

Sachgebiete 

16 300 Wirtschafts- und Wirtschaftsve,..,altungsrecht, Land-
wirtschafts•, Jagd-. Forst- und Fischereirecht, 
Recht der freien Berufe •••••••••••••••••••••••••••• Zeile 10 

17 341 Agrarordnung, Flurbereinigung ••••••••••••••••• Zeile 10 

18 500 Ratm1ordnung, Landesplanung, Bau-, Boden- und St~dte-
baufdrderungsrecht einschl. Enteignung ••••••••••••• Zeile 10 

19 520 Bauplanungs- 1 Bauordnungs- und Städtebau-
forderungsrecht ••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 10 
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2 Oberver-,,altunasgerichte 
2.2 vor dem Oberve~altungsger1cht 1985 

2.2.3 Verfahrensbeteiligte, Be 

Ländertabellen• 
prograrrn 

Tab.-Nr.,Lfd.Nr. 

3 

3 S 

5 

19 
20 

25 
26 
27 
28 
29 
30 

5. 1 1 

70 
71 
72 
73 
74 

300 

341 

500 

520 

Bundesgebiet 
(ohne 

Hessen) 

912 

28,3 
71 ,7 

71,7 
68,8 
3,0 

20,7 
14,5 
5, I 

816 

79,0 
21 ,0 
11 • 1 
88,3 
0,6 

48,5 

45,5 

29,7 

29 ,4 

Schleswig-
Holstein/ 
Nieder-
sachsen 

, 

178 

2,8 
97.2 

64,6 
63,5 
1 , 1 

18,5 
15,9 
1 ,7 

125 

73,8 
25,2 

100,0 

An 

Pro 

An 

Pro 

----------------------------------,,.......--~--



als erste Instanz 
erledigte erstinstanzliche Hauptverfahren 
weiserhebung. Sachgebiete 

Hamburg 

zahl 

zent 

100 ,0 

100,0 
f 00,0 

100,0 
100,0 

zahl 

zent 

100,0 

100,0 

Bremen 

100,0 

100,0 
100,0 

100,0 

100 ,0 

100,0 

1~0.0 

Nord-
rhein· 
West-
falen 

98 

61,2 
38,8 

76,5 
72,4 
4, 1 

38,8 
10,2 
28,6 

90 

76,7 
23,3 
71,4 
28,6 

33,3 

33,3 

61, 1 

61, 1 

Hessen 
Rhein-
land-
Pfalz 

131 

100 ,0 

76,3 
74,8 
1,5 
9,2 
8,4 
0,8 

130 

92,3 
7,7 

100,0 

60,0 

60,0 

32,3 

32,3 

-63-

Baden-
WUrttem-

berg 

181 

3,9 
96, 1 

72,4 
66,3 
6, f 

23,8 
10,5 
13,3 

153 

74,5 
25,5 
10 ,3 
89,7 

48,4 

42,5 

37,9 

37,9 

Bayern 

313 

59,4 
40,6 

71,9 
69,3 
2,6 

19,8 
19,8 

309 

78,J 
21,7 

98,5 
1 ,5 

69,3 

67,0 

25,6 

25,6 

Saarland Berlin 
(West) 

8 

100,0 100,0 

62,5 100 .o 
62,5 100,0 

5 

100 ,0 100,0 

100,0 

Lfd. 
Nr. 

2 
3 

4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 

11 
12 
13 
14 
15 

16 

17 

18 

19 



Lfd. 
Nr. 

l 

2 

3 

4 
5 

6 
7 

8 

9 

10 

11 

12 
13 

14 
15 

16 

17 

18 

19 

20 
21 

22 
23 

24 

3 Oberveni1altungsoerichte als Rechtsmittelinstanz 
3.1 Geschäftsentwicklung der Berufungen, Beschwerden gegenHauptsacheentschefdungin Personalvertretungssachen 

und Beschwerden fn Disziplinarverfahren vor dem Oberverwaltungsgericht 
3.1.l Geschäftsentwicklung 1983 bis 1985 

• 1 1 ., 
öundesgeo1et onne 

Stand der Erledigung Schleswig-Hol- Schleswig-Hol- Schleswig-Hol-
stefn, Nieder- stein, Nieder- Hessen stefn, Nieder- Hessen sachsen und sachsen und sachsen und 

Hessen Hessen Hessen 

Senate insgesamt 

Unerledigte Verfahren zu 
Jahresbeginn •••••••.••••• 13 008 12 424 15·025 12 304 16 199 

N • 1) euzugange •••••••••••••• 14 156 12 297 14 947 12 557 15 915 

Abgaben innerhalb des 
Gerichts ••••••••••••••••• 553 794 834 1 042 1 323 

1) Erledigte Verfahren ••••• 14 740 12 417 15 031 11 321 13 916 
davon: Verfahren ahne 

Parallelsachen •••• 13 250 10 758 12 917 9 959 12 206 
Parallelsachen ••••• 1 490 1 659 2 114 1 362 1 710 

Unerledigte Verfahren am 
Jahresende••••••••••••••• 12 424 12 304 15 941 13 540 18 198 

Restquote (Zeile 7 in 1 
von Zeile 4) ••••••••••••• 84,3 99,l 106,1 119,6 130,8 

Allgemeine Senate 

Unerledigte Verfahren zu 
Jahresbeginn •••••••••.••• 9 189 10 331 13 610 10 478 14 050 

N - 1) euzugange •••••••••••••• 10 253 9 588 12 117 9 828 12 549 

Abgaben innerhalb des 
Gerichts ••••••••••••••••• 392 539 579 641 919 

1) Erledigte Verfahren ••••• 9 111 9 441 11 677 8 882 11 198 
davon: Verfahren ohne 

Parallelsachen •••• 7 798 7 978 9 759 7 829 9 797 
Parallelsachen ••••• 1 313 1 463 1 918 l 053 1 401 

Unerledigte Verfahren am 
Jahresende ••••••••••••••• 10 331 10 478 14 050 11 424 15 401 

Restquote (Zeile 15 ins 
von Zelle 12) •••••••••••• 113,4 111,0 120,3 128,6 137,5 

Asylsenate 

Unerledigte Verfahren zu 
Jahresbeginn ••••••••••.•• 3 819 2 093 2 415 1 826 2 149 

1) Neuzugänge •••••••••••••• 3 903 2 709 2 830 2 729 3 366 

Abgaben innerhalb des 
Gerichts ••••••••••••••••• 161 255 255 401 404 

1) Erledigte Verfahren ••••• 5 629 2 976 3 354 2 439 2 718 
davon: Verfahren ahne 

Parallelsachen •••• 5 452 2 780 3 158 2 130 2 409 
Parallelsachen ••••• 177 196 196 309 309 

Unerledigte Verfahren am 
Jahresende ••••••••••••••• 2 093 1 826 l 891 2 116 2 797 

Restquote (Zeile 23 Ins 
von Zelle 20) •••••••••••• 37,2 61,4 56,4 86,8 102,9 

ll Ohne Abgaben innerhalb des Gerichts. 
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3 Oberverwaltungscerichte 
3.1 Geschaftsentwfcklung der Berufungen, Beschwerden gegen Hauptsacheentschefdungen in 

3.1.2 Geschaftsentw1cklung 

Lfd. 
Nr. 

2 

3 

4 

Stand der Erledigung 

Unerledigte Verfahren zu Jahresbeginn 

Neuzugänge!) •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Abgaben innerhalb des Gerichts •••••••••••••••••••••••••••••••• 

Erledigte Verfahren1l ••••••••....•••••••••••••••.••••••••••••• 
5 davon: Verfahren ohne Parallelsachen 

6 Parallelsachen ....................................... 
7 Unerledigte Verfahren am Jahresende ••••••••••••••••••••••••••• 

8 Restquote (Zeile 7 in S van Zeile 4) •••••••••••••••••••••••••• 

9 Unerledigte Verfahren zu Jahresbeginn ••••••••••••••••••••••••• 

10 Neuzugange1l ••••••••••••••••••••••••.•••••••••••••• , •••••••.•• 

11 Abgaben innerhalb des Gerichts •••••••••••••••••••••••••••••••• 

12 ~rledigte Verfahren1l •••••••••••••••••••••• : •••••••••••••••..• 
13 davon: Verfahren ohne Parallelsachen 

14 Parallelsachen ....................................... 
15 Unerledigte Verfahren am Jahresende ••••••••••••••••••••••••••• 

16 Restquote (Zeile 15 in S van Zeile 12) •••••••••••••••••••••••• 

17 Unerledigte Verfahren zu Jahresbeginn ••••••••••••••••••••••••• 

18 Neuzugange1l •••••.••••••••••••••••• , •• , ••••••••••••••••••••••• 

19 

20 

Abgaben innerhalb des Gerichts ................................ 
1) Erledigte Verfahren ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

21 davon: Verfahren ohne Parallelsachen 

22 Para lle lsacher> ..............................•........ 
23 Unerledigte Verfahren am Jahresende ••••••••••••••••••••••••••• 
24 Restquote (Zeile 23 in% van Zeile 20) ························ 

1) Ohne Abgaben innerhalb des Gerichts. 
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Landertabellen- Bundesgebiet Schleswig-
programm (ahne Holstein/ 

Tab.-Nr. , Hessen) Nieder-
Lfd.Nr. sachsen 

Senate 

4 1 minus 1.2 16 199 3 895 

2 plus 1.1 15 915 3 358 
plus 1.2 
minus 5 A 
plus 5 B 
plus 5 C 

5 A 1 323 281 

5 13 916 2 595 

5.1 12 206 2 247 

5.2 1 710 348 
4 18 198 4 658 

130,8 179 ,5 

Allgemeine 

1 minus 1.2 14 050 3 572 
2 plus 1.1 12 549 2 721 

plus 1.2 
minus 5 A 
plus 5 B 
plus 5 C 

5 A 919 278 

5 11 198 2 316 
5.1 9 797 1 968 

5.2 1 401 348 

4 15 401 3 977 
137,5 171,7 

Asyl 

1 minus 1.2 2 149 323 • 

2 plus 1. 1 3 366 637 
plus 1.2 
minus 5 A 
plus 5 B 
plus 5 C 

5 A 404 3 

5 2 718 279 

5 .1 2 409 279 

5.2 309 

4 2 797 681 

102,9 244, 1 



als Rechtsm,tte11nstanz 
Personalvertretungssachen und Beschwerden in Disziplinarverfahren vor dem Oberverwaltungsgericht 
1985 nach L~ndern 

Harburg 

insgesamt 

675 

966 

39 

694 

674 

20 

947 

136,5 

Senate 

446 

576 

37 

284 

266 

18 

738 

259,9 

senate 

229 

390 

2 

410 

408 

2 

209 

51,0 

Bremen 

96 

169 

176 

176 

89 

50,6 

96 
155 

172 

172 

79 

45,9 

14 

4 

4 

10 

250,0 

Nord-
rhein-
West-
falen 

4 342 

3 740 

336 

3 503 

3 022 

481 

4 579 

130 ,7 

4 037 

3 109 

266 

2 928 

2 510 

418 

4 218 

144, 1 

305 

631 

70 

575 

512 

63 

361 

62,8 

Hessen 
Rhein-
land-
Pfalz 

1 010 

924 

44 

982 

927 

55 

952 
97,0 

856 

818 

44 

874 

829 

45 

800 

91,5 

154 

106 

108 

98 

10 

152 

140,7 
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Baden-
WUrttem-

berg 

1 811 

2 846 

114 

2 522 

1 942 

580 

2 135 

84,7 

1 516 

2 165 

114 

1 979 

1 625 

354 
1 702 

86,0 

295 

681 

543 

317 

226 

433 

79,7 

Bayern 

3 051 

2 525 

173 

2 335 

2 160 

175 

3 241 

138,8 

2 535 

1 908 

96 
1 673 

1 SC6 

167 

2 770 
165,6 

516 
617 

77 

662 

654 

8 
471 

71,2 

Saarland 

287 

476 

46 

322 

272 

so 
443 

137,6 

223 

344 

46 

243 

193 

50 

324 

133,3 

64 

134 

79 

79 

119 
150,6 

Berlin 
(West) 

1 032 

909 

290 

787 

786 

154 

146,6 

769 

753 

38 

729 

728 

793 

108,8 

263 

156 

252 

58 

58 

361 

622,4 

Lfd, 
Nr. 

2 

3 

4 

5 

6 
7 

8 

9 
10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 



Lfd, 
Nr. 

1 

2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 g 

10 
11 
12 
13 
14 
15 

16 

17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
29 
29 
30 

31 

32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 
3g 
40 
41 
42 

43 
44 
45 

46 
47 
48 

3 Oberverwaltungsgerichte 
3.2 Vor dem Oberverwaltungsgericht 1985 erledigte Berufungen, Beschwerden gegen Hauptsache 

3.2.1 Art des Verfahrens, Art der Erledigung, 
An 

Erledigte Berufungen und Beschwerden 

Erledigte Verfahren insgesamt ...................................... 
Berufungen ......................................................... 
Beschwerden gegen Nichtzulassung der Berufung ...................... 
Beschwerden in Personalvertretungssachen ••••••••..•••..•••••••••••. 
Beschwerden in Disziplinarverfahren ..•••••••.•••••••••.•••••••.•••• 
Anträge auf Prozeßkostenhilfe fUr ein o.g. Verfahren ............... 
Beendet durch Urteil ............................................... 

Revision zugelassen ........................... 
Revision nicht zugelassen ..................... 

Rechtskräftigen Vorbescheid •••••••••••••••••••••••••• 
Beschluß nach§ 5 Abs. 1 EntlastG •••••••••••••••••••• 
Beschluß ............................................. 
Prozeßvergleich ...................................... 
Ruhen des Verfahrens ................................. 
Sonstige Erledigungsart .............................. 

Erledigte Verfahren ohne Parallelsachen insgesamt •••••••••••••••••• 

Berufungen •••••••••••••••••••••••••••.•••••.•••••.••••••••••••••••• 
Bescrwerden gegen Nichtzulassung der Berufung .•••.•••• ~ •••••••••••• 
Beschwerden in Personalvertretungssachen ••••••••••••••••••••••••••• 
Beschwerden in Disziplinarverfahren •••••••••••••••••••••••••••••••• 
Anträge auf Prozeßkostenhilfe für ein o.g. Verfahren .............. . 

Beendet durch Urtei 1 ••••••••••••••••••••••••••••.•.•••••••••••.•••• 
Revision zugelassen •.••••••••••••••••••••••.•• 
Revision nicht zugelassen ·······~············· Rechtskräftigen Vorbescheid •••••••••••••••••••••••••• 

Beschluß nach§ 5 Abs. 1 EntlastG •••••••••••••••••••• 
Beschluß ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
Prozeßvergleich ..................................... . 
Ruhen des Verfahrens ••••••••••••••••••••••••••••••••• 
Sonstige Erledigungsart •••••••••••••••••••••••••••••• 

Durch Urteil1 Bescheid oder Beschluß beendete Verfahren ohne 
Parallelsachen (ohne darfn enthaltene Disziplinarverfahren und 
berufsgerichtliche Verfahren) zusannen •••••••••.••••••••••••••••••• 
Erledigt durch Stattgabe ........................................... 

Teilweise Stattgabe bzw. teilweise ZunJckweisung •••• 
Zurückweisung •••••••••••••••.••••••••••••••••••••••• 

bei diesen Erledigungsarten: Behorde beteiligt •• 
Behorde hat obsiegt ••••••••••••••••••••••••• 
Behdrde hat teilweise obsiegt ••••••••••••••• 
Behorde ist unterlegen ..••••••••••.••••••••• 

Verwerfung .......................................... 
ZunJcknahce des Rechtsmittels ................•...... 
ZurUcknahr.e der Klage, des Antrags .................. 
ZurUckve""'eisung bzw. Verweisung an ein anderes Ge· 
richt ·············································· Hauptsacheerledigung •••••••••••••••••••••••••••••••• 

Verbindung mit einer anderen Sache •••••••••••••••••• 

Durch Urteil1 Bescheid oder BeschluS beendete Disziplinarverfahren 
und berufsgerichtliche Verfahren zusar:rien ••••••.•••••••.•••••••.••• 
Erledigt durch D1sziplinarna6nahmen bzw. berufsgerfchtl. Maßnahme 

Freispruch •••••••••.••••••••••••••••••.•••••.••••••• 
Einstellung ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
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Landertabel len-
prosramrn 

Tab.-Nr, I Lfd.Nr. 

4 5 

10 
11 
12 
13 
14 
64 
71 
72 
65 
66 
67 
68 
69 
70 

5.1 

15 
16 
17 
18 
19 

73 
80 
81 
74 
75 
76 
77 
78 
79 

91 
92 
93 
94 

105 
106 
107 
108 
95 
96 
97 

98 
99 

100 

101 
102 
103 
104 

Bundesgebiet 
(ohne 

Hessen) 

13 916 

11 794 
1 810 

225 
81 
6 

4 894 
459 

4 435 
8 

1 543 
6 524 

540 
221 
186 

12 206 

20 171 
1 726 

222 
81 
6 

4 491 
431 

4 060 
8 

1 129 
5 712 

499 
194 
173 

11 153 
1 392 

291 
5 332 
6 981 
5 452 

288 
1 241 

582 
2 329 

293 

40 
864 

30 

187 
125 

10 
52 

Schleswig„ 
Holstein/ 
Nieder„ 
sachsen 

2 595 

2 228 
296 

50 
19 
2 

1 030 
33 

997 
3 

130 
1 279 

97 
35 
21 

2 247 

1 926 
250 

50 
19 
2 

900 
33 

867. 
3 

130 
1 072 

86 
35 
21 

2 072 
242 
69 

.1 000 
1 307 
1 038 

72 
197 
36 

486 
27 

19 
175 

18 

33 
15 
8 

10 

. 



a1s Rechtsmittelinstanz • 
entschefdungen in Personalvertretungssachen und Beschwerden in Disziplinarverfahren 
Zulässigkeit der Revision, Ausgang des Verfahrens 
zahl 

Nord· Rhein· Baden• 
Hamburg Bremen rhein- Hessen land· Wurttem• Bayern West- Pfalz berg falen 

694 176 3 503 982 2 522 2 335 
319 157 3 015 876 2 286 1 933 
364 7 383 76 201 375 

11 12 71 30 16 18 . . 33 . 18 9 . . 1 . 1 . 
147 70 1 106 533 782 852 

19 4 125 24 185 31 
128 66 981 509 597 821 . . . . . 5 

8 9 406 57 608 228 
503 87 1 808 342 902 1 074 

17 . 151 37 93 106 
4 10 24 . 119 24 

15 . 8 13 18 46 

674 176 3 022 927 1 942 2 160 

301 157 2 554 830 1 710 1 763 
362 7 365 67 197 370 

11 12 69 30 16 18 . . 33 . 18 9 . . 1 . 1 . 
131 70 1 019 499 716 798 
18 4 120 23 167 28 

113 66 899 476 549 770 . . . . . 5 
8 9 376 57 229 225 

500 87 1 470 321 792 965 
17 . 142 37 81 97 
4 10 9 . 107 24 

14 . 6 13 17 46 

637 164 2 789 877 1 707 1 973 
61 17 356 150 184 316 
6 2 60 36 54 41 

351 87 1 290 437 759 975 
413 106 1 701 613 996 1 323 
376 83 1 260 440 777 1 023 

5 2 58 38 53 41 
32 21 383 135 166 259 

127 2 97 22 149 86 
54 28 663 158 399 366 
7 16 99 7 73 28 
. 1 3 2 3 7 

31 10 221 64 83 154 . 1 . 1 3 . 
2 2 76 . 30 20 . 2 63 . 13 16 . . ' 1 . . . 
2 . 12 . 17 4 
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Saarland Berlin Lfd. 
(West) Nr. 

322 787 1 

264 716 2 
51 57 3 
6 11 4 . 2 5 -1 1 6 

100 274 7 
28 10 8 
72 264 9 . . 10 
23 74 11 

151 378 12 
7 32 13 . 5 14 

41 24 15 

272 786 16 

214 716 17 
51 57 18 
6 10 19 . 2 20 
1 1 21 

' 
84 274 22 
28 10 23 
56 264 24 . . 25 
21 74 26 

128 377 27 
7 32 28 . 5 29 

32 24 30 

232 702 31 
18 48 32 
4 19 33 

111 322 34 
133 389 35 
113 342 36 

4 15 37 
16 32 38 
42 21 39 
45 130 40 
2 34 41 
. 5 42 

10 116 43 . 7 44 

1 23 45 
1 15 46 . 1 47 . 7 48 

.. ,_ - '""._.. ....... 



Lfd, 
Nr. 

1 

2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 

16 
17 
18 
19 
20 
21 

22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 

31 

32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 

43 
44 

45 

46 

47 
48 

3 Obervenrtaltunqscerichte 
3.2 Vor dem Oberven,,altungsgericht 1985 erledigte Berufungen, Beschwerden gegen Hauptsache 

3.2.1 Art des Verfahrens, Art der Erledigung, 
Pro 

,andertabellen• Bundesgebiet Schleswig-
Erledigte erstinstanzliche Hauptverfahren programn (ohne Holstein/ 

trab,•Nr.~fd, Nr. 
Nieder-Hessen) sachsen 

Erledigte Verfahren insgesamt•••••••••••••••••••••••••··••••••••••••• 4 5 100 100 
Anteil an 

Berufungen••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 1 10 84,8 85,9 Beschwerden gegen Nichtzulassung der Berufung, ••••••••••••• Zeile 1 11 13,0 11 ,4 
Beschwerden in Personalvertretungssachen ••••••••••••••••••• Zeile 1 12 1 ,6 1,9 
Beschwerden in Disziplinarverfahren•••••••••••••••••••••••• Zeile 1 13 0,6 0,7 
Antrage auf Prozeßkostenhilfe fUr ein o.g. Verfahren ••••••• Ziele 1 14 0,0 0, 1 
Beendet durch Urteil ....................................... Zeile 1 64 35,2 39,7 

Revision zugelassen••••••••••••••••••• Zeile 7 71 9,4 3,2 
Revision nicht zugelassen••••••••••••• Zeile 7 72 90 ,6 96,8 

Rechtskräftigen Vorbescheid •••••••••••••••••• Zeile 1 65 0, 1 0, 1 
Beschluß nach§ 5 Abs. 1 EntlastG •••••••••••• Zeile 1 65 11 , 1 5,0 
Beschluß ••••••••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 1 67 46,9 49,3 
Prozeßvergleich •••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 1 68 3,9 3,7 
Ruhen des Verfahrens ••••••••••••••••••••••••• Zeile 1 69 1,6 1,3 
Sonstige Erled1gungsart •••••••••••••••••••••• Zeile 1 70 1,3 0,8 

Anteil an 
Erledigte Verfahren ohne ParaTTelsachen insgesamt "''''.""' Zeile 1 5.1 87,7 e6,6 . . 
Berufungen••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••~ Zeile 16 15 83,3 85,7 
Beschwerden gegen Nichtzulassung der Berufung•••••••••••••• Zeile 16 16 14, 1 11 , 1 
Beschwerden tn Personalvertretungssachen••••••••••••••••••• Zeile 16 17 1,8 2,2 
Beschwerden in D1sz1p1inarverfahren •••••••••••••••••••••••• -Zeile 16 18 0,7 0,8 
Anträge auf Prozeßkostenhilfe fUr ein o.g. Verfahren ••••••• Zeile 16 19 U, 1 0, 1 
Beendet durch Urteil •........•.•....••••••...•.....•.....•• Zeile 16 73 36,8 40, 1 

Revision zugelassen••••••••••••••••••• Zeile 22 ao 9,6 3,7 
Revision nicht zugelassen ••••••••••••• Zeile 22 81 90 ,4 96,3 

Rechtskraft1gen Vorbescheid •••••••••••••••••• Zeile 16 74 0, 1 0, 1 
Beschluß nach§ 5 Abs. 1 EntlastG •••••••••••• Zeile 16 75 9,3 5,8 
Beschluß ••••••••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 16 76 46,8 47,7 
ProzeBvergleich •••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 16 77 4, 1 3,8 
Ruhen des Verfahrens ••••••••••••••••••••••••• Zeile 16 78 1,6 1,6 
Sonstige Erled1gungsart •••••••••••••••••••••• Zeile 16 79 1,4 0,9 

Durch Urteil, Bescheid oder eeschluß beendete Verfahren ohne 
Parallelsachen (ahne darin enth. Disziplinarverfahren und 
berufsger1cht11che Verfahren) zusannen ••••••••••••••••••••• Zeile 16 91 91,4 92,2 
Erledigt durch Stattgabe ••••••••••••••••••••••••••••••••••• Zelle 31 92 12,5 11,7 

Teilw. Stattgabe bzw. teilw. ZurUckweisung •• Zeile 31 ' 93 2,6 3,3 
Zurückweisung ••••••••••••••••••••••••••••••• Zelle 31 94 47,8 48,3 

bei diesen Erledigungsarten: Behdrde beteiligt •••••• z. 32-34 105 99,5 99,7 
· Behörde hat obsiegt ••••••••••••••••• Zeile 35 106 78, 1 79,4 

Behörde hat teilweise obsiegt ••••••• Zeile 35 107 4, 1 5,5 
Behdrde 1st unterlegen•••••••••••••• Zelle 35 108 17,8 15,1 

Ver-erfung •••••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 31 95 5,2 1,7 ' Zurücknahme des Rechtsmittels ••••••••••••••• Zeile 31 96 20,9 23,5 
Zurücknahme der Klage. des Antrags •••••••••• Zelle 31 97 2,6 1,3 
ZurUckverweisung bzw. Verweisung an ein 
anderes Gericht•••••••••••••••••••••••••••• Zeile 31 98 0,4 0,9 

Hauptsacheerled1gung ··•••••••••••••••••••••• Zeile 31 99 7,8 8,4 
Verbindung mit einer anderen Sache•••••••••• Zeile 31 100 0,3 0,9 

Durch Urteil, Bescheid oder Beschluß beendete D1sz1p11nar-
verfahren und berufsger1tht11che Verfahren zusannen •••••••• Zeile 16 101 1,5 1,5 
Erledigt durch Dlsz1pl1nannaßnarmen bzw. berufsgerichtl. 
Maßnahme ··················································· Zeile 45 102 66,8 45,5 

Freispruch •••••••••••••••••••••••••••••••••• Zelle 45 103 5,4 24,2 
Einstellung ••••••••••• •••••••••••••••••••••• Zelle 45 104 27,8 30,3 
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als Rechts~1tte11nstanz 
entscheidungen 1n Personalvertretungssachen und Beschwerden in Disziplinarverfahren 
Zulassigkeit der Revision, Ausgang des Verfahrens 
zent 

• Nord-
rhefn- Rhein- Baden-Hamburg Bremen West- Hessen land- Wlirttem- Bayern 
falen Pfalz berg 

100 100 100 100 100 100 

46,0 89,2 86, 1 89,2 90,6 82,B 52,4 4,0 10,9 7 ,7 8,o 16, 1 1,6 6,8 2,0 3, 1 0,6 0,8 - - 0,9 - 0,7 0,4 - - 0,0 - 0,0 -
21,2 39,8 31,6 54,3 31,0 36,5 12,9 5,7 11,3 4,5 23,7 3,6 87 ,1 94,3 88,7 95,5 76,3 96,4 - - - - - 0,2 1,2 5, 1 11,6 5,8 24, 1 9,8 72,5 49,4 51,6 34,8 35,8 46,0 2,4 - 4,3 3,8 3,7 4,5 0,6 5,7 0,7 - 4,7 1 ,0 2,2 - 0,2 1 ,3 0,7 2,0 

97, 1 100,0 86,3 94,4 77,0 92,5 
44,7 89,2 84,5 89,5 88,1 81,6 53,7 4,0 12, 1 7,2 10, 1 17, 1 1,6 6,8 2,3 3,2 0,8 0,8 - - 1, 1 - 0,9 0,4 - - 0,0 - 0, 1 -
19,4 39,8 33,7 53,8 36,9 36,9 13,7 5,7 11,8 4,6 23,3 3,5 B6,3 94,3 88,2 95,4 76,7 96,5 - - - - - 0,2 
1,2 5, 1 12,4 6, 1 11,8 10,4 

74,2 49,4 48,6 34,6 40,8 44,7 
2,5 - 4,7 4,0 4,2 4,5 
0,6 5,7 0,3 - 5,5 1, 1 
2, 1 - 0,2 1,4 0,9 2, 1 

94,5 93,2 92,3 94,6 87,9 91,3 9,6 10,4 12,8 17, 1 10,8 16,0 
0,9 1,2 2,2 4, 1 3,2 2, 1 55,1 53,0 46,3 49,8 44,5 49,4 

98,8 100,0 99,7 98,4 99,9 99,3 
91,0 78,3 74,1 71,8 78,0 77,3 1,2 1,9 3,4 6,2 5 ,3 3, 1 7,7 19,8 22,5 22,0 16,7 19,6 
19,9 1,2 3,5 2,5 8,7 4,4 
8,5 17, 1 23,8 18,0 23,4 18,6 
1, 1 9,8 3,5 0,8 4,3 1,4 

- 0,6 0,1 0,2 0,2 0,4 
4,9 6, 1 7,9 7 ,3 4,9 7,8 - 0,6 - 0, 1 0,2 -
0,3 1, 1 2,5 - 1,5 0,9 

- 100,0 82,9 - 43,3 80,0 - - 1,3 - - -100,0 - 15,8 - 56,7 20,0 
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Berlin Lfd. Saarland (West) Nr. 

100 100 1 

82,0 91,0 2 
15,8 7,2 3 
1,9 1 ,4 4 - 0,3 5 
0,3 0,1 6 

31,1 34,B 7 
28,0 3,6 8 
72,0 96,4 9 - - 10 
7, 1 9,4 11 

46,9 48,0 12 
2,2 4, 1 13 - 0,6 14 

12 ,7 3,0 15 

84,5 99,9 16 
78,7 91, 1 17 
18,8 7,3 18 
2,2 1 ,3 19 - 0,3 20 
0,4 0, 1 21 

30,9 34,9 22 
33,3 3,6 23 
66,7 96,4 24 - - 25 
7,7 9,4 26 

47, 1 48,0 27 
2,6 4, 1 28 - 0,6 29 

11,8 3,1 30 

85,3 89,3 31 
7,8 6,8 32 
1 ,7 2,7 33 

47,8 45,9 34 
100,0 100,0 35 
85,0 - 87,9 36 
3,0 3,9 37 

12,0 8,2 38 
18, 1 3,0 39 
19,4 18,5 40 
0,9 4,8 41 

- 0,7 42 
4,3 16,5 43 - 1 ,o 44 

0,4 2,9 45 
100,0 65,2 46 - 4,4 47 - 30,4 48 



'\ 

' ' 

' 
, ·-· 

Lfd~ 
Nr. 

1 
2 

3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 

11 
12 

13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 

21 
22 

23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 

3 Oberverwaltungsgerfchte 
n.- 3•2 'Vor~ dem Oberverwal tungsger1cht erl edf gte Berufungen, Beschwerde gegen Hauptsache 

3.Z.2.1 Verfahrensdauer fn der Rechtsmfttelinstanz 

AD ~rn ann oe1m Recntsmtttel - --~- .. 
aundesgeb1et B"unaesgeoiet 

Verfahrensdauer ohne ohne Bundesgebiet Schleswig• Schi eswi g- ohne Holstein, Holstein, 
Hf edersachsen Niedersachsen Hessen 

und Hessen und Hessen 

Senate 

An 

Erledigte Verfahren insgesamt ···················· 14 740 12 417 15 031 
Durchschnittsdauer fn Monaten ............•.•.•... 10,5 8,6 12,2 

Pro 

Verfahrensdauer mehr als ... bis . .. Monate 
insgesamt .......•.•..•.•...•.•...•....•.•..•.•... 100 100 100 

bis 3 ...............•.•......•.•....••..... 32,4 26,3 25.2 
3 . 6 ······································ 15,0 16,l 15,4 
6 . 12 . ....•.•..•..•.......•.•.....•.......• 20,7 20,0 19,7 

12 . 18 . .........................•....•.....• 13,5 15,6 15,1 
18 . 24 . •.............•.•.....•....•......... 8,0 9,9 10,3 
24 . 36 . ..............................•.•.... 5,9 7 ,7 9,6 
mehr als 36 Monate .......•.............•...•... 4,5 4,4 4,7 

All gemeine 

An 

Erledigte Verfahren ohne Parallelsachen insgesamt 7 798 7 978 9 759 
Durchschnfttsdauer fn Monaten ···················· 12,2 12,5 13,2 

Pro 

Verfahrensdauer mehr als ... bfs . .. Monate 
insgesamt ········································ 100 100 100 

bfs 3 ..............•..•.............•...... 18,l 18,2 17,3 
3 . 6 ' 18,3 17,5 16,7 . ......................•........•..... 
6 - 12 ..........•......•...•................ 24,7 22,6 22,0 

12 . 18 ······································ 17,2 18,4 17,B 
18 . 24 ······································ 10,1 10,8 11,5 
24 . 36 ······································ 7,5 8,3 10,0 
mehr als 36 Monate ...........•......•.......... 4,1 4,1 4,7 

Asyl 

An 

Erledigte Verfahren ohne Parallelsachen insgesamt 5 452 2 780 3 158 
Ourchschnfttsdauer fn Monaten ....•..•.....•.•...• 8,2 10,l 9,7 

Pro 

Verfahrensdauer mehr als ... bfs . .. Monate 
insgesamt .•....•.•.•.........••...••...••.•.•.... 100 100 100 

bfs 3 .....•..•.....•.•.•........•.••......• 55,1 55,B 56,8 
3 . 6 . ...........•..•.•...•.•.............. 9,2 5,4 4,9 
6 . 12 ······································ 12,3 7,1 8,3 

12 . 18 . .•......•.....•.•...•..•..•.•....•..• 8,2 1.a . 7,3 
18 - 24 ······································ 5,7 · 8,8 8,1 
24 . 36 . ..........•......•...•...•.•.......•. 4,2 8,7 8,5 
mehr als 36 Monate ····························· 5,3 6,4 6,1 
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als Rechtsmfttelfnstanz 
entschefdungen in Personalvertretungssachen und Beschwerden fn Disziplinarverfahren 
und ab erstemEfngang In der Instanz 1983 bfs 1985 
aer1cnt AD erste1111=. 1 n anQ 1n oer ersten Tnstanz -190, 

Bunaesgeo f et i:,unaesgeotet i:,undesgeo1et öunaesgeotet 
ohne Bundesgebiet ohne ohne Bundesgebiet ohne Schleswig· ohne Schleswig- Schleswig- ohne Schleswig-

Holstein, Hessen Holstein, Hol ste1n, Hessen Holstein, 
Niedersachsen Niedersachsen Niedersachsen Niedersachsen 

und Hessen und Hessen und Hessen und Hessen 

insgesamt 

zahl 

11 321 13 916 14 740 12 417 15 031 11 321 
12,3 13,0 29,3 29,4 30,2 31,3 

zent 

100 100 100 100 100 100 
27,6 25,5 0,5 0,3 0,3 0,2 
15,0 14,6 1,5 1,7 1,7 2,3 
18,0 18,4 10,9 12,8 12,3 12,4 
14,4 14,2 16,0 15,8 14,8 13,9 
10,1 10,9 16,3 16,0 15,2 13,3 
9,7 10,8 28,1 25,3 25,1 25,2 
5,2 5,6 26,6 32,2 30,6 32,6 

Senate 

zahl 

7 829 9 797 7 798 7 978 9 759 7 829 
13,0 13,8 28,4 28,2 29,7 29,4 

zent 

100 100 100 100 100 100 
18,4 17,l 0,3 0,2 0,1 0,2 
16,0 15,1 1,5 1,4 1,4 1,6 
21,2 21,2 11,9 11,9 11,1 11,6 
17,B 17,2 17,2 17,6 16,3 15,4 
11,9 12,7 17,6 17,5 16,6 15,9 
10,6 12,0 27,1 27,4 26,7 28,6 
4,1 4,8 24,3 24,0 27,7 26,B 

senate 

zahl 

2 130 2 409 5 452 2 780 3 158 2 130 
10,5 10,l 31,6 36,2 35,3 38,7 

zent 

100 100 100 100 100 100 
61,6 62,0 0,9 0,6 0,6 0,5 
6,2 6,5 1,7 2,7 3,1 6,2 
8,0 8,2 9,0 10,3 10,8 12,8 
4,3 4,0 11,3 7,5 7,7 7,9 
3,5 3,4 13,5 8,3 8,4 6,8 
5,8 5,7 31,0 22,3 22,2 16,0 

10,6 10,3 32,7 48,2 47,3 49,8 
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Bundesgebiet Lfd, 
ohne Nr. 

Hessen 

13 916 1 
32,1 2. 

100 3 
0,3 4 
2,1 5 

11,7 6 
13,6 7 
13,2 8 
24,2 9 
34,9 10 

9 797 11 
30,7 12 

100 13 
0,2 14 
1,5 15 

10,9 16 
14,6 17 
15,1 18 
27,1 19 
30,5 20 

2 409 21 
37,9 22 

100 23 
0,6 24 
6,1 25 

13,8 26 
8,2 27 
6,5 28 

15,6 29 
49,3 30 



3 Oberve""'altunqsgerichte 
3.2 Ver dem Oberverwaltungsgericht 1985 erledigte Berufungen, Beschwerden gegen Hauptsache 

3.2.2.2 Verfahrensdauer in der Rechtsmittelinstanz und 

Lfd. 
Nr. 

1 
2 

3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 

Verfahrensdauer 

Erledigte Verfahren insgesamt 
Durchschnittsdauer in Monaten 

..................................... 

Verfahrensdauer mehr als ••• bis ••• Monate 
insgesamt••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

bis 3 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
3 
6 

12 

6 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

12 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 18 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
18 • 24 ••••••••••••••••••••••••·•••••••·•••·••••••••••·•·••••• 24 • 36 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
mehr als 36 Monate ••••••• ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

11 Erledigte Verfahren ohne Parallelsachen insgesamt ••••••••••••••••• 
12 Durchschnittsdauer in Monaten••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 

Verfahrensdauer mehr als ••• bis ••• Monate 
insgesamt••••••·•••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

bis 3 .••••••••••••••••••.••••••••.••••••••.•.•••••••••.••••• 
6 ·~····················································· 12 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

18 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
24 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 36 

3 
6 

12 
18 
24 ....................................................... 
rr.ehr als 36 Monate •• •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

21 Durch Urteil beendete Verfahren ohne Parallelsachen ••••••••••••••• 
22 Durchschnittsdauer 1n Monaten ••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Verfahrensdauer mehr als ••• bis ••• Monate 
23 insgesamt••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
24 bis 3 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••················ 
25 3 6 •••••••••••••••••••••••••••••••.•••••••.••••••••••••.•• 
26 6 12 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
27 12 18 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
28 18 24 •··•••••••••••••••••••••••••••••••••·••••••••••••·••••· 
29 24 ~ 36 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••·•••••• 30 mehr als 36 Monate .............................................. . 

31 Durch Sachbeschlu5 beendete Verfahren ohne Parallelsachsen•••••••• 
32 Durchschnittsdauer 1n Monaten••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Verfahrensdauer mehr als ... bis ••. Monate 
33 insgesamt ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
34 bis 3 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

35 3 6 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 36 6 12 ••••••••••••••••••••••••••••.•••••••••••••••••••••••••• 
37 12 18 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

38 18 24 •••••••••••••••••••·••••••·•·•••·••••··•·••••·••••••••• 
39 24 36 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 40 mehr als 36 Monate ••••••••••••••••••••·•••••••· ••••••••••••••••• 
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Llindertabell en· Bundesgebiet Schleswig-
prcgram Holstein/ (ohne Nieder· 

•ab. Nr. !Lfd. Nr. Hessen) sachsen 

Senate fnsgesant, Dauer ab 
An 

4 5 
131 

124 
125 
126 
127 
128 
129 
130 

6.1 
149 

142 
143 
144 
145 
146 
147 
148 

73 
185 

178 
179 
180 
181 
182 
183 
184 

74 plus 751 
203 

196 
197 
198 
199 
200 
201 
202 

13 916 
13 ,0 

100 
25.5 
14 ,6 
18,4 
14,2 
10,9 
10,8 
5,6 

12 206 
13,0 

100 
26,0 
13,4 
18,6 
14,6 
10 ,8 
10.7 
5,9 

4 491 
17,8 

100 
7 .o 

12 ,0 
21,5 
19,2 
15 ,5 
16,3 
8,5 

1 137 
12,8 

100 
15,8 
20,7 
25,3 
14,9 
8,8 
9,5 
5, 1 

2 595 
15,8 

100 
16,6 
12,8 
20,2 
13, 1 
14,2 
15,7 
7,5 

2 247 
15,6 

100 
18 ,6 
10,9 
19,6 
13,4 
14, 1 
15,7 
7,6 

900 
21 , 1 

100 
1,7 
6,9 

20,2 
15,4 
19,3 
26,4 
10 ,0 

133 
11 ,5 

100 
8,3 

19,5 
39, 1 
15 ,O 
9,0 
6,8 
2,3 

Pro 

An 

Pro 

An 

Pro 

An 

Pro 

---------~--------.......,,c-,.........---~-l 



als Rechtsmittelinstanz 
entscheidungen in Personalvertretungssachen und Beschwerden in Disziplinarverfahren 
ab erstem Eingang 1n der ersten Instanz 1985 nach Landern 

Nord• Rhein- Baden• 
Hamburg Breren rheln· Hessen land· WUrtten- Bayern West-

falen Pfalz berg 

Eingang beim Rechtsmittelgericht 
zahl 

694 176 3 503 982 2 522 2 335 
7 ,3 5,6 13 ,7 11,0 7 ,4 18,5 

zent 

100 100 100 100 100 100 
58,9 30, 1 20,9 17,8 38,3 23,9 
6,5 30,7 10,5 16,9 24,4 11,3 
9,8 33,5 18,0 29,9 16,6 15 ,5 
8,8 3,4 18,6 17 ,2 1 C ,C 11,0 
5,9 1,7 15,0 9, 1 5,4 9,2 
7, 1 0,6 13 ,9 6,8 4,4 12,5 
3,0 3,2 2,2 1 ,0 16,5 

zahl 
674 176 3 022 927 1 942 2 160 
7, 1 5 ,6 13,2 11,0 8, 1 18,6 

zent 

100 100 100 100 100 100 
60, 1 30,1 22,2 18,0 35,5 25,4 
6,5 30,7 10, 1 17,5 21,3 11,0 
8,6 33,5 18,9 28,8 19, 1 14, 1 
9, 1 3,4 18,2 17,4 11 ,5 11,4 
6, 1 1,7 15 ,0 9,2 6,2 8, 1 
6,5 0,6 12,7 6,8 5,3 12,7 
3, 1 . 2,9 2,4 1 , 1 17,3 

zahl 
131 70 1 019 499 716 798 

16,4 5,9 18,6 11,8 11,0 25,7 

zent 

100 100 100 100 100 100 
9,9 27, 1 2, 1 6,2 20,5 5,3 

14,5 32,9 4,9 17,0 20,9 10,2 
14,5 34,3 19 ,3 37,5 21,5 17,9 
19,8 2,9 25,8 22,8 16,3 14,2 
19, 1 1 ,4 23,3 10,2 10,2 10,5 
15,3 1,4 20,4 4,0 8,9 16,5 
6,9 4,2 2,2 1,5 25,4 

zahl 
8 9 376 57 229 230 

6,8 2,6 10 ,3 9,2 10,3 21,5 

zent 

100 100 100 100 100 100 
25,0 66,7 21,3 17 ,5 22,3 5,7 
25,0 33,3 17 ,6 38,6 26,6 16, 1 
12,5 25,5 24,6 22,3 19,6 
37,5 15,4 5,3 11,4 18,7 

13,3 3,5 5,2 7,0 
6,4 5,3 8,7 14,8 
0,5 5,3 3,5 18,3 
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Saarland Berlin Lfd, 
(West) Nr, 

322 787 1 
10 ,5 11 ,9 2 

1 CO 100 3 
27,3 17 ,7 4 
20,8 15,4 5 
16,8 19 ,7 6 
13,4 24,4 7 
9,9 13,3 8 
5,9 9,0 9 
5,9 0,5 10 

272 786 11 
10,5 11 ,9 12 

100 100 13 
29,8 17 ,7 14 
18,0 15,4 15 
16,9 19,7 16 
15, 1 24,3 17 
8,5 13,4 18 
5,5 9,0 19 
6,3 0,5 20 

84 274 21 
17,4 13,8 22 

100 100 23 
9, 1 24 

35,7 14,6 25 
3,6 20 ,4 26 

21,4 25,5 27 
10,7 16, 1 28 
13, 1 13,5 29 
15 ,5 0,7 30 

21 74 31 
9,9 13,4 32 

100 100 33 
14,3 4, 1 34 
14,3 20,3 35 
33,3 29,7 36 
23,8 14,9 37 
9,5 8, 1 38 
4,8 23,0 39 

40 



... 

! 
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3 Oberverwaltuncsqerichte 
J.2 vor dem Oberverwaltungsgericht 1985 erledigte Ben,fungen. Beschwerden gegen Hauptsache 

3.2.2.2 Verfahrensdauer in der Rechtsm1tte11nstanz und 

--
Lfd. Verfahrensdauer Nr. 

41 Erledigte Parallelsachen insgesamt ••••••••••••••••••••••••••••••••• 
42 Durchschnittsdauer in Monaten •••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Verfahrensdauer mehr als ..• bis .•• Monate 
43 insgesamt .••••••••••••••••••••••••.•••••• : ••.••.••••••.•••••••••••• 
44 bis 3 •••.•.•••••••.•.•••••••••••••••••••••••.•••••••••••••••• 
45 3 6 . •••••••••••••••.••••••••••••••••••••.••••••••.••••••.••• 
46 6 12 •••••.•••••••••••••.•••••••••••••••••.•.•••••••••••.•.•• 
47 12 - 18 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
48 18 • 24 ••••••••••••••••••••••••.••••••••••••••••••••••••••••••• 
49 24 - 36 ••••••••••••••••••••••••• · •••••••••••• / ................... . 
50 irehr als 36 Monate ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

51 Erledigte Verfahren insgesamt 
52 Durchschnittsdauer in Monaten 

.••..•...••...........••.............. .•........•..•..•..•..••.•..•..•..•... 

Verfahrensdauer mehr als ••• bis ••• Monate 
53 insgesamt•••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
54 bis 3 ···············································••••\•••• 55 3 6 •••••••••••••••••.•••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
56 6 12 •••••••.•••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
57 12 • 18 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
58 18 • 24 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
59 24 - 36 •••••••••••••••••••••••••• , ••••••••••••••••••••••••••••• 
60 36 - 48 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
61 48 • 60 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
62 mehr als 60 Monate ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

63 Erledigte Verfahren ohne Parallelsachen insgesamt •••••••••••••••••• 
64 Durchschnittsdauer in Monaten ••••••••••.••••••••••••••••••••••••••• 

Verfahrensdauer mehr als ••• bis ••• Monate 
65 insgesamt •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
66 bis 3 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
67 3 6 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••.•••••••••••• 
68 6 12 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
69 12 18 ••••••••••.••••••••••.•••••••••••••••••••••••••••••••••• 
70 18 - 24 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
71 24 - 36 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
72 36 • 48 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
73 48 - 60 ••·•••••••••••••••••·•·••••••••·•••••••·•••••••••••••••• 74 mehr als 60 Monate ................................................ . 
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Ländertabellen„ Bundesgebiet Schleswig-
prograrm (ohne iJolstein/ 

Tab.-Nr.1 Lfd.Nr. Hessen) Nieder-
sachsen 

4 

Senate insgesamt, Dauer ab 

An 

5.2 
167 

160 
161 
162 
163 
164 
165 
166 

5 
141 

132 
133 
134 
135 
136 
137 
138 
139 
140 

5 .1 
159 

150 
151 
152 
153 
154 
155 
1S6 
157 
158 

1 710 
12,4 

100 
22,2 
23,4 
17,1 
10,9 
11,4 
11,4 
3,7 

348 
16,9 

Pro 

100 
3,7 

24,7 
23,9 
10,6 
14,9 
15 ,5 
6,6 

Senate insgesamt, Dauer ab 

An 

13 916 
32, 1 

100 
0,3 
2, 1 

11,7 
13,6 
13,2 
24,2 
17, 1 
8,9 
8,9 

12 206 
32,2 

100 
0,3 
2,4 

11,4 
13,3 
13 ,4 
24,8 
16,4 
8,5 
9,4 

2 595 
35,3 

Pro 

100 
0,4 
1,5 
8,6 

12,5 
12,6 
19,5 
20,6 
14,6 
9,6 

An 

2 247 
35,7 

Pro 

100 
0,4 
1,7 
9,6 

11, I 
11, 1 
20,3 
20,2 
15,0 
10,5 



als Rechtsmttte11nstanz 
entscheidungen in Personalvertretungssachen und Beschwerden in Disziplinarverfahren 
ab erstem Eingang in der ersten Instanz 1985 nach Landem 

Nord- Rhein• Baden• 
Hamburg Bremen rhein· Hessen land· WUrttem- Bayern West- Pfalz berg falen 

Eingang bei~ Rechtsmittelgericht 

zahl 
20 481 55 580 175 

12,6 16,5 10,8 5,2 17,1 

zent 

100 100 100 100 100 100 20,0 12,7 14,5 47,6 5,7 
5,0 13, 1 7 ,3 34,8 15,4 

50,0 12,3 49, 1 8, 1 33,1 
20,6 14,5 5,0 5,7 
15,2 7,3 2,8 22,9 

25,0 21,6 7,3 1,2 9,7 
4,6 0,5 7,4 

ersten Eingang 1n der ersten Instanz 

zahl 
694 176 3 503 982 2 522 2 335 

22,1 17,0 30,4 28,5 25,8 43,1 

zent 

100 100 100 100 100 100 
1,6 0,6 0, 1 0, 1 0,0 0,2 
8,9 8,0 1,3 1, 1 2,1 2,7 

20,9 27,8 7,6 11,6 22,0 8,9 
20,6 30,7 11,9 17,4 19,2 9,2 
11,5 14,8 16,2 14,8 12,8 9,2 
19,3 13, 1 32,8 28,4 17,0 19,0 
9,9 2,8 19,5 15,4 13,7 14,8 
4,9 1, 7 6,4 6,5 10,7 8,4 
2,3 0,6 4, 1 4,7 2,5 27,5 

zahl 
674 176 3 022 927 1 942 2 160 

22, 1 17,0 30,0 27,8 25,3 43,6 

zent 

100 100 100 100 100 1CO 
1,6 0,6 0, 1 0, 1 0, 1 0,2 
9,2 8,0 1,5 1,2 2,5 2,9 

21,2 27,8 8,0 12,2 19,7 8,7 
19,6 30,7 12,3 18,0 19,4 8,8 
11,6 14,8 16,4 15,5 15,5 9,3 
19,7 13, 1 32,3 28,8 20,1 18,7 
9,6 2,8 18,8 13,7 12,6 14, 1 
5,0 1,7 6,8 6,7 7,3 8,5 
2,4 0,6 3,8 3,8 2,9 28,7 
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Saarland Berlin Lfd. 
(West) Nr. 

50 1 41 
10,8 13,0 42 

100 100 43 
14,0 44 
36,0 45 
16,0 46 
4,0 100,0 47 

18,0 48 
8,0 49 
4,0 50 

322 787 51 
43,0 28,5 52 

100 100 53 
0,3 0,3 54 
0,6 1, 1 55 
3,7 7,2 56 
4,3 9, 7 57 
5,3 16,9 58 

23,3 41,2 59 
29,2 19,1 60 
13,0 3,6 61 
20,2 1,0 62 

272 786 63 
45,0 28,5 64 

100 100 65 
0,4 0,3 66 
0,7 1, 1 67 
2,2 7,3 68 
3,3 9,7 69 
4,4 16,8 70 

21,7 41,2 71 
30, 1 19,1 72 
15,4 3,6 73 
21,7 1,0 74 



3 Oberverwaltunosoer1chte 
3.2 Vor dem Oberverwaltungsgericht 1985 erledigte Berufungen, Beschwerden gegen Hauptsache 

3.2.2.2 Verfahrensdauer in der Rechtsmittelinstanz und 

Lfd. 
Nr. Verfahrensdauer 

75 Durch Urteil beendete Verfahren ohne Parallelsachen ••••••••••••• 
76 Durchschnittsdauer in Monaten ••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

77 
78 
79 
80 
81 
82 
83 
84 
85 
86 

Verfahrensdauer ~ehr als ••• bis ••• Monate 
insgesamt••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

bis 3 •••••••••••••••••••••••••••••.•••••••••••••••••••••••• 
3 6 ••.•••••.•••••••••••••••••••••••••••••••••••••.••••.• 
6 12 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

12 18 •••••••••••••••••••••••••••••••••••.••••••••••••••••• 
18 24 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
24 36 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
36 48 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
48 60 .•••..•....•.•.••••....••••.•..•...••....•..•...••.•. 
mehr als 60 Monate ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••· ••••• 

87 Durch SacrbeschluS beendete Verfahren ohne Parallelsachen ••••••• 
88 Durchschnittsdauer in Monaten••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Verfahrensdauer mehr als ••• bis ••• Monate 
89 insgesamt ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
90 bis 3 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
91 3 6 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 92 6 12 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
93 12 18 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 94 18 24 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
95 24 36 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
96 36 48 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
97 48 60 •••••·••••·•••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 98 mehr als 60 Monate ••••••••••••••••••••••••••••••••••••• ••••••• 

99 Erledigte Verfahren ohne Parallelsachen insgesamt••••••••••••••• 
100 Durchschnittsdauer fn Monaten••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Verfahrensdauer mehr als ••• bfs ••• Monate 
101 insgesamt ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
102 bis 3 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
103 3 6 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 104 .6 12 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
105 12 18 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
106 18 24 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
107 24 36 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
108 mehr als 36 Monate •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
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Ländertabe 11 en- jundesgebiet Schleswig-
Holstein/ prograrr.me (ohne • 

!ab.-Nr., Lfd.Nr. f.lessen) Nieder• 
sachsen 

4 

Senate insgesamt, Dauer ab 

An 
73 

195 

186 
187 
188 
189 
190 
191 
192 
193 
194 

74 plus 751 
213 

204 
205 
206 
207 
208 
209 
210 
211 
212 

4 491 
36,4 

100 
0,0 
0 ,8 
7,2 

11,0 
12,5 
27,7 
18,4 
9,7 

12,7 

1 137 
31,9 

100 

0,8 
9,9 

13,6 
16,5 
25,4 
18,7 
8, 1 
7,0 

900 
41,3 

Pro 

100 

0 ,2 
4,0 
9 ,4 

10 ,0 
19.8 
24,3 
16,7 
15 ,6 

133 
33, 1 

100 

0,8 
8 ,3 

12,0 
18 ,0 
24, 1 
15,D 
15,8 
6,0 

An 

Pro 

Allgerreine Senate, Dauer ab 

An 

5 .1 
149 

142 
143 
144 
145 
146 
147 
148 

9 797 
13,8 

100 
17,1 
15, 1 
21,2 
17 ,2 
12,7 
12 ,O 
4,8 

1 968 
16 ,9 

Pro 

100 
12 ,0 
11,2 
21 , 1 
15 ,0 
15,8 
17,3 
7,6 

1 

--------------------.-:-==-==-· l..._, 



als Rechtsmittelinstanz 
entscheidungen in Personalvertretungssachen und Beschwerden in Disziplinarverfahren 
ab erstem Eingang in der ersten Instanz 1985 nach L~ndern 

Nord- Rhein- 8.aden-rrein-Hamburg Bremen West•, Hessen land- Württem- Bayern 
falen Pfalz berg 

erstem Eingang in der ersten Instanz 

zahl 

131 70 1 019 499 716 798 
33,4 16,8 35, 1 28,9 27, 1 47,9 

zent 

100 100 100 100 100 100 
0,8 
1,5 1,4 0, 1 0,4 2, 1 1, I 

10,7 34,3 2, 1 9,4 16,9 4,6 
9,9 38,6 6,3 16,2 16,9 9,3 
9,2 5,7 13,7 15 ,4 15,4 9,8 

30,5 17, 1 38,2 35, 1 22,9 20,2 
19, 1 1,4 25,0 12,6 14,4 13,9 
11 ,5 1,4 8,6 5,4 7,8 9, 1 
6 ,9 6 ,0 5,4 3,6 32,0 

zahl 

8 9 376 57 229 230 
19,2 12 ,5 29,6 25,7 27,3 41,7 

zent 

100 100 100 100 100 100, 

22,2 0,5 1,8 0,9 0,4 
37,5 44,4 8,2 19,3 15,7 7,0 
12,5 11, 1 11,4 21, 1 19,7 12 ,2 
25,0 11 , 1 14,6 21 , I 19,7 14 ,3 
12 ,5 11, 1 33,5 19,3 17,9 22,6 
12 ,5 26,1 3,5 10 ,0 12,2 

4,0 10,5 12,2 7,8 
1,6 3,5 3,9 23,5 

Eingang beim Rechtsmittelgericht 

zahl 

266 172 2 510 829 1 625 1 506 
14,4 5 ,7 14,8 10 ,3 8,0 17,8 

zent 

100 100 100 100 100 100 
15,8 28,5 14 ,6 16,6 32,0 13 ,6 
15,8 31,4 9,5 19,2 24,5 13,3 
18,8 34,3 20,0 31,4 20,3 18,1 
17 ,7 3 ,5 21,4 18,6 11 ,8 15,2 
12,8 t ,7 17,2 8,7 6,3 1 t ,3 
12,4 0,6 t 4, 1 4,2 4,5 16 ,6 
6,8 3 ,3 1 ,3 0,7 12 ,0 
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Berlin Lfd. Saarland (West) Nr. 

84 274 75 
61,3 27,9 76 

100 100 77 
78 

0,7 79 
9, 1 80 

10,2 81 
19,0 82 

7, 1 42,7 83 
14,3 13, 1 84 
20;2 3,6 85 
58,3 1 ,5 86 

21 74 87 
39,4 31,0 88 

100 100 89 
90 
91 

1,4 92 
9,5 8, 1 93 
4,8 20,3 94 

19,0 28,4 95 
47,6 41,9 96 
19,0 97 

98 

193 728 99 
12,3 12 ,6 100 

100 100 101 
13 ,5 13,0 102 
25,4 15 ,5 103 
20,7 20,5 104 
18,t 26 ,2 105 
7,3 14,4 106 
7,8 9,8 107 
7 ,3 0,5 108 



3 Obei-veno1altunascerichte 
3.2 Vor dem Oberven,,altungsger1cht 1985 erledigte Berufungen, Beschwerden gegen Hauptsache 

3.2.2.2 Verfahrensdauer in der Rechts~ittel1nstanz und 

Lfd. 
Nr. Verfahrensdauer 

109 Erledigte Verfahren ohne Parallelsachen insgesamt ••••••••••••••• 
110 Durchschnittsdauer fn Monaten ••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Verfahrensdauer mehr als ••• bfs ••• Monate 
111 insgesamt••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
112 bis 3 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
113 3 6 •••••••••••••••••••••••• ••••••••••••••••••••••••••••• 
114 6 12 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 115 12 18 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
116 18 24 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
117 24 36 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
118 36 48 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
119 48 60 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 120 mehr als 60 Monate•••••••••••••••••••••••••••••·•••••••••••••· 

1Z1 Erledigte Verfahren ohne Parallelsachen insgesamt••••••••••••••• 
122 Durchschnittsdauer fn Monaten••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Verfahrensdauer mehr als ••• bfs ••• Monate 
123 insgesamt••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
124 bis 3 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
125 3 6 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
126 6 12 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
127 12 18 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
128 18 24 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
129 24 36 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 130 mehr als 36 Monate •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

131 Erledigte Verfahren ohne Parallelsachen insgesamt••••••••••••••• 
132 Durchschnittsdauer in Monaten ••••••••••• ~ ••••••••••••••••••••••• 

Verfahrensdauer mehr als ••• bis ••• Monate 
133 insgesamt ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
134 bis 3 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
135 3 6 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• , 
136 6 12 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
137 12 18 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
138 18 24 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
139 24 36 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
140 36 48 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
141 48 60 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 142 mehr als 60 Monate•••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
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Ländertabel 1 en· 
prograrrn 

Tab.·Nr. l 

4 

Lfd.Nr. 

5.1 
159 

150 
151 
15Z 
153 
154 
155 
156 
157 
158 

5.1 
149 

14Z 
143 
144 
145 
146 
147 
148 

5.1 
159 

150 
151 
15Z 
153 
154 
155 
156 
157 
158 

Bundesgebiet Schleswig· 
Holstein/ (ohne Nieder· Hessen) sachsen 

Allgemeine Senate, Dauer ab 

An 
9 797 
30,7 

100 
O,Z 
1,5 

10,9 
14,6 
15, 1 
Z7, 1 
16, 1 
7,6 
6 ,8 

1 968 
36,2 

100 
0,4 
1,2 
7,9 

11,Z 
1Z,1 
Z1 ,4 
Z0,9 
14,0 
10 ,9 

Prö 

Asylsenate, Dauer ab 

An 
Z 409 
10, 1 

100 
6Z,O 
6,5 
8,Z 
4,0 
3,4 
5,7 

10 ,3 

Z79 
7 ,0 

100 
65,2 
8,6 
9,3 z .z 
Z,5 
4,7 
7,5 

Pro 

Asylsenate, Dauer ab 

An 
Z 409 
37,9 

100 
0,6 
6, 1 

13,8 
8,Z 
6,5 

15,6 
17,4 
1 Z, 1 
19,8 

z7g 
31,7 

100 
1, 1 
5 ,4 

Z1 ,5 
10,4 
3,9 

1Z,5 
15,4 
Z1 ,9 
7,9 

Pro 

1 
1 
L 



als Rechtsmittelinstanz 
entscheidungen in Personal~ertretungssachen und Beschwerden 1n Disziplinarverfahren 
ab erstemE1ngang in der ersten Instanz 1985 nach Ländern · 

Nord- Rhein- Baden-
Hamburg Bremen rhein- Hessen land- WUrttem- Bayern Saarland 

. Berlin Lfd. 
West- Pfalz berg (West) Nr. 
falen 

erstem Eingang 1n der ersten Instanz 

zahl 

266 172 2 510 829 1 625 1 506 193 728 109 
29,8 17 ,3 30,0 26,4 23,3 36,2 46,8 27,9 110 

zent 

100 100 100 100 100 100 100 100 111 
1, 1 0,6 0,0 0, 1 0, 1 0,3 0,3 112 
1,9 5,8 0,9 1,3 2, 1 2, 1 1,0 1 , 1 113 

10 ,5 28,5 7 ,2 12,9 21,0 9,6 2,6 7 ,3 114 
14,7 31,4 13,4 19,9 22,0 11,6 3,1 10,4 115 
11,7 15, 1 17,7 16,2 17 ,7 12, 1 5,7 17,4 116 
30,1 13,4 33,5 30,0 20,8 23,8 18,7 42,6 117 
18,8 2,9 16 ,3 12,4 10, 1 17,4 26 ,4 17,3 118 
7,5 1 ,7 6,8 3,3 3,6 9,8 14,0 2,5 119 
3,8 0,6 4, 1 3,9 2,7 13,3 28,5 1, 1 120 

Eingang beim Rechtsm1tte19ericht 

zahl 

408 4 512 . 98 317 654 79 58 121 
2,4 0, 1 5,6 17,8 8,6 20,5 6,2 2,0 122 

zent 

100 100 100 100 100 100 100 100 123 
89,0 100,0 59,4 29,6 53,3 52,6 69,6 75,9 124 
0,5 12,9 3, 1 5,0 5,7 13,8 125 
2,0 13,7 7, 1 12,9 5,0 7,6 10 ,3 126 
3,4 2,9 7, 1 10, 1 2,6 7 ,6 127 
1,7 4,3 13 ,3 5,7 0,8 11 ,4 128 
2,7 5,9 28,6 9,5 3,8 129 
0,7 1,0 11,2 3,5 29,5 3,8 130 

erstem Eingang.in der ersten Instanz 

zahl 

408 4 512 98 317 654 79 58 131 
17 ,0 4,2 30,2 39,6 35,4 60,7 40,6 36,2 132 

zent 

100 100 100 100 1 CO 100 100 100 133 
2,0 C,2 0,2 1,3 134 

14 ,0 100,0 4,7 4,4 4,9 1,7 135 
28,2 11,9 6, 1 12,9 6,7 1 ,3 6 ,9 136 
22,8 7 ,O 2,0 6,0 2,4 3,8 137 
11 ,5 9,8 10,2 4, 1 2,9 1,3 . 8,6 138 
13,0 26,4 18,4 16,4 6,9 29,1 24, 1 139 
3,7 30,9 24,5 25,6 6,6 39,2 41,4 140 
3,4 7,2 35,7 26,5 5,5 19,0 17,2 141 
1,5 2,0 3, 1 4, 1 63 ,9 5, 1 142 
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Lfd. 
Nr. 

2 
3 

4 

5 
6 

7 

8 
9 

10 
11 

12 

13 
14 

15 

16 

17 
18 

19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 

26 
27 
28 

29 
30 
31 

32 
33 
34 
35 
36 

37 
38 
39 
40 
41 

3 Oberverwaltun5s9erichte 
J.Z Vor dem Oberven,1altungsger1cht 1985 erledigte Berufungen, Beschwerden gegen Hauptsache 

3.2.J RechtsmittelfUhrer/•gegner, 

Ländertabellen Bundesgebiet Schleswig· 
Erledfgte Berufungen und Besct:werden prograrrn (ohne holstein/ 

Tab,•Nr,I Lfd.Nr. Hessen) Nieder-
sachsen 

An 
Eingelegte Rechtsmittel insgesarnt1) .•..•••..•........•••......•.•.•• 4 25 13 995 2 607 
Rechtsmittelführer waren die Anteil an Pro 
Klager der ersten Instanz•••••••••••••••••••••••••••••••• 

und zwar Privatpersonen (natürliche oder 
Zeile 1 26 80,9 77 ,6 

.Juristische Personen) ••••••••••••••••••••••• Zeile 2 27 93,9 95,3 
Behorden, Kdrperschaften oder andere 
Personen des offentlichen Rechts •••••••••••• Zeile 2 28 6, 1 4,7 

Beklagten der ersten Instanz ••••••••••••••••••••••••••••• Zelle 1 29 13,6 19,8 
und zwar Privatpersonen (natUrlfche oder 

juristische Personen) ••••••••••••••••••••••• Zelle 5 30 6,2 2,9 
Behdrden, Kdrperschaften oder andere 
Personen des offentlichen Rechts •••••••••••• Zeile 5 31 93,8 97, 1 

Beigeladenen ••••••••••••••.•••••••••••••••••••••••••••••• Zelle 1 32 1, 1 1,2 
Vertreter des bffentl. Interesses/Bundesbeauftragten Zeile 1 33 4,3 1 ,4 
Rechtsmittelgegner waren die 
Kläger der ersten Instanz •••••••••••••••••••••••••••••••• Zelle 34 19,7 22, 1 

und zwar Privatpersonen (natUrlfche oder 
juristische Personen) ••••••••••••••••••••••• Zeile 2 35 21,6 93,2 
Behdrden, Kcfrperschaften oder andere 
Personen des ~ffentlfchen Rechts•••••••••••• Zelle 2 36 2,8 6,8 

Beklagten der ersten Instanz••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 1 37 81,6 77,9 
und zwar Pr1vatpersonen (natUrlfche oder 

juristische Personen) ••••••••••••••••••••••• Zeile 13 38 3,7 1,9 
Behörden, KBrperschaften oder andere 
Personen des öffentlichen Rechts •••••••••••• Zeile 13 39 96,3 98,1 

An 
Erledfgte Verfahren insgesamt••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 5 13 916 2"595 

Vertreter des offentlfc~en Interesses Anteil an Pro 
••• war beteiligt •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 16 40 13,0 1,0 
••• war nicht beteiligt •••••••••••••••••••••••••••••••••• Zelle 16 41 87,0 99,0 

Vertretun5 durch Bevollmachtigte 
Rechtsmittelführer war durch Bevollmächtigten vertreten •• zelte 16 46 71 ,o 67,6 

und zwar durch einen Rechtsanwalt •••••••••••••••••••• Zeile 16 47 65,4 64,2 
durch einen anderen Bevollmachtigten •••••••• Zeile 16 48 5,6 3,4 

Rechtsm1ttelgegner war durch Bevollmächtigten vertreten •• Zelle 16 49 30,6 28 ,1 
und zwar durch einen Rechtsanwalt •••••••••••••••••••• Zeile 16 50 22,1 25,0 

durch einen anderen Bevollmächtigten •••••••• Zeile 16 51 8,5 3, 1 
Privat~rsonen als RechtsmfttelfUhrer waren 
durch vollm4chtigten vertreten••••••••••••••••••••••••• Zelle 3+ 6 52 82,3 80,9 

und zwar durch einen Rechtsanwalt •••••••••••••••••••• Zeile 3+ 6 53 79,0 77,4 
durch einen anderen Bevollmächtigten •••••••• Zeile 3+ 6 54 3,3 3,5 

Privat~rsonen als Rechtsmittelgegner waren 
aurch vollmichtfgten vertreten ••••••••••••••••••••••••• Zeile 11+14 55 85,3 85,3 

und zwar durch einen Rechtsanwalt •••••••••••••••••••• Zeile 11+14 56 81,9 81,8 
durch einen anderen Bevollmächtigten •••••••• Zeile 11+14 57 3,4 3 ,5 

Behörden u.ä. als Rechtsmittelführer waren 
aürcn-eevollmächtigten vertreten ••••••••••••••••••••••••• Zeile 4+ 7 58 26,8 29,3 

und zwar durch einen Rechtsanwalt•••••••••••••••••••• Zelle 4+ 7 59 22,0 25,9 
durch einen anderen Bevollmächtigten•••••••• Zeile 4+ 7 60 6 ,8 3,3 

~D~t'!!e~ u.ä. als Rechtsmittelgegner waren 
durcn Bevollmächtigten vertreten••••••••••••••••••••••••• Zeile 12+15 61 18,0 12, 1 

und,, :war durch einen Rechtsanwalt•••••••••••••••••••• Zeile 12+15 62 8,4 9, 1 
durch einen anderen Bevollmächtigten ........ Zeile 12+15 63 9,6 3,0 

Beweiserhebung 
Es fand keine Beweiserhebung statt ••••••••••••••••••••••• Zeile 16 109 90,7 91,5 
Es fand mindestens eine Beweiserhebung statt ••••••••••••• Zeile 16 110 9,3 8,5 

und zwar durch den beauftragten Richter •••••••••••••• Zeile 38 111 21,6 17,6 
durch den Senat••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 38 112 78,3 82,4 
durch den Richter und den Senat ••••••••••••• Zelle 38 113 0,2 

1) Mehrere Rechtsmittelfuhrer derselben Gruppe sind nur 
eimal gezählt. 
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als Rechtsm1ttel1nstanz 
entscheidunsen in Personalvertretungssachen und Beschwerden in Disziplinarverfahren 
Verfahrensbeteiligte, Beweiserhebung 

Nord· Rhe1n• Baden„ 
Ha.~burg Bremen rheln· Hessen land· Württem• Bayern West· Pfalz berg falen 

zahl 
703 179 3 523 986 2 537 2 349 

zent 
96,3 78,2 80,6 84,9 77,3 80,6 

99,1 95,7 91,2 86,3 93,4 96,9 

0,9 4,3 8,8 13,7 6,6 3, 1 
2,3 19,6 13,7 9,7 11, 1 14,0 

10,3 5,3 6,4 

100,0 100,0 89,7 100,0 94,7 93,6 
1, 1 2,2 0,3 1,8 1, 1 2,0 
0,3 5,3 3,5 10,4 3,4 

2,9 20,3 18,4 14,5 29,0 17,4 

70,0 100,0 92,0 95,1 80,0 90,4 

30,0 8,0 4,9 20,0 9,6 
97,1 79,7 81,6 85,5 71,0 82,6 

0,4 2,8 6,3 12,0 2,7 0,4 

99,6 97,2 93,7 88,0 97,3 99,6 

zahl 
694 176 3 503 982 2 522 2 335 

zent 
0,6 34,3 0,3 1,3 23, 1 

99,4 100,0 65,7 99,7 98,7 76,9 

90, 1 72,7 63,3 63,8 82,0 72,3 
88,5 71,6 59,9 59,0 65,4 69,3 
1,6 1, 1 3,4 4,9 16,6 3,0 
3,2 18,2 26,0 27,9 63,2 20,5 
3,0 15,9 21,5 25,6 30,8 19,5 
0, 1 2,3 4,5 2,3 32,4 1,0 

91,8 82,8 79,6 78, 1 85,5 84,1 
90,2 81,3 76,2 72,0 82,5 80,7 
1,6 1,5 3,4 6, 1 3,0 3,4 

64,7 77,5 82,6 84,0 90,3 85,6 
64,7 67 ,5 79,8 79,7 88,5 81,4 

10,0 2,8 4,2 1,7 4,2 

40,9 39,0 17,7 25, 1 54,7 27 ,1 
40,9 39,0 13,6 23,2 28,6 25,2 

4, 1 1,9 26, 1 1,9 

1,6 1,5 14,0 10,3 53,9 9,6 
1,5 1,5 9,3 8,6 11,4 9,3 
o, 1 4,7 1,7 42,4 0,3 

96,4 94,3 89,6 92,6. 92,5 85,3 
3,6 5,7 10,4 7 ,4 7,5 14,7 

44,0 57,6 1,4 4,7 
56,0 100,0 41,9 98,6 100,0 95,3 

0,6 
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Saarland Berlin Lfd, 
(West) Nr, 

322 789 

81, 1 87,8 2 
99,2 95,2 3 
0,8 4,8 4 

18,6 10,4 5 
19 ,5 6 

100,0 80,5 7 
0,3 1,4 8 

0,4 9 

18,9 11,9 10 
100,0 79,8 11 

20,2 12 
81,1 88, 1 13 
0,8 3,5 14 

99,2 96,5 15 

322 787 16 

0, 1 17 
100,0 99,9 18 

70,8 69,5 19 
68,3 67,2 20 
2,5 2,3 21 

19,3 19,8 22 
15,5 11,2 23 
3,7 8,6 24 

86, 1 76,S 25 
83,0 74,7 26 
3, 1 1,8 27 

85,7 82,8 28 
71,4 78,8 29 
14,3 4,0 30 

6,5 21,2 31 
6,5 15,2 32 

6, 1 33 

3, 1 10,8 34 
1, 9 1,5 35 
1,2 9,3 36 

91,9 95,3 37 
8, 1 4,7 38 

5,4 39 
100,0 94,6 40 

41 



Lfd. 
Nr. 

1 
2 

3 

4 

5 

6 
7 

8 
9 

10 

11 

12 

13 
14 
15 
16 

17 

18 
19 

20 

21 
22 

23 

24 

25 

26 
27 
28 
29 
30 

31 
32 

3 Obervenr1altunQs9erichte 
3.2 Vor dem Oberve""altungsgericht 1985 erledigte Berufungen, Beschwerden gegen Hauptsache 

3.2.4 Sachgebiete· Hauptgruppen 
A. Verfahren 
8. Parallel 

Landertabellen· Bundesgebiet Schleswig· 
Systematik·Nu,r,er, Sachgebiet programm (ohne Holstein/ 

Tab.·Nr. j Lfd.Nr. Hessen) Nieder· 
sachsen 

An 
Erledigte Verfahren ohne Parallelsachen (A) •••••••••••••••••••• 4 5.1 12 206 2 247 Erledigte Parallelsachen (8) ••••••••••••••••••••••••••••••••••• 5.2 1 710 348 

Prozent von 
100 Parlaments-. Wahl· und KOl!l'lunalrecht. Recht der jurist1-

sehen Personen des offentlichen Rechts, Staatsaufsicht •••• A 4 S 100 2,0 4,0 
8 1,4 

200 Kultur-. Schul-. Hochschul-, Kirchen- und Er.1'achsenen-
bildungsrecht, Sport •••••••••••••••••••••••••••••••••••••• A 200 6,3 6, I 

B 46, I 79,0 
221 Vergabe von Studienplatzen durch die Hochschulen und 

die damit zusarrienhangenden I1111l!tr1kulat1ons- und Ex· 
matrikulationsverfahren (Numerus-clausus-Verfahren) •• A 221 2,7 l, 1 

8 45,6 78,4 
222 Verteilung von Studienplatzen durch die Zentralstelle 

fUr die Vergabe von Studienplätzen ••••••••••••••••••• A 222 0,2 
8 O, I 

300 Wirtschafts- und Wirtschaftsverwaltungsrecht, Landwirt· 
schafts-, Jagd-, Forst- und Fischereirecht, Recht der 
freien Berufe ............................................. A 300 7,4 14,7 

8 1 ,4 

400 Polizei·, Ordnungs- und Wohnrecht, Urrweltschutz ........... A 400 43,8 65,9 
B 24,5 9, I 

446 Asylrecht ............................................ A 446 22,0 25,2 
8 17 .9 

500 Raumordnung, Landesplanung, Bau-, Boden• und Städtebau• 
förderungsrecht einschl. Enteignung ••••••••••••••••••••••• A 500 16,7 28,3 

8 4,4 1,2 
520 Bauplanungs-, Bauordnungs- und Städtebau-

forderungsrecht •••••••••••••••••••••••••••••••••••••• A 520 15,8 27,5 
8 4,3 1,2 

600 Abgabenrecht •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• A 600 10,3 18,8 
8 36,6 100, I 

700 Offentlicher Dienst, Wehrpflicht, Oienstrecht des Zivil· 
schutzes, Personalvertretungsrecht •••••••••••••••.•••••••• A 700 17 ,4 38,4 

8 1,6 3, I 

800 Sozialrecht, Jugendschutzrecht, Kindergartenrecht sowie 
Kriegsfolgenrecht ......................................... A 800 13,6 21,8 

8 3,8 7 ,5 
811 Sozialhilferecht ••••••••••••••••••••••••••••••••••••• A 811 6,0 11,5 

8 1,0 1,8 
815 Ausbildungs• und Studienförderungsrecht .............. A 815 4,3 5,9 

8 l, I 3,8 

900 Sonstiges • • • •. • • • • • ..... • • .... , • • • .. • • ... •". • •• •• •• •••" • A 900 1,0 1,8 
8 1,0 
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als Rechtsmittelinstanz 
entscheidungen in Personalvertretungssachen und Beschwerden in Disziplinarverfahren 
und ausgewahlte Einzelsachgebiete 
ohne Parallelsachen 
sachen 

Nord- Rhein- Baden-
Hamburg Bremen rhein- Hessen land- Württem• Bayern West-

falen Pfalz berg 

zahl 

674 176 3 022 927 1 942 2 160 
20 481 55 580 175 

A bzw. B 

0,9 1,7 2,2 1,2 1,6 
4,6 1 ,8 0,3 

6,7 6,3 5,7 4,5 12,4 3,2 
35,6 7 ,3 42,4 41, 1 

1 ,5 0,3 2,9 10,7 0,6 
35,1 7,3 42, 1 41,1 

0,6 
0,2 

4,6 8,0 7,0 5,7 5, 1 4,8 
1,5 5,5 0,3 6,3 

67,4 40,3 34,2 23,0 34,3 43,4 
15,0 22,0 21,8 42,9 10,3 
60,5 2,3 16,9 10,4 16,0 30,3 
10,0 - ' 13, 1 18,2 38,4 4,6 

4,9 6,3 9,6 22,8 16 ,5 20,0 
6,4 20,0 0,9 B,6 

1,2 6,3 8,8 22,0 16,0 19, 1 
6,0 20,0 0,9 8,6 

1 ,5 5, 1 10,4 16,0 7 ,2 7,8 
35,0 28, 1 41,8 10,5 22,9 

6, I 22,7 16,3 14,2 10,5 10,4 
15,0 1,2 4,0 

7,3 10,2 14,6 10,2 12, 1 8,0 
35,0 0,2 1 ,8 1,7 6,3 
1,6 1,7 6,2 4,3 4,5 2,3 

25,0 0,2 1,8 0,2 1. 1 
4,5 3,4 5,4 2,4 5,3 2,2 

10,0 0,3 0 ,6 

0,7 1, I 0,5 1 ,4 0,7 0,9 
0,4 0,9 6,0 
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Saarland Berlin Lfd. 
(West) Nr. 

272 786 1 
50 1 2 

1,5 0, I 3 
4 

2,9 6, 1 5 
42,0 6 

2,2 3,B 7 
36,0 8 

9 
10 

3,3 6,0 II 
12 

34,6 49,9 13 
14 

29,0 6,9 15 
16 

26,B 4,5 17 
18,0 18 

26, I 3,9 19 
18,0 20 

7,7 2,5 21 
22,0 22 

21,0 9,2 23 
100,0 24 

1,8 19,6 25 
18,0 26 
0,7 11 ,7 27 

28 
2,2 29 

30 

0,4 2,2 31 
32 



3 Oberverwaltunqsger1chte als Rechtsmittelinstanz 
3.2 Vor dem Oberverwaltungsgericht 1985 erledigte Berufungen, Beschwerden gegen Hauptsacheentschefdungen 

fn Personalvertretungssachen und Beschwerden fn Disziplinarverfahren 

3.2.5 Herkunft der Rechtsmittelverfahren•) 

A. Erledigte Verfahren ohne Parallelsachen 
B. Erledigte Parallelsachen 

Erledigt vor de~ ••• Erledigte Erle- D1e Rechtsmittel richteten sich gegen ... 
Oberverwaltungsgericht (OVG) Verfahren dlgte ... ein Urte11 ••• ein 

bzw. ohne Paral- (ohne Urteil nach Urtefl .nach § 4 ••• einen 
Parallel- • le 1- § 4 EntlastungsG Entl astungsG Gerichts- ••• e1nen Verwaltungsger1chtshof (VGH) sachen sachen bzw. § 32 Abs. 1 bzw. ~ "32 Abs.1 bescheid BeschluB 

Erstinstanzlich entschieden ... Asyl rfG) AsylVfG 
1 1 Verwaltungsgericht (VG) (Al (B) A B A I B A B A B 

Anzahl Prozent 

Bundesgebiet insgesamt 
(ohne VGH Kassel) •••••••••••• 12 206 1 710 76, 1 76,3 7 ,2 3,3 14 ,2 20,2 2,5 0,2 

OVG LUneburg zusal!l'len ••••••••• 2 247 348 70,1 37,9 3,7 - 23,1 62,1 3, 1 -vom VG Schleswig •••••••••••• 730 185 72, 1 7,0 2,3 - 24,0 93,0 1,6 -VG Braunschweig ••••••••• 289 61 63.0 100,0 4,2 - 30,4 - 2.4 -VG Hannover ••••••••••••• 432 27 66,2 100,0 1,2 - 26, 9 - 5,8 -VG Oldenburg •••••••••••• 473 72 76,3 38,9 3,4 - 16,l 61, l 4,2 -VG Stade ................ 323 3 68,l 100,0 10,2 - 20,l - 1,5 -
OVG Hamburg ••••••••••••••••••• 674 20 97,~ 100,0 - - 1,0 - 1,6 -
OVG Bremen •••••••••••••••••••• 176 - 67,0 - 2,3 - 23,9 - 6,8 -
OVG Munster zusarrrr~n •••••••••• 3 022 481 75,3 80,9 12,4 8,7 8,9 10,0 3,4 0,4 

vom VG Aachen ••••••••••••••• 157 14 91,1 85,7 3,8 - 5, 1 14,3 - -VG Arnsberg ••••••••••••• 326 53 78,5 86,8 1,8 - 15,6 13,2 4,0 -VG OUsseldorf ••••••••••• 706 152 71,5 80,9 14,4 16,4 8,6 1,3 5,4 1,3 
VG Gelsenkirchen •••••••• 409 35 80,4 97, 1 10,0 2,9 8, 1 - 1,5 -
VG Kllln •••••••• ••••••••• 764 111 70,5 86,5 20,3 7,2 6 ,8 6,3 2,4 -VG Minden ••••••••••••••• 408 91 74,0 S8,2 15,4 8,8 9,6 33,0 1,0 -
VG Münster •••••••••••••• 252 25 80,2 100,0 0,8 - 9,9 - 9, 1 -

VGH Kassel zusalll"~n ••••••••••• 
vom VG Oarmstadt •••••••••••• 

VG Frankfurt •••••••••••• 
VG Kassel ............... 
VG Wiesbaden •••••••••••• 

OVG Koblenz zusammen •••••••••• 927 55 78,2 63,6 7,0 16,4 11,5 20,0 3,2 -vom VG Koblenz •••••••••••••• 299 24 75,3 100,0 2,0 - 19,4 - 3,3 -VG Neustadt/Welnstr. .... 323 16 78,0 1B,8 11,B 12,5 9,0 68,8 1,2 -VG Mainz •••••••••••••••• 210 14 78,6 50,0 6,7 50,0 7, 1 - 7,6 -
VG Trier •••••••••••••••• 95 1 87,4 100,0 7,4 - 5,3 - - -

VGH Mannheim zusammen ••••••••• 1 942 580 83,9 94,5 0,3 0,2 14, 1 5,3 1,8 -vom VG Freiburg ••••••••••••• 393 55 81,9 69, 1 - - 17,0 30,9 1,0 -VG Karlsruhe •••••••••••• 694 269 84,4 98,9 0,6 0,4 13,3 0,7 1,7 -
VG Sigmaringen •••••••••• 214 29 79,0 86 ,2 - - 20, 1 13,8 0,9 -
VG Stuttgart •••••••••••• 641 227 86, 1 96,5 0,2 - 11, 1 3,5 2,7 -

VGH Munchen zusammen •••••••••• 2 160 175 72,5 76,0 15,4 2,3 10,9 21,7 1,3 -
vom VG Ansbach •••••••••••••• 906 67 56,4 83,6 35,4 3,0 6,4 13,4 1,8 -

VG Augsburg ••••••••••••• 126 9 92,1 100,0 o,a - 7, 1 - - -VG 8ayreuth ••••••••••••• 93 9 71,0 55,6 2,2 - 26,9 44,4 - -
VG MUnchen •••••••••••••• 610 71 89,2 71,8 0,7 2,8 8,9 25,4 1,3 -
VG Regensburg ••••••••••• 239 2 84, 1 100,0 0,4 - 14,2 - 1,3 -VG Würzburg ••••••••••••• 186 17 68,3 58,8 1,6 - 20, 1 41,2 - -

OVG Saarlouis ••••••••••••••••• 272 50 91,9 96,0 - - 5,5 4,0 2,6 -
OVG Berlin •••••••••••••••••••• 786 1 63,5 - 1,5 - 33,5 - 1,5 100,0 

•) Tab, 4 A Im Ländertabellenprograrn. 
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3 Oberven-ialtunasgerichte 
3.3 Geschäftsentwicklung 1985 der Beschwerden gegen Entscheidungen und Verfahren zur 

Lfd. Stand der Erledigung Nr. 

Unerledigte Verfahren zu Jahresbeginn•••••••••••••••••••••••••• 

2 Neuzugange 1) ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

3 • Abgaben innerhalb des Gerichts ••••••••••••••••••••••••••••••••• 
t) 4 Erledigte Verfahren •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

5 davon: Verfahren ohne Parallelsachen 

6 Parallelsachen 

7 Unerledigte Verfahren am Jahresende•••••••••••••••••••••••••••• 
8 Restquote (Zeile 7 in 1 von Zeile 4) 

9 Unerledigte Verfahren zu Jahresbeginn•••••••••••••••••••••••••• 

10 Neuzugange 1> ··••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

11 Abgaben innerhalb des Gerichts ••••••••••••••••••••••••••••••••• 
1) 

12 Erledigte Verfahren •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
13 davon: Verfahren ohne Parallelsachen 

14 Parallelsachen 

15 Unerledigte Verfahren am Jahresende •••••••••••••••••••••••••••• 
16 Restquote (Zeile 15 in 1 von Zeile 12) ••• , ••••••••••••••••••••• 

17 Unerledigte Verfahren zu Jahresbeginn •••••••••••••••••••••••••• 
1) 

18 Neuzugange ••••••••••••••••••••••···•••••••••••••••••••••••••• 

19 Abgaben innerhalb des Gerichts ••••••••••••••••••••••••••••••••• 
1) 

20, Erledigte Verfahren •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••:•• 
21 davon: Verfahren ohne Parallelsachen 

22 Parallelsachen 

23 Unerledigte Verfahren am Jahresende •••••••••••••••••••••••••••• 

24 Restquote (Zeile 23 in i von Zeile 20) 

1) Ohne Abgaben innerhalb ces Gerichts. 
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Landertabellen• 
programm 

Tab.-Nr. l Lfd.Nr. 

5 1 minus 1.2 

2 plus 1.1 
plus 1.2 
minus 5 A 
plus 5 B 
plus 5 C 

5 A 

5 

5. t 

5.2 

4 

1 minus 1.2 

2 plus t .1 
plus 1.2 
minus 5 A 
plus 5 8 
plus 5 C 

5 A 

5 

5.1 

5.2 

4 

1 minus 1.2 

2 plus 1.1 
plus 1.2 
minus 5 A 
plus 5 B 
plus 5 C 

5 A 

5 

5, t 

5.2 

4 

Bundesgebiet 
(ohne 

Hessen) 

2 159 

9 872 

258 

9 817 

8 904 

913 

2 214 

22,6 

1 890 

7 438 

177 

7 422 

6 559 

863 

1 906 

25,7 

269 

2 434 

St 

2 395 

2 345 

50 

308 

12,9 

Schleswig-
Holstein/ 
Niecer· 
sachsen 

Senate 

482 

603 

39 

1 653 

1 546 

107 

432 

26, 1 

Allgereine 

457 

340 

37 
394 

1 288 

106 

403 

28,9 

Asyl 

25 

263 

2 

259 

258 

29 

11 ,2 



T 

als Rechtsm1ttelinstanz 
Gewahrung von vorläufigen Rechtsschutz vor dem Oberverwaltungsgericht 

Hamburg 

insgesamt 

131 

1 207 

27 

181 

103 

78 

157 

13 ,3 

Senate 

77 

461 

22 

421 

347 

74 

117 

27,8 

senate 

54 

746 

5 

760 

756 

4 

40 

5,3 

Bremen 

7 

137 

132 

132 

12 

9, 1 

7 

108 

107 

107 

8 

7 ,5 

29 

25 

25 

4 

16 ,0 

Nor<!-
rhein• 
West-
falen 

484 

2 066 

82 

2 116 

1 945 

171 

434 

20,5 

407 

1 666 

34 

717 

1 566 

151 

356 

20,7 

77 

400 

48 

399 

379 

20 

78 

19,5 

Hessen 
Rhein„ 
land-
Pfalz 

183 

767 

5 

794 

601 

193 

156 

19,6 

166 

551 

5 

626 

449 

177 

91 

14,5 

17 

216 

168 

152 

16 

65 

38,7 
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Baden• 
1fürtte'l!• 

berg 

312 

1 306 

30 

246 

1 056 

190 

372 

29,9 

303 

1 165 

30 

1 107 

919 

188 

361 

32,6 

9 

141 

139 

137 

2 

11 

7,9 

Bayern 

410 

1 344 

49 

1 250 

140 

110 

504 

40,3 

354 

077 

33 

983 

873 

110 

448 

45,6 

56 

267 

16 

267 

267 

56 

21 ,O 

Saarland 

36 

296 

4 

289 

234 

55 

43 

14,9 

36 

296 

4 

289 

234 

55 

43 

14,9 

Berlin 
(West) 

114 

146 

22 

156 

147 

9 

104 

9,0 

83 

774 

12 

778 

776 

2 

79 

10,2 

31 

372 

10 

378 

371 

7 

25 

6,6 

Lfd. 
Nr. 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 



3 Oberverwaltuncscerfchte 
3.4 Vor dem Cberverwaltungsgericht 1985 erledigte Beschwerden gegen Entscheidungen und 

3.4.t Art des Verfahrens, Art der 
An 

Lfd, 
Nr, Erledigte Beschwerden 

Erledigte Verfahren insgesamt•••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Z Beschwerden•••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
3 gegen Entscheidung nach§ 80 VWGO ••••••••••••••••••••••••••••• 
4 nach§ 123 VWGO ••••••••••••••••••••••••••••• 
5 fn Personalvertretungssachen •••••••••••••••• 
6 Anträge auf Gewährung von vorläufigem Rechtsschutz ••••••••••••••••• 
7 nach § 80 VWGO ••••••• , •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
8 nach§ 123 VWGO •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
9 nach § 47 Abs. 7 VWGO ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

10 in Personalvertretungssachen••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
11 Antrage auf Prozeßkostenhi,lfe fUr ein o.g. Verfahren ••••••••••••••• 

12 Beendet durch Urtei 1 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
13 Beschlu5 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
14 Prozeßvergteich •••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
15 Ruhen des Verfahrens ••••••••••••••••••••••••••••••••• 
16 Sonstige Erledigungsart •••••••••••••••••••••••••••••• 

17 Erledigte Verfahren ohne Parallelsachen insgesamt .................. 

18 Beschwerden ....•....••.•.•....•••.••.....••.•.•.•.••••.•.•..•••.••. 19 gegen Entscheidung nach§ SO VWGO ••••••••••••••••••••••••••••• 20 nach§ 123 VWGO ••••••••••••••••••••••••••••• 
21 in Personalvertretungssac~en •••••••••••••••• 22 Antrage auf Gewährung von vorläufigem Rechtsschutz••••••••••••••••• 23 nach § SO VWGO •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
24 nach§ 123 VWGO ................................................ 
25 nach§ 47 Abs. 7 VWGO ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 26 in Personalvertretungssachen••••••••••••••••••••••••••••••••••• 27 Antrage auf ProzeBkostenhilfe für efn o.g. Verfahren••••••••••••••• 
28 Beendet durch Urteil .•.••...•..••..••.....•••..•.•••........•.•.... 29 Beschluß••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 30 Prozeßvergteich •••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 31 Ruhen des Verfahrens ••••••••••••••••••••••••••••••••• 32 Sonstige Erledfgungsart ...............•.............. 

33 Ourch Urteil oder BeschluB beendete Verf. ohne Parallelsachen insg, 
34 Erledigt durch Stattgabe ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 35 Teilweise Stattgabe und teilw. ZurUckweisung bzw. 

Ablehnung••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 36 Zurückweisung bzw. Verwerfung bzw. Ablehnung•••••••• 37 bei diesen Erledfgungsarten: Behdrde beteiligt •• 
38 Behorde hat obsiegt••••••••••••••••••••••••• 39 Behörde hat teilweise obsiegt ••••••••••••••• 40 Behdrde ist unterlegen•••••••••••••••••••••• 41 ZurUcknallne der Beschwerde bzw, des Antrags ••••••••• 42 ZurUckverweisung bzw. Verweisung an ein anderes 

Gericht •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 43 Hauptsacheerledtgung •••••••••••••••••••••••••••••••• 44 Verbindung mit einer anderen Sache•••••••••••••••••• 
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Lllndertabe 11 en-
prograrmi 

Tab.•Nr.l Lfd.Nr. 

5 5 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 

46 
47 
48 
49 so 

s. 1 

20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 

51 
52 
53 
54 
55 

61 
62 

63 
64 
69 
70 
71 
72 
65 

66 
67 
68 

Bundesgebiet Schleswig-
(ohne Holstein/ 

Hessen) Nieder· 
Sachsen 

9 817 1 653 

9 488 1 579 
7 367 1 258 
2 099 321 

22 -325 73 
179 39 
84 13 
59 21 
3 -4 1 

- -9 682 1 641 
75 5 
2 -58 7 

8 904 1 546 

8 618 1 478 
6 575 1 170 
2 028 308 

15 -
283 67 
160 37 
70 9 
50 21 
3 -3 1 

- -8 771 1 534 
74 5 
2 -57 7 

8 771 1 534 
710 123 

' 
228 53 

6 376 1 107 
7 272 1 280 
6 361 1 093 

227 53 
684 134 
934 148 

18 3 
499 97 

6 3 
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als Rechtsmittel1nstanz 
Verfahren zur Gewahrung von vorlaufigem Rechtsschutz (ohne Numerus-clausus-Sachen) 
Erledigung, Ausgang des Verfahrens 
zahl 

Nord• Rhein· Baden„ 
Hamburg Bremen rhein- Hessen land· Württem- Bayern West-

falen Pfalz berg 

' 
1 181 132 2 116 794 1 246 1 250 

1 179 130 2 047 763 1 191 1 163 1 032 67 1 409 662 997 921 147 62 636 90 194 239 - 1 2 11 - 3 2 2 69 31 52 67 
1 1 32 12 33 54 
1 - 21 18 13 17 - - 16 - 6 16 - 1 - 1 - -- - - 3 -
- - - - - -1 170 132 2 098 773 1 211 1 234 
6 - 16 1 32 7 - - - - 2 -5 - 2 20 1 9 

1 103 132 1 945 601' 1 056 1 140 . 

1 101 130 1 880 570 1 028 1 059 
960 67 1 269 477 .843 827 
141 62 609 89 185 229 - 1 2 4 - 3 

2 2 65 31 26 81 
1 1 32 12 18 52 
1 - 21 18 7 13 - - 12 - 1 16 - 1 - 1 - -- - - - 2 -
- - - - - -1 092 132 1 928 580 1 022 1 124 
6 - 16 1 31 7 - - - - 2 -5 - 1 20 1 9 

1 092 132 1 928 580 1 022 1 124 
74 16 136 68 107 124 
13 2 58 22 31 , 34 

939 96 1 394 430 666 656 
1 022 113 1 581 501 822 809 

954 102 1 379 408 706 656 
18 2 53 22 32 33 
50 9 149 71 84 120 
34 9 250 28 123 207 

- - 1 2 1 11 
32 9 89 30 73 91 - - - - 1 1 

- 91 -

Saarland Berlin Lfd. 
(West) Nr. 

269 1 156 1 

283 1 153 2 
205 616 3 

77 333 4 
J 4 5 
6 3 6 
6 1 7 - 1 8 - - 9 - 1 10 - - 11 

- - 12 
277 1 146 13 

5 3 14 - - 15 
7 7 16 

234 1 147 17 

228 1 144 18 
153 609 19 
74 331 20 
1 4 21 
6 3 22 
6 1 23 - 1 24 - - 25 - 1 26 - - 27 

- - 28 
222 1 137 29 

5 3 30 - - 31 
7 7 32 

222 1 137 33 
14 48 34 
5 . 10 35 

186 882 36 
205 939 37 
179 884 38 

5 9 39 
21 46 40 
11 124 41 

- - 42 
6 72 43 - 1 44 



3 Oberverwaltuncsger1chte 
3.4 Vor dem Oberver-"altungsgericht 1985 erledigte Bescrwerden gegen Entscretdungen und 

3.4.1 Art des Verfahrens, Art der 

-~--------------------..----~-Ländertabellen• 
Lfd. 
Nr. Erledigte Beschwerden 

progrann 

Lfd. Tab.· j 
Nr. Nr. --'----------------------'-"'-'---'-..;;;_ 

1 Erledigte Verfahren insgesamt ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
Anteil an 

2 Beschwerden ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 1 
3 gegen Entscheidung nach§ 80 VWGO •••••••••••••••••••••• Zelle 2 
4 nach§ 123 VWGO •••••••••••••••••••••• Zeile 2 
5 in Personalvertretungssachen ••••••••• Zeile 2 
6 Antrage auf Gewahrung von vorläufigem Rechtsschutz •••••••••• Zeile 1 
7 nach§ 80 VWGO ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 6 
8 nach§ 123 VWGO ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 6 
9 nach§ 47 Abs. 7 VWGO ••••••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 6 

10 in Personalvertretungssachen •••••••••••••••••••••••••••• Zeile 6 
11 Antrage auf Prozeßkostenh!lfe für ein o.g. Verfahren •••••••• Zelle 1 

12 Beendet durch Urteil •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 1 
13 Beschluß •••••••••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 1 
14 Prozeßvergleich ••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 1 
15 Ruhen des Verfahrens •••••••••••••••••••••••••• Zeile 1 
16 Sonstige Erledfgungsart ••••••••••••••••••••••• Zeile 1 

17 Erledigte Verfahren ohne Parallelsachen Insgesamt 
Anteil an 
Zeile 1 

18 Beschwerden ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 17 
19 gegen Entscheidung nach§ 80 VWGO •••••••••••••••••••••• Zelle 18 
20 nach§ 123 VWGO •••••••••••••••••••••• Zeile 18 
21 In Personalvertretungssachen ••••••••• Zeile 18 
22 Antrage auf Ge,,lihrung von vorläufigem Rechtsschutz •••••••••• Zelle 17 
23 nach§ 80 VWGO ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 22 
24 nach§ 123 VWGO ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 22 
25 nach§ 47 Abs. 7 VWGO ••••••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 22 
26 in Personalvertretungssachen•••••••••••••••••••••••••••• Zeile 22 
27 Antrage auf Prozeßkostenh!lfe für ein o.g. Verfahren •••••••• Zeile 17 

28 Beendet durch Urteil ••••••••.••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 17 
29 Beschluß•••••••••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 17 
30 Prozeßvergleich ••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 17 
31 Ruhen des Verfahrens •••••••••••••••••••••••••• Zeile 17 
32 Sonstige Erledlgungsart ••••••••••••••••••••••• Zeile 17 

33 Durch Urteil oder Beschluß beendete Verfahren ohne 
Parallelsachen ins;esamt •••••••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 17 

34 Erledigt durch Stattgabe •••••••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 33 
35 Teilweise Stattgabe und teilweise 

Zurückweisung bzw. Ablehnung ••••••••••••••••• Zeile 33 
36 ZurUckweisung bzw. Verwerfung bzw. Ablehnung. Zeile 33 
37 bei diesen Erledigungsarten: Behörde beteiligt ....... Z. 34·36 
38 Behörde hat obsiegt •••••••••••••• ; ••• Zelle 37 
39 Behörde hat teilweise obsiegt , ••••••• Zeile 37 
40 Behorde ist unterlegen ............... Zeile 37 
41 Zurucknalt:le der Beschwerde bzw, des Antrags •• Zeile 33 
42 Zurückverwelsung bzw. Verwetsung an 

ein anderes Gericht ••••••••••••••••••••••••• Zeile 33 
43 Hauptsacheerledigung ••••••••••••••••••••••••• Zeile 33 
44 Verbindung mit einer anderen Sache ••••••••••• Zeile 33 
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5 

' 

5 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 

46 
47 
48 
49 
50 

5.1 

20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 

51 
52 
53 
54 
55 

61 
62 

63 
64 
69 
70 
71 
72 
65 

66 
67 
68 

Bundesgebiet 
(onne 

Hessen) 

100 ,0 

96,6 
77,6 
22, 1 
0,2 
3,3 

55,1 
25,8 
18,2 
0,9 
0,0 
. 

98,6 
0 ,8 
0 ,0 
0,6 

90,7 

96 ,8 
76,3 
23,5 
0,2 
3,2 

56,5 
24,7 
17,7 
1, 1 
0,0 
. 

98,5 
0,8 
0,0 
0,6 

98,5 
B, 1 

2,6 
72,7 
99,4 
87,5 
3, 1 
9,4 

10 ,6 

0 ,2 
5,7 
0 1 

Pro 

Schleswig•, 

-

Holstein/ 
Nf eder• 
sachsen 

100,0 

95,5 
79,7 
20,3 . 
4,4 

53,4 
17,8 
28,8 . 
0, 1 
. 

99,3 
0,3 . 
0,4 

93,5 

95 ,6 
79,2 
20,8 . 
4,3 

55,2 
13,4 
31,3 . 
0, 1 
. 

99,2 
0,3 . 
0,5 

99 ,2 
8,0 

3,5 
72,2 
99,8 
85,4 
4,1 

10,5 
9,6 

0 ,2 
6,3 
0 2 

-



als Rechts~ittelinstanz 
Verfahren zur Gewahrung von vort~ufigem Rechtsschutz (ohne N!.Dnerus•clausus-Sachen) 
Erledigung, Ausgang des Verfahrens 
zent 

Nord· Rhein· Baden• 
Hamburg Bremen rhein• Hessen land· Wurttem- Bayern West• Pfalz berg falen 

100 100 100 100 100 100 

99,8 98,5 96,7 96,1 95,6 93,0 87,5 51,5 68,8 86,8 83,7 79,2 12,5 47,7 31, 1 11 ,8 16,3 20,6 - 0,8 0, 1 1,4 - 0,3 0,2 1,5 3,3 3,9 4,2 7,0 50,0 50,0 46,4 • 38,7 63,5 62,1 50,0 - 30,4 58, 1 25,0 19,5 - - 23,2 - 11,5 18,4 - 50,0 - 3,2 - -- - - - 0,2 -
- - - - - -99,1 100,0 99,1 97,4 97,2 98,7 0,5 - 0,8 0, 1 2,6 0,6 - - - - 0,2 -0,4 - 0, 1 2,5 0, 1 0,7 

. 
93,4 100,0 91,9 75,7 84,8 91,2 

99,8 98,5 96,7 94,8 97,3 92,9 87,2 51,5 67,5 83,7 82,0 78,1 12,8 47,7 32,4 15,6 18,0 21,6 - 0,8 0, 1 0,7 - 0,3 0,2 1,5 3,3 5 ,2 2,5 7, 1 50,0 50,0 49,2 38,7 69,2 64,2 50,0 .. 32,3 58,1 26,9 16,0 - - 18,5 - 3,8 19,8 - 50,0 - 3,2 - -- - - - 0,2 -
- - - - - -99,0 100,0 99, 1 96,5 96,8 98,6 0,5 - 0,8 0,2 2,9 0,6 - - - - 0,2 -0,5 - 0, 1 3,3 0, 1 0,8 

99,0 100,0 99,. 96,5 96,8 98,6 6,8 12, 1 7, 1 ' 11,7 10,5 11,0 
1,2 1,5 3,0 3,8 3,0 3,0 86,0 72,7 72,3 74, 1 67,1 58,4 99,6 99, 1 99,6 96,4 99,8 99,4 93,3 90,3 87,2 81,4 85,9 81, 1 1,8 1,8 3,4 4,4 3,9 4, 1 4,9 8,0 9,4 14,2 10,2 14,8 3, 1 6,8 13,0 4,8 12,0 18,4 

- - 0,1 0,3 0, 1 1,0 2,9 6,8 4,6 5,2 7, 1 8, 1 - - - - 0, 1 0, 1 
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-------------------------

Saarland Berlin Lfd, 
(West) Nr. 

100 100 1 

97,9 99,7 2 72,4 70,8 3 
27,2 28,9 4 . 
0,4 0,3 5 
2, 1 0,3 6 

100 ,0 33,3 7 - 33,3 8 - - 9 - 33,3 10 - - 11 

- - 12 
95,8 99, 1 13 
1,7 0,3 14 - - 15 
2,4 0,6 16 

81,0 99,2 17 

97 ,4 99,7 18 
67,1 70,8 19 
32,5 28,9 20 
0,4 0,3 21 
2,6 0,3 22 

100,0 33,3 23 - 33,3 24 - - 25 - 33,3 26 - - 27 

- - 28 
94,9 99,1 29 
2, 1 0,3 30 - - 31 

•3,0 0,6 32 

94,9 . 99, 1 33 
6,3 4,2 34 
2,3 0 ,9 35 

83,8 77,6 36 
100,0 99,9 37 
87,3 94, 1 38 
2,4 1,0 39 

10,2 4,9 40 
5,0 10,9 41 

- - 42 
2,7 6,3 43 - 0, 1 44 



3 Oberver,,.,attunas5er1chte 
3.4 Vor dem Oberverwaltungsgericht 1985 erledigte Beschwerden gegen Entscheidungen und 

3.4.2 Verfahrensdauer (ab 

Lfd. 
Nr. 

1 
2 

Verfahrensdauer 

Erledigte Verfahren insgesamt 
Durchschnittsdauer fn Monaten ··································· 

Verfahrensdauer mehr als ••• bis ••• Monate 
3 insgesamt ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
4 bis 3 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
5 3 - 6 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
6 6 - 12 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
7 •~hr als 12 Monate •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

8 Erledigte Verfahren ohne Parallelsachen ••••••••••••••••••••••••• 
9 Durchschnittsdauer in Monaten ••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Verfahrensdauer mehr als ••• bis ••• Monate 
10 insgesamt ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
11 bis 3 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
12 3 - 6 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
13 6 - 12 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
14 mehr als 12 Monate •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

15 Erledigte Parallelsachen •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
16 Durchschnittsdauer in Monaten ••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Verfahrensdauer mehr als ••• bis .•• Monate 
17 insgesamt ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
18 bis 3 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• • • ••• 
19 3 - 6 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 20 6 - , 12 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
21 mehr als 12 Monate •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

- 94-

L~ndertabellen-
pro gram 

Tab.-Nr. l 

5 

Lfd.Nr. 

10 
85 

78 
79 
80 

81 bis 84 

20 
103 

96 
97 
98 

99 bis 102 

30 
121 

114 
115 
116 

117bis120 

Bundesgebiet 
(ohne 

Hessen) 

9 488 
2,6 

100 
75,8 
15 ,O 
6,4 
2,8 

8 618 
2 ,4 

100 
77,8 
13,8 
6,0 
2,4 

870 
4, 1 

100 
56,0 
26,5 
10,4 
7,3 

Schleswig-
Holstein/ 
Nieder-
sachsen 

Beschwerden, 

An 

1 579 
3,5 

100 
71,0 
14, t 
8,0 
6,9 

1 478 
. 3,0 

100 
74, 1 
13,9 
7,3 
4,7 

101 
10,2 

100 
25,7 
16,8 
11 .a 
39,6 

Pro 

An 

Pro 

An 

Pro 

1 

1 

! 
1 

- - --- - -------- -------------------.,-.-....-----'--.. 



---------------------------------------------------

r 

! 
1 
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als Rechts~ittelinstanz 
Verfahren zur Gewahrung von vorlaufigem Rechtsschutz (ohne Numerus-clausus-Sachen) 
Eingang beim Rechtsmittelgericht) 

Nord- Rhein· Bac!en-
Hamburg Bremen rhefn ... Hessen land· Württem- Bayern West· 

falen Pfalz berg 

Senate insgesamt 

zahl 

179 130 2 047 763 t t 91 t 163 
t. t 0,9 2,9 1,7 2,9 3,9 

zent 

too 100 100 100 100 100 
91,0 91,5 68, I 83,4 69,2 61 ,3 
7,0 8,5 19,4 14,7 20,2 22,2 
t ,8 10, t 1, 7 8,4 10,0 
0,3 2,3 0,2 2,3 6,6 

zahl 

tot 130 t 880 570 t 028 1 059 
t ,0 0,9 2,8 t ,7 2,7 3,7 

zent 

100 100 100 too t 00 100 
92,0 91,5 68,6 82, t 76,5 64,8 · 
5,8 8,5 19,9 16, t 13,2 19,8 
1,9 9,7 1,4 7 ,8 8,9 
0,3 t,9 0,4 2,6 6,6 

zahl 

78 167 193 163 104 
2,0 4,0 1,7 4,2 5,5 

zent 

100 100 100 100 100 
76,9 62,9 87,0 23,3 26,0 
23, I 13,2 10,4 63,8 46,2 

t 5,0 2,6 12,3 21,2 
9,0 0,6 6,8 
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Saarland Berlin Lfd. 
(West) Nr. 

283 153 t 
2,2 1,2 2 

100 100 3 
83,0 93,5 4 
tt ,7 5,5 5 
4,9 t ,O 6 
0,4 0, t 7 

228 144 8 
2,3 t ,2 9 

too 100 tO 
78,9 93,5 tt 
14 ,5 5,4 12 
6, I 1,0 13 
0,4 0, t 14 

55 9 15 
t ,7 1,8 16 

100 100 17 
100 ,O 88,9 18 

1 t, I 19 
20 
21 



3 Oberver'\tialtuncs9erichte 
3.4 Vor den Oberven."altungsgericht 1985 erledigte Besct-werden gegen Entscheidungen und 

3.4.2 Verfahrensda~er (ab 

Lfd. 
Nr. 

22 
23 

Verfahrensdauer 

Erledigte Verfahren insgesamt 
Durchschnittsdauer 1n Monaten ···································· •..••.......•....•••...•••••........ 

Verfahrensdauer mehr als ••• bis ••• Monate 
24 1ns;es&~t •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
25 bis J •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
26 3 6 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
27 6 12 •••••••••••••••••••••.•••••••••••••••••••••••••••••••• 
28 mehr als 12 Monate ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

29 
30 

Erledigte Verfahren insgesamt 
Durchschnittsdauer tn Monaten 

•••.....•..•....••..........••••.•.. ••....•..•..••••.••.....•....••...•• 

Verfahrensdauer mehr als ••• bis ••• Monate 
31 insgesamt•••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
32 bis 3 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
33 3 6 •••.••••••••.••••••.•••.•••••••••••••••••••••••••••••• 
34 6 12 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
35 mehr als 12 Monate••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

36 
37 

Erledigte Verfahren insgesamt 
Durchschnittsdauer in Monaten ···································· 

···································· 

Verfahrensdauer mehr als ••• bis ••• Monate 
38 insgesamt•••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
39 bis 3 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
40 3 6 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 41 6 12 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
42 mehr als 12 Monate ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
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Landertabellen--
program 

Tab.•Nr.J Lfd.Nr. 

5 10 
85 

78 
79 
80 

81 bis 84 

10 
85 

78 
79 
80 

81 bis 84 

~undesgebiet 
(ohne 

Hessen 

7 055 
3,0 

100 
71,3 
17,5 
7,6 
3,6 

2 388 
1,3 

100 
89,0 
7 ,4 
2,9 
0,8 

Schlesw1g--
Holstein/ 
Nieder· 
sachsen 

Beschwerden. 

320 
4,0 

Pro 

100 
66,4 
16, I 
9,4 
8, I 

Beschwerden, 

An 
259 
l, 1 

Pro 

100 
94,2 
3,9 
o,8 
1,2 

Antrage auf Gewahrung von vorläufigem 

14 
139 

132 
133 
134 

135 bfs 138 

325 
2,6 

100 
72,6 
17,5 
7 ,4 
2,4 

An 

73 
2,3 

Pro 

100 
74,0 
17,8 
5,5 
2,7 

T 



1 

-~------------------------------------------------
f( t •. 
; 
' 

1 
1 

1 

1 
1 

1 
1 
1 

1 

1 

1 

1 

1 

als Rechtsmittelinstanz 
Verfahren zur Gewahrung von vorl~uffgem Rechtsschutz (ohne Numerus-clausus-Sachen) 
Eingang beim Rechtsmittelsericht) 

Nord• Rhein• Baden• rhefn-Hamburg Bremen West· Hessen land· WUrttem- Bayern 
falen Pfalz berg 

Allgemeine Senate 

zahl 
420 105 1 651 595 1 053 898 
1, 9 1,0 3, 1 1,6 3, 1 4,2 

zent 

1 Oli 100 100 100 100 100 
81,0 89,5 65,1 86,2 66,6 56,9 
16,0 10,5 21,0 12,6 21,7 24,8 
2,6 11 , 1 0,8 9, 1 11,0 
0,5 2,8 0 ,4 2,6 7,2 

Asylsenate 

zahl 

759 25 396 168 138 265 
0,6 0,3 1,9 2,3 1,3 2,6 

zent 

100 100 100 100 100 100 
96,6 100,0 80,8 73,2 89, 1 76,2 
2,0 12,6 22,0 8,0 13,2 
1,3 5,8 4,8 2,9 6,4 
0, 1 0,8 4,2 

Rechtsschutz, Senate insgesamt 

zahl 
2 2 69 31 52 87 

1,4 0,2 3,0 1,2 2, 1 3,6 

zent 

100 100 100 100 100 100 
100,0 100,0 62,3 93,5 76,9 66,7 

24,6 3,2 21,2 16, 1 
11,6 3,2 1,9 11,5 
1,4 

. 5,6 
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Saarland Berlin Lfd. 
(West) Nr, 

238 775 22 
2,2 1,3 23 

100 100 24 
83,0 93,3 25 
11 ,7 5,7 26 
4,9 0,9 27 
0,4 0, 1 28 

378 29 
1,0 30 

100 31 
93,9 32 
5,0 33 
1, 1 34 

35 

6 3 36 
1,0 2,3 37 

100 100 38 
100,0 66,7 39 

33,3 40 
41 
42 

L ______________________ _ 



Lfd. 
Nr. 

43 
44 

45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 

53 
54 

55 
56 
57 
58 
59 
60 
61 
62 

63 
64 

65 
66 
67 
68 
69 
70 
71 
72 

3 Oberverwaltunas5erichte 
3.4 Vor dem Oberven,altunsssericht 1985 erledigte Eescl:werden ge;en Entscheidun;en und 

3.4.2 Verfahrensdauer (ab erstem 

Ländertabellen• Bundesgebiet Schleswig-
Verfahrensdauer programm (ohne Holstein/ 

Tab.•Nr.l Lfd.Nr. Hessen) Nieder· 
Sachsen 

Beschwerden, 

An 

Erledigte Verfahren insgesamt ····································· 5 10 9 488 1 579 
Durchschnittsdauer in Monaten •...••....••...•••..••.•...••.••...•• 95 5,9 6,7 

Pro 

Verfahrensdauer mehr als ... bis . .. Monate 
inssesamt ························································· 100 100 

bis 3 •...•...•••..•••.....•.....••....•....••..•••.•.•.•.•••. 86 30,4 35,3 
3 6 ........................................................ 87 37,1 32,4 
6 12 .•.•....•.•..•.....•••...•••.•.•••...•••..••.•...••••... 88 23,5 18,9 

12 18 ••...••.•.•••...•••...•••......•....•.....••.•...•.•...• 89 5,6 5,5 
18 . 24 ························································ 90 2, 1 4,3 
24 . 36 ························································ 91 1,0 2 ,3 
mehr als 36 Monate ··············································· 92 bis 94 0,5 1,4 

An 

Erledigte Verfahren ohne Parallelsachen••••••••••••••••••••••••••• 20 8 618 478 
Durchschnittsdauer in Monaten••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 113 5,7 6, I 

Pro 

yerfahrensdauer mehr als ••• bis ••• Monate 
100 100 1nsgesamt ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

bis 3 ······················································· 104 32 ,1 36 ,5 
3 6 ...•.•.....•......•••.....•••....•.•.....•.••...••••... 105 37,4 34, 1 
6 12 ······················································· 106 22,4 19,3 

12 18 .••...•••....•.••••....••.•...•..•.....•.•...••••...... 107 5,0 4,7 
18 24 .......••.....••..•...•.•....••••....•.•...••.•••....•• 108 1,8 2,7 
24 . 36 ······················································· 109 0,9 1, 9 
mehr als 36 Monate ·············································· 110 bis 112 0,5 0,8 

An 

Erledigte Parallelsachen ...•••..•.•...•••...•.•.••...•.•....••.... 30 870 101 
Durchschnittsdauer in Monaten ····································· 131 8,2 16,6 

Pro 

Verfahrensdauer mehr als ... bis . .. Monate 
insgesamt ...............•..•..••..•••.....•...•.•...•••...••.•.•.• 100 100 

bis 3 .........•...•...•.•.•......•..•••....••...••.•••..•.•• 122 13, 1 17,8 
3 6 ······················································· 123 33,4 7 ,9 
6 12 ..•...•..........•••....•.•...........•....•..•..•••.•• 124 34,6 12,9 

12 18 ······················································· 125 11,6 16,8 
18 . 24 ······················································· 126 4,5 27,7 
24 36 ...............••....••.••.....••.....•...••••.•.•.•••. 127 1,6 7,9 
mehr als 36 Monate ·············································· 128 bis 130 1,2 8,9 

- 98 -

.1 



als Rechtsmittelinstanz 
Verfahren zur Gewahrung von vorl~ufigem Rechtsschutz (ohne Numerus-clausus-Sacren) 
Eingang in der ersten Instanz) 

Nord• Rhein• Baden-
Hamburg Bremen rhe1n Hessen land· Wurttem· Bayem West-

falen Pfalz berg -

Senate 1ns;esarnt 

zahl 

1 179 130 2 047 763 191 1 163 
6,5 2,2 5,8 4,7 6,9 7 ,5 

zent 

100 100 100 100 100 100 
24,3 80,0 26,6 31,5 17,0 17,2 
36,3 10,8 38,2 47,1 37,7 37,4 
28,7 9,2 26,9 19,7 33, 1 30,0 
7,3 6,4 1,2 8,7 8,9 
2,Q 1, 1 0,4 2,0 4,3 
0,8 0,7 0, 1 1,0 1,4 
0,6 0, 1 0, 1 0,5 0,7 

zahl 

1 101 130 680 570 1 028 059 
6,5 2,2 5,7 4,5 6,6 7 ,3 

zent 

100 100 100 100 100 100 
25,4 80,0 27,0 37,7 18,5 18,3 
35,9 10,8 38,9 42,5 42,2 39,6 
27,3 9,2 27,1 17,5 28,3 27,6 
7,6 5,0 1,4 7,4 8,3 
2,2 1,2 0,5 1,9 4, 1 
0,9 0,6 0 ,2 1, 1 1,3 
0,7 0,2 0,2 0,6 0,9 

zahl 

78 167 193 163 104 
6,0 7,3 5,4 8,9 9,5 

zent 

100 100 100 100 100 
7 ,7 21,6 13,0 7 ,4 5,8 

42,3 29,9 60,6 9,2 15,4 
47,4 24,6 25,9 63,2 54,8 
2,6 22,2 0,5 17 ,2 15,4 

2,5 6,7 
l ,B 0,6 1,9 
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Saarland Berl 1 n Lfd, 
(West) Nr, 

283 153 43 
4,7 3,3 44 

100 100 45 
31, 1 56,9 46 
49,5 34,5 47 
17 ,0 8,0 48 
1,4 0,3 49 
0,4 0,2 so 
0,4 51 
0,4 0, 1 52 

228 144 53 
4,8 3,3 54 

100 100 55 
35, 1 57, 1 56 
41,2 34,3 57 
Z1 ,1 8,0 58 
1,8 0,3 59 
0,4 0,2 60 
0,4 61 

0, 1 .2 

55 9 63 
4,2 3,6 64 

100 1CO 65 
14,5 33,3 66 
83,6 66,7 67 

68 
69 
70 
71 

1,8 72 



3 Oberverwaltungs5erichte 
3.4 Vor dem Oberverwaltungsgericht 1985 erledigte 8escrwerden gegen Entscrefdungen und 

3.4.2. Verfahrensdauer (ab erstein 

Lfd, 
Nr. 

73 
74 

Verfahrensdauer 

Erledigte Verfahren insgesamt 
Durchschnittsdauer 1n Monaten 

.................................... 
···································· 

Verfahrensdauer mehr als ••• bis ••• Monate 
75 insgesamt•••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
76 bis J •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

77 3 6 ••••••••••••·••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 78 6 12 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
79 12 18 ·••••••••••••••••••••••••••••••·•••••••••••••••••••••• 80 18 24 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
81 24 - 36 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
82 mehr als 36 Monate••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

83 
84 

Erledigte Verfahren insges~•t 
Durchschnittsaauer in Monaten 

.•..•.•...•..•••..•...•..••.•.•.•... ....•..•.•....••.•.•.••...••••.•.••. 

Verfahrensdauer mehr als ••• bis ••• Monate 
85 1nsgesarnt •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
86 bis 3 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
87 3 6 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
88 6 12 ••·••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••·•••• 89 12 18 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••.••••••••••••••• 
so 18 24 ••••••••••••••••••••••••••••••••.••••••••••••••••••••• 
91 24 36 .•••••••••••.••••••...••••••••••••••••••••••.••••••••• 
92 mehr als 36 Monate ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
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Undertabellen-
programm 

Tab.-Nr, 1 Lfd.Nr. 

5 10 
95 

86 
87 
88 
89 
90 
91 

92 bis 94 

10 
95 

86 
87 
88 
89 
90 
91 

92 bis 94 

Bundesgeb1et 
(ohne 

Hessen) 

7 100 
6,1 

100 
30,5 
36,2 
23,4 
5,9 
2 ,3 
1, 1 
0,7 

2 388 
5,3 

100 
29,9 
39,6 
24,0 
4,7 
1,4 
0,4 
0 ,o 

Schleswig· 
Holstein/ 
Nieder• 
sachsen 

Bescrwerden, 
An 

1 320 
7,4 

Pro 

100 
30,7 
33,0 
20,8 
6,5 
4,8 
2,7 
1,5 

Beschwerden. 

An 
259 
3,7 

Pro 

100 
58,7 
29,7 
9,3 
0,4 
1,5 

0,4 



1 1 
1 

1 
1 
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als Rechtsm1ttelinstanz 
Verfahren zur Gewahrung von vorläufigem Rechtsschutz (ohr.e Nunerus-clausus-Sachen) 
Eingang in der ersten Instanz) 

Nord- Rhein· Baden-
Hamburg Bremen rhet n- Hessen land· Württem- Bayern West-

falen Pfalz berg 

Allgemeine Senate 
zahl 

420 105 1 651 595 1 053 898 
6,8 2,3 5,9 4,7 7 ,1 7,6 

zent 

100 100 100 100 100 100 
30,7 76,2 26,0 35,5 16,8 18,9 
35,0 12,4 38,5 44,0 36,0 36,2 
23, 1 11,4 26,3 18,2 34,4 29,4 
5,7 7,0 1,5 8,9 8,9 
1,9 1,3 0 ,5 2,2 4,2 
1,9 0,7 0,2 1, 1 1,3 
1,7 0,2 0,2 0,6 1,0 

Asylsenate 

zahl 

759 25 396 168 138 265 
6.,4 1,7 5,3 4,8 5,6 7,3 

zent 

100 100,0 100 100 100 100 
20,7 96,6 29,0 17,3 18, 1 11,3 
37,0 4,0 36,9 57,7 50,7 41,5 
31,8 29,3 25,0 23,2 32, 1 
8,2 3,8 7,2 9, 1 
2, 1 0,3 0,7 4,5 
0,3 0,8 1,5 
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Saarland Berlin Lfd. 
(West l Nr. 

283 775 73 
4,7 3,2 74 

100 100 75 
31, 1 61,0 76 
49,5 30,3 ' 77 
17 ,0 7,7 78 
1,4 0,5 79 
0,4 0,3 80 
0,4 81 
0,4 0, 1 e2 

378 83 
3,4 84 

100 85 
48,4 86 
43, 1 87 
8,5 88 

89 
90 
91 
92 

..... _,.... 



Lfd. 
Nr. 

2 

3 
4 
5 

6 
7 

8 

9 
10 
11 
12 
13 

3 Oberverwaltungsaerichte 
3.4 Vor dem Oberverwaltungsgericht 1985 erledigte Beschwerden gegen Entsche1dungen und 

3.4.J Vertretung. 

Ländertabe 1 len- Bundesgebiet Schleswig-
Erledigte Beschwerden programm (ohne Holstein/ 

Tab. •Nr./ Lfd.Nr. Hessen) Nieder· 
sachsen 

An 

Erledigte Verfahren insgesamt •••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 5 5 9 817 1 653 

Vertretung und Bevollmachtfqte 
Pro 

Beschwerdeführer/Antragsteller war durch Anteil an 
Bevollmachtigten vertreten ••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 1 40 79,8 76,8 

und zwar durch einen Rechtsanwalt •••••••••••••••••••••• Zeile 1 41 76,7 73,5 
durch einen anderen Bevollmachtigten •••••••••• Zeile 1 42 3, 1 3 ,3 

Beschwerdegegner/Antragsgegner war durch 
BevollwJchtigten vertreten ••••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 43 17,9 18,2 

und zwar durch einen Rechtsanwalt •••••••••••••••••••••• Zeile 44 11 ,4 15 ,6 
durch einen anderen Bevollmachtigten .......... Zeile 45 6,6 2,6 

An 

Erledigte Verfahren ohne Parall~lsachen insgesamt .................. 5.1 1 8 904 546 

Bewefserhebunq Pro 
Anteil an 

Es fand keine Beweiserhebung statt ••••••••••••••••••••••• Zeile 8 73 99,3 99,0 
Es fand mindestens eine Beweiserhebung statt ••••••••••••• Zeile 8 74 0,8 1,0 

und zwar durch den beauftragten Richter ••••••••••••••• Zeile 10 75 54 ,5 75,0 
durch den Senat •••••••••••••••••••••••••••••• Zeile 10 76 45,5 25,0 
durch den Richter und den Senat •••••••••••••• Zeile 10 77 
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,--

als Rechtsmittelinstanz 
Verfahren zur Gewahrung von vorläuf1gen Rechtsschutz (ohne Numerus-clausus-Sachen) 
Beweiserhebung 

Nord- Rhein• Baden-rhern-Hamburg Bremen West- Hessen land· W't.irttem- Bayern 
falen Pfalz berg 

zahl 

181 132 2 116 794 1 246 1 250 

zent 

91,0 65,9 76,3 81,4 81,9 80,2 
90,3 65,9 73,6 79,5 72,4 77,8 
0,8 2,7 1 ,9 9,6 2,5 

2,7 10,6 11, 1 16,4 62,0 14,8 
2,5 10,6 7,2 15,6 21,3 14,7 
0,2 3,9 0,8 40,9 0, 1 

zahl 

103 132 1 945 601 1 056 1 140 

zent 

98,9 99,2 99,3 100,0 99,9 98,9 
1, I 0,8 0,7 0, 1 l, I 

58,3 92,3 
41,7 100,0 7,7 100,0 100,0 
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Berlin Lfd. Saarland (West) Nr, 

289 1 156 

75, 1 77 ,8 2 
73,4 77,0 3 

1,7 0,8 4 

4,2 6,9 5 
3,8 6,7 6 
0,3 0,2 7 

234 1 147 8 

97,9 99,5 9 
2, I 0,5 10 

100,0 II 
100,0 12 

13 



3 Oberverwaltunoscer,chte 
3.4 Vor dem Oberverwaltungsgericht 1985 erledigte Bescrwerden gegen Entschefdunsen und 

3.4.4 Sachgebiete - Hauptgruppen 
A. verfahren 

B. Parallel 

Lfd. Systematik-Numer, Sachgebiet Nr. 

1 Erledigte Verfahren ohne Parallelsachen (A) •••••••••••••••••••••• 
2 Erledigte Parallelsachen (B) ••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

3 100 Parlaments-. Wahl- und Korr.1unalrecht, Recht der juristischen 

Landertabell en-
prograr.m 

Tab.-Nr. j Lfd.Nr. 

5 5 .1 
5.2 

Personen des dffentlichen Rechts, Staatsaufsicht •••••••••••• A 5 S 100 
4 B 

5 200 Kultur-, Schul-, Hochschul-. Kirchen- und Erwachsenenbil-
dungsrecht, Sport •....•....•...•.....•••.••.••••.•.•••.••.•• A 

6 B 

7 

8 
9 

10 

222 Verteilung von Studienplätzen durch die Zentral-
stelle fUr die Vergabe von Studfenpla:tzen •••..•••••..•. A 

B 
223 PrUfungsrecht einschl. Anerkennung ausländischer 

Prüfungen •••.•••••••••••••••••••••••••••••• , ••••••••••• A 
B 

11 300 Wirtschafts• und Wirtschaftsverwaltungsrecht, Landwirt-
schafts•, Jagd-, Forst- und Fischereirecht, Recht der 
freien Berufe ••••••••••••••••••••••••..•••••••.••••••••••••• A 

12 B 
13 323 Gaststattenrecht ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• A 
14 B 

15 400 Polizei-, Ordnungs- und Wohnrecht, Umweltschutz ••••••••••.•• A 
16 B 
17 145 Auslander- und Auslieferungsrecht •••••••••••••••••••••• A 
18 B 
19 446 Asylrecht ••••••••••••••••• ; •••••••••••••••••••••••••••• A 
W B 

21 500 Rau!TK)rdnung, Landesplanung, Bau-, Soden- und Stadtebau-
fdrderungsrecht einschl. Enteignung ••••••.•.....•••••••••••• A 

D B 
23 520 Bauplanungs .. , Bauorcnungs„ und Stä.dtebauförderungsrecht A 
M 8 

25 600 Abgabenrecht •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• A a B 
27 631 ErschlieBungsbeiträge •••••••••••••••••••••••••••••••••• A 
~ B 

29 

30 

31 

32 
33 
34 

700 Offentlicher Dienst, Wehrpflicht, Dienstrecht des Zivil-
schutzes, Personalvertretungsrecht ••••••••••••.••..•.•••.••• A 

B 

800 Sozialrecht, Jugendschutzrecht, Kindergartenrecht sowie 
Kriegsfolgenrecht •••••.••••••••.••••••.••••••••••••.•••••••• A 

B 
811 Sozialhilferecht ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• A 

B 

35 900 Sonstiges ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• A 
36 8 
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200 

222 

223 

300 

323 

400 

445 

446 

500 

520 

600 

631 

700 

800 

811 

900 

Bundesgeb1et 
(ohne 

Hessen) 

8 904 
913 

1, 1 
1,8 

4,3 
3 .o 

0,4 

0,6 
0,2 

7,6 
2, 1 
2, 1 
0,2 

63,9 
20 ,6 
21 ,6 
2,3 

27,9 
5,8 

11,5 
5,9 

11, 1 
4,3 

9, 1 
66,8 

3,2 
38, 1 

5,9 
5 .o 

13,3 
5,6 

10 ,6 
4,6 

0,6 
1,0 

Scnl esw1g-
Holstein/ 
Niec!er-
sachsen 

An 

546 
107 

Prozent von 

3,3 
5,6 

7, 1 

0,8 

12,0 
1 , 1 
3,4 
1 , 1 

88, 1 
17 ,8 
24,2 
3,4 

36 ,5 
5,6 

24, 1 
1,1 

22,9 
1 , 1 

27,7 
114,2 

8,0 
83,8 

12,9 
31,2 

24,S 
29,1 
19, 1 
25,7 

0,4 

T 

f 



als Rechts~1ttelinstanz 
Verfahren zur Gewahrung von vorläufigem Rechtsschutz (ohne Numerus-clausus-Sachen) . 
und ausgewahlte Einzelsachgebiete 
ohne Parallelsachen 
sachen 

Nord- Rhein- Baden-
Hamburg Breiren rhem- Hessen land- Wtlrttem- Bayern West- Pfalz cerg falen 

zahl 

103 132 945 601 1 056 140 
78 171 193 190 110 

A bzw. 8 

0, 1 0 ,8 1 ,0 0 ,5 0,9 
1,8 

1,8 6, 1 6,0 2,3 r 4,7 2,9 
2,6 8,8 2, I 3,6 

3,0 1,4 

0,3 0 ,8 1,4 0,6 0,2 

2,6 4,5 9,8 9,8 5,8 10,8 
3,8 2,9 4,7 
0,5 2,3 3,2 2,3 1,7 2, 1 

0,5 

78,3 40,2 48,2 45,9 62,5 51,6 
9,0 33,3 29,0 14,2 11,8 
5,8 9,8 17,9 10,1 50,3 15,4 

1,0 7,9 
68,6 17,4 19,2 25 ,3 0,7 23,3 
5, 1 11,7 8,3 

2,3 3,8 9,8 15,3 10, 1 , 16,5 
11,5 14,6 6,8 3,6 
2,0 3,8 9,4 15, 1 9,8 16,0 

12,3 6,8 1,8 

2, 1 6,8 5,7 15, 1 4,7 7,6 
70,5 33,9 67,4 68,4 69, I 
1,5 6,8 1,3 6 ,0 2,6 3,3 

52,6 17 ,5 6,7 59,5 54,5 

3,2 7,6 5,9 4,7 4,4 3,7 
2,6 1,2 3,6 

9,2 30,3 13,2 3,5 7,2 5,5 
3,7 10,0 

5,5 26,5 11 ,5 2,7 5,2 4,2 
3,2 5,5 

0,4 0,8 0 ,5 2,3 0, 1 u,5 
5,3 
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Saarland Berlin Lfd. 
(West) Nr. 

234 147 
55 9 2 

1,3 0,5 3 
14,5 4 

2,6 2,4 5 
3,6 6 

7 
8 

O, I 9 
3,6 10 

3,8 1,4 11 
1,8 12 
0,9 0,6 13 

14 

45,7 73,6 15 
3,6 77 ,8 16 

31,2 17 
18 

29,7 19 
77,8 20 

11, 1 1,7 21 
3,6 22 

11 , 1 1,7 23 
3,6 24 

4,3 0,3 25 
70,9 26 
3,4 0, 1 27 
1,8 28 

6,8 3,0 29 
1,8 30 

23,9 16,3 31 
22,2 32 

22,6 13,9 33 
22,2 34 

' 0 ,4 1,0 35 
36 



3 Oberverwaltungsgerichte als Rechtsmittelinstanz 
3.4 Vor dem Oberverwaltungsgericht 1985 erledigte Beschwerden gegen Entscheidungen und Verfahren zur 

Gewährung von vorl~uf1gem Rechtsschutz (ohne Numerus...:lausus-Sachen) 
3.4.5 Herkunft der Rechtsmittelverfahren*) 

A. Erledigte Verfahren ohne Parallelsachen 
B. Erledigte Parallelsachen 

Erledigt vor dem ••• Erledigte Die Rechtsmittel richteten sich gegen eine Entsc~eidung 
Verfahren Erledigte Oberverwaltungsgericht (OVG) ohne Parallel· ••• nach ••• nach ••• 1n bzw. Parallel· sachen Personal ver-Verwaltungsgerichtshof (VGH) sachen § 80 VwGO § 123 VwGO tretungssacren 

Erstinstanzlich entschieden 
Verwaltungsgericht (VG) 

... (A) (B) A 1 8 A 1 B A 1 8 

Anzahl Prozent 

Bundesgebiet insgesamt ••••••••••• 8 618 
(ohne VGH Kassel) 

870 76,3 91,0 23,5 8,2 0,2 0,8 . 

OVG LUneburg zusarmen •••••••••••• 1 478 101 79,2 87, 1 20,8 12,9 - -
vom VG Schleswig ••••••••••••••• 488 17 77,5 58,8 22 ,5 41,2 - -

VG Braunschweig•••••••••••• 200 15 76,0 86,7 24,0 13,3 - -
VG Hannover•••••••••••••••• 298 10 77,2 90.0 22,8 10,0 - -VG Oldenburg ••••••••••••••• 271 26 86,0 92,3 14,0 7,7 - -VG Stade••••••••••••••••••• 221 33 SO,! 97,0 19,9 3,0 - -

OVG Hamburg •••••••••••••••••• ~ ••• 1 101 78 87,2 92,3 12,8 7 ,7 - -
OVG Bremen••••••••••••••••••••••• 130 - 51,5 - 47,7 - 0,8 -
OVG MUnster zusainmen ••••••••••••. 1 880 167 67 ,5 83,8 32,4 16 ,2 0, 1 -

vom VG Aachen•••••••••••••••••• 67 2 49,3 50,0 50,7 50,0 - -
VG Arnsberg •••••••••••••••• 205 12 64,4 66,7 35,6 33,3 - -
VG OUsseldorf •••••••••••••• 404 59 62, 1 100,0 37,9 - - -
VG Gelsenkirchen••••••••••• 301 18 70,4 100,0 29,6 - - -
VG K6Tn •••••••••••••••••••• 534 33 73,8 72,7 25,8 27,3 0,4 -
VG Minden•••••••••••••••••• 232 4 72,0 75,0 28,0 25,0 - -
VG MUnster ••••••••••••••••• 137 39 58,4 69,2 41,6 30,8 - -

' 
VGH Kassel zusarrrnen •••••••••••••• 

vom VG Oannstadt ••••••••••••••• 
VG Frankfurt ••••••••••••••• 
VG Kassel .................. 
VG Wiesbaden ••••••••••••••• 

OVG Koblenz zusar:r.ien ••••••••••••• 570 193 83,7 95,9 15 ,6 0,5 0,7 3,6 
vom VG Koblenz••••••••••••••••• 196 19 83,2 63,2 15,8 - 1 ,0 36,8 

VG Neustadt/We1nstr • ••••••• 205 88 85,4 9B,9 14,6 1, 1 - -
VG Mainz ••••••••••••••••••• 110 77 78,2 100,0 20,0 - 1,8 -
VG Trier••••••••••••••••••• 59 9 89,8 100,0 10 ,2 - - -

VGH Mannheim zusar:r.ien •••••••••••• 1 028 163 82,0 94,5 18,0 5 ,5 - -
vom VG Freiburg•••••••••••••••• 129 68 78,3 98,5 21 ,7 1 ,5 - -

VG Karlsruhe ••••••••••••••• 306 56 83,3 98,2 16,7 1,8 - -
VG Sigmaringen••••••••••••• 120 10 62,5 70,0 37,5 30,0 - -
VG Stuttgart··············· 473 29 87, 1 86,2 12,9 13,8 - -

' 
VGH HUnchen ZUS&Jm'en ••••••••••••• 1 059 104 78, 1 90,4 21 ,6 9 ,6 0,3 -

vom VG Ansbach••••••••••••••••• 385 17 89,9 94, 1 9,9 5 ,9 0,3 -
VG Augsburg•••••••••••••••• 60 11 83,3 100,0 16 ,7 - - -
YG Bayreuth•••••••••••••••• 58 - 74, 1 - 25,9 - - -
VG MUnchen ••••••••••••••••• 330 13 74,2 76,9 25,2 23, 1 0 ,6 -
VG Regensburg•••••••••••••• 140 54 60,0 92,6 40,0 7 ,4 - -
VG WUrzburg ••••••••••••••••. 86 9 68,6 77,8 31,4 22,2 - -

OVG Saarlouis .................... 228 55 67 ,1 94,5 32,5 5,5 0,4 -
OVG Berlin ••••••••••••••••••••••• 1 144 9 70,7 77,8 28 ,9 22,2 0,3 -
*) Tab. 5 A im Ländertabellenprograr.m. 
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Lfd. 
Nr. Stand der Erledigung 

Beschwerden ce en Entschefduncen und Anträce zur Gewahrun 
von vor au 1cen Kec tssc utz 1n Ul"'erus•c ausus• acnen 

1 Unerledigte Verfahren zu Jahresbeginn•••••••••••••••••••••••••••• 

2 Neuzuga'.ngt ..................................................... 

3 Erledigte Verfahren ............................................ 
4 Unerledigte Verfahren am Jahresende•••••••••••••••••••••••••••••• 

5 Restquote (Zeile 4 % von Zeile 3) •••••••••••••••••••••••••••••••• 

Sonstige Beschwerden 

6 Senate fnsgesa.11t • •• •• • •• ••• •••• •• • • •• • • • • •• •• • •• • •• •• • ••• •••• •• •• , 

7 Allgemefne Senate ................................................ . 

8 Asylsenate ••••••••••••• ,, •••••••••••••.••••••••••••••••••••••••••• 

9 Sonstige Anträge auSerhalb efnes bei Gericht anhängigen Verfahrens 

------ --
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1 

, 3 Oberver.,,altuncsgerichte 
3.5 Geschaftsentwicklung 1985 der sonstige" 

Ländertabe 11 en- Bundesgebiet Schleswig-
progra'"l1 Polstein/ 

Tab.-~r. l Lfd. Nr. 
(ohne Nieder-Hessen) saehsen 

5 156 5 123 859 
minus 156.2 

157 20 681 3 961 
minus 156.1 
minus 156.2 

158 21 088 3 902 

159 4 659 880 

22, 1 22,6 

160 4 783 647 

160 3 989 548 

160 794 99 

161 303 44 



1 
1 

1 

als RechtsMittelinstanz 
Verfahren vor dem Obervenoialtungsgericht 

Hariburg 

350 

B88 

633 

605 

95,6 

64 

49 

15 

25 

Brenen 

71 

68 

3 

Nord-
rhein-
West-
falen 

24 

5 513 

5 326 

211 

4,0 

2 486 

2 011 

475 

113 

tJessen 
Rhein-
land-
Pfalz 

365 

344 

363 

347 

95,6 

162 

171 

11 

20 

Baden-
Württeri-

berg 

543 

2 609 

2 689 

453 

16 ,9 

429 

385 

44 

57 
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Bayern 

1 906 

4 360 

5 000 

1 268 

25,4 

515 

402 

113 

22 

Saarland 

1 365 

1 365 

57 

57 

21 

Berlin Lfd. 
(West) Nr. 

1 064 

1 641 2 

1 810 3 

895 4 

49,5 5 

332 6 

296 7 

34 8 

9 

J.-------------'------------------



4 Bundesve~altungsgericht . 
4.l Geschäftsentwicklung der Verfahren vor dem Bundesverwaltungsgericht 

4,1,l Geschäftsentwicklung 1982 bis 1985 

•• Stand der Erledigung 1982 1983 1984 Nr. 

Alle Revfsfonssenate 

l Unerledigte Verfahren zu Jahresbeginn .......... 6 926 4 719 2 508 
2 Neuzugänge ••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 13 926 4 348 3 442 
3 Erledigte Verfahren,,,,,,.,,,,,,,,,,,, ••••••••• 16 133 6 559 3 949 
4 Unerledigte Verfahren am Jahresende •••••••••••• 4 719 2 508 2 001 
5 Zeile 4 in i von Zeile 3 (Restquote) ••••••••••• 29,3 38,2 50,7 

l. bis 8, Revisionssenat (Alle Sachgebiete außer Asylrecht) 

6 Unerledigte Verfahren zu Jahresbeginn •••••••••• 2 428 2 172 l 721 
7 Neuzugänge ••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 2 730 2 606 . 2 816 
8 ~rledigte Verfahren•••••••••••••••••••••••••••• 3 005 3 057 2 812 
9 Unerledigte Verfahren am Jahresende •••••••••••• 2 153al l 721 l 725 

10 Zeile 9 in i von Zeile 8 (Restquote) ........... 71,6 56,3 61,J 

9. Revisionssenat (Asylrecht) 

11 Unerledigte Verfahren zu Jahresbeginn .......... 4 498 2 547 787 
12 Neuzugänge ••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 11 196 l 742 6Z6 
13 Erledigte Verfahren•••••••••••••••••••••••••••• 13 128 3 502 l 137 
14 Unerledigte Verfahren am Jahresende •••••••••••• 2 566a) 787 276 
15 Zeile 14 in i von Ze11e 13 (Restquatel ........... 19,5 22,5 24,3 

a) Darunter 19 Verfahren, die zunächst dem Asylrecht zu-
geordnet waren. 1983 jedoch unter den übrigen Rechts-
gebieten nachgewiesen sind. 
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1985 

2 001 
3 392 
3 524 
l 869 
53,0 

l 725 
2 512 
2 608 
l 629 
62,5 

276 
880 
916 
240 

26,2 



Lfd. 
Nr. 

1 
2 
3 
4 
5 

6 
7 
8 
9 

10 

11 
12 
13 
14 
15 

4 Bundesverwaltungsgerfcht 
4.1 Geschäftsentwicklung der Verfahren vor dem Bundesverwaltungsgerfcht 

4.1.2 Geschlftsentwfcklung 1985 nach Art der Streitsachen 

trst1nstanz-
liehe Sachen Be• Stand der Erledigung Insgesamt und Wieder- Revisionen 

Verfahren 
nach § 47 

aufnahme- schwerden Abs. 5 VWGO 
verfahren 

Alle Revfsionssenate 

Unerledigte Verfahren zu Jahresbeginn 2 001 39 834 1 003 1 
Neuzugänge ••••••••••.••••••••••••••• 3 392 111 1 920 955 1 
Erledigte Verfahren••••••••••••••••• 3 524 103 2 115 868 1 
Unerledigte Verfahren am Jahresende. 1 869 47 639 1 090 '1 
Zeile 4 f n s von Zeile 3 (Restquote l 53,0 45,6 30,2 125,6 100,0 

1, bis 8. Revisionssenat (Alle Sachgebiete außer Asylrecht) 

Unerledigte Verfahren zu Jahresbeginn 1 725 39 652 937 1 
Neuzugänge •••••••••••••••••••••••••• 2 512 111 1 494 604 1 
Erledigte Verfahren •••...•.••••••••• 2 608 103 1 548 634 1 
Unerledigte Verfahren am Jahresende • 1 629 47 598 907 1 
Zeile 9 in i von Zeile 8 (Restquote) 62,5 45,6 38 ,6 143,1 100,0 

9. Revfsfonssenat (Asylrecht) 

Unerledigte Verfahren zu Jahresbeginn 276 182 66 
Neuzugänge •••••••••••••••••••••••••• 880 426 351 
Erledigte Verfahren ••••••••••••••••• 916 567 234 
Unerledigte Verfahren am Jahresende. 240 41 183 
Zeile f4 in S von Zeile f3 (Restquote) 26,2 7,2 78,2 
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Sonstige 
Verfahren 

124 
405 
437 
92 

21,1 

96 
302 
322 
76 

23,6 

20 
103 
115 
16 

13,9 



1 
1 

Lfd. 
Nr. 

16 
17 
18 
19 
20 

Lfd. 
Nr. 

21 
22 
23 
24 
25 

4 Bundesventaltungsqerfcht 
4.1 Geschäftsentwicklung der Verfahren vor dem Bundesverwaltungsgericht 

4.1.2 Geschäftsentwicklung 1985 nach Art der Streitsachen 

1eaer• 
Stand der Erledigung Insgesamt aufnahme- Berufungen 

verfahren 

Disziplinarsenate 

Unerledigte Verfahren zu Jahresbeginn 113 1 105 
Neuzugänge ••••••••..••••••••••••••••. 237 179 
Erledigte Verfahren •••••••••••••••••• 238 1 173 
Unerledigte Verfahren am Jahresende •• 112 l11 
Zelle 19 Ins von Zelle 18 (Restquote) 47,1 64,2 

Vorlagen und 
Wieder- Beschwerden 

Stand der Erledigung Insgesamt aufnahme- Berufungen nach der Wehr-
verfahren dlszlpllnar-

ordnung 

Wehrdienstsenate 

Unerledigte Verfahren zu Jahresbeginn 149 30 2 
Neuzugänge ••••••••••••••••••••••••••• 221 53 12 
Erledigte Verfahren •••••••••••••••••• 246 59 12 
Unerledigte Verfahren am Jahresende .• 124 24 2 
Zelle 24 Ins von Zelle 23 (Restquote) 50,4 40,7 16,7 
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Beschluß-
sachen 

7 
58 
64 
1 

1,6 

vor1agen, 
Anträge und 
Beschwerden 

nach der Wehr-
beschwerde-

ordnunq 

117 
156 
175 
98 

56,0 



4 Bundesverwaltungsgericht 
4.2 Vor den Revisionssenaten des Bundesverwaltungsgerichts erledigte Verfahren 

4.2.1.1 Art der Erledigung, Ausgang des Verfahrens bei den erstinstanzlichen Sachen 
und den Wiederaufnahmeverfahren 1985 

tt. 
Nr. Anzahl Prozent Art der Erledigung. Ausgang des Verfahrens 

1 Erledigte Verfahren Insgesamt •••••••••••••••••••••••••••••• 

2 Beendet durch Vorbescheid •••••••••••••••••••••••••••••.•••• 
3 Urteil ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
4 
5 
6 
7 

8 
g 

der Klage stattgegeben •••••••••••••••• 
die Klage abgewiesen •••••••••••••••••• 

Beschluß ••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
Einstellung nach Rücknahme oder Erledi-

gung der Hauptsache sowie Verwerfung. 
Verweisung an das Verwaltungsgericht •• 

Erledigt auf sonstige Welse •••••••••••••••••• 

103 100 

5 4,9 
l 1,0 
4 3,9 

97 94,2 

12 11,7 
85 82,5 
1 1,0 

4.2.1.2 Art der Erledigung, Ausgang des Verfahrens bei den Rechtsmittelverfahren 1985 

er anren 
Lfd. Art der Erledigung Insgesamt Be- Revisionen nach S 47 

schwerden Abs. 5 Nr. Ausgang des Verfahrens Anzahl Prozent VWGO 
nzan 

l Erledigte Verfahren insgesamt •••••••••••••••• 3 421 100 2 115 868 1 

2 Beendet durch Urteil ························· 576 16,8 576 
3 als unbegründet zurückgewiesen 170 5,0 170 
4 aufgehoben und zurückverwiesen 318 9,3 318 
5 aufgehoben und Urteil der 

I. Instanz wiederhergestellt 33 1,0 33 
6 aufgehoben und Klage stattge-

geben ••••••••••••••••••••••• 25 0,7 25 
7 aufgehoben und Klage abge-

wiesen •••••••••••••••••••••• 30 0,9 30 
8 Beschluß ••••••••••••••••••••••• 2 721 79 ,5 2 093 284 l 
9 als unzulässig verworfen ••••• 527 15,4 391 127 l 

10 als unbegründet zurückgewiesen 1 355 39,6 1 132 27 
11 1) 549 16,0 425 Revision zugelassen •••••••• 
12 Einstellung nach Rücknahme 

oder Erledigung der Haupt-
sache ••••••••••••••••••••••• 290 8,5 145 130 

13 Erledigt auf sonstige Welse •••• 124 3 ,6 22 8 

1 
14 Von den Rechtsmitteln waren durch Behörden 

eingelegt ••••••••••••••••••••••••••••••••••• 692 20,2 368 324 
15 dar. im Asylrecht •••••••••••••••••••••• 391 11,4 244 147 
16 erfolgreich durch die Behörde eingelegte 

(73,8)a) Rechtsmittel .............................. 511 272 239 
17 dar. im Asylrecht ••••••••••••••••..•••• 390 C99 .11•> 243 147 
18 Von den Rechtsmitteln waren durch Bürger ein-

gelegt •••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 2 728 79,7 1 747 544 
19 dar. im Asylrecht •••••••••••••.•••••.•• 525 15,3 323 87 
20 erfolgreich durch den Bürger eingelegte 

(13,1)•) Rechtsmittel •••••••••••••••••••••••••••••• 358 153 81 
21 dar. fm Asylrecht ••.••••••••••.•.•••••. 83 (15,8)a) 11 4 

1) Bel Verfahren nach S 47 Abs. 5 VWGO und bei sonstf- a) In i der eingelegten Rechtsmittel. 
gen Verfahren: Antrag stattgegeben. 
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Sonstige 
Verfahren 

437 

343 
8 

196 
124 

15 
94 

437 
115 

124 
68 



4 Bundesverwaltungsgericht 
4.2 Vor den Revfsionssenaten des Bundesverwaltungsgerichts erledigte Verfahren 

4.2.2.1 Verfahrensdauer der Beschwerden vom Eingang der Beschkerde bfs zur Beschlußfassung 1982 bis 1985 

Lfd. 
Nr. Verfahrensdauer 

1 Erledigte Beschwerden insgesamt •••••••••••• 

2 
3 
4 
5 
6 

Mehr als ••• bis ••• Monate 
bfs 1 ••••••••••••••••••••••••••••• 

1 bis 3 ••••••••••••••••••••••••••••• 
3 bis 6 ••••••••••••••••••••••••••••• 
6 bis 12 ••••••••••••••••••••••••••••• 

bfs 12 zusanmen •••••••••••••••••••• 

7 12 bis 18 ••••••••••••••••••••••••••••• 
8 lB bis 24 ••••••••••••••••••••••••••••• 
9 24 bis 36 ••••••••••••••••••••••••••••• 

10 mehr als 36 ............................... . 

1982 

Anzahl 

13 410 

Prozent 

18,0 
54,1 
10,9 
7,7 

90,7 

6,9 
1,8 
0,5 
0,1 

1983 1984 1985 

4 654 2 589 2 115 

26,2 29,2 34,7 
17,4 19,5 28,2 
15,0 13,8 8,8 
18,6 16,3 15,7 
77,2 78,8 87,4 

10,5 8,7 7,3 
4,9 5,3 3,6 
7,2 6,2 1,1 
0,2 1,0 0,6 

4.2.2.2 Verfahrensdauer der durch Urteil beendeten Revfsfonen vom Efngang der Revfsfonsschrfft bfs zur 
Urteilsverkündung 1982 bis 1985 

Lfd. 
Nr. Verfahrensdauer 

1 Durch Urteil beendete Revisionen Insgesamt. J 

2 
3 
4 
5 
6 

~ehr als ••• bis ••• Monate 
bfs 6 ••••••••••••••••••••••••••••• 

6 bis 12 ••••••••••••••••••••••••••••• 
12 bis 18 ••••••••••••••••••••••••••••• 
18 bis 24 ••••••••••••••••••••••••••••• 

bfs 24 zusalTlllen •••••••••••••••••••• 

7 24 bis 36 ••••••••••••••••••••••••••••• 
8 mehr als 36 ............................... . 

1982 

Anzahl 

581 

Prozent 

5,7 
18,1 
28,2 
13,6 
65,6 

21,3 
13,1 
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1983 1984 1985 

505 466 576 

8,7 5,4 33,3 
12,1 17,6 14,6 
17,8 18,9 12,2 
18,2 20,4 10,1 
56,8 62,3 70,2 
29,3 1 20,8 18,2 
13,9 16,9 11,6 



Lfd. 
Nr. 

1 

2 
3 
4 
5 

6 
7 

8 
9 

10 
11 

12 
13 

14 

15 
16 
17 

18 

19 
20 

21 
22 

23 
24 
25 
26 
27 

28 
29 
30 
31 

32 
33 

34 
35 

4 Bundesven,,altungsger1cht 
4.2 Vor den Rev1sionssenaten des Bundesverwaltungsgerichts erledigte Verfahren 

4.2.3 Ausgewählte Sachgebiete1l 1985 

Erledigte Verfahren 
<rs.- 1 '' 1 i 

in ta Be,. Re,. Sonst ge Senat. Sachgebiet zusanmen Sa~he~~ schwerden visfonen Verfahren 
Anzan1 1 ~rezent Anzan1 

Revtstonssenate insgesarrt •••••••••••••••••••••••••• J 523al 100 103 2 115 868 437al 
1. Senat •••••.••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 339 9,6 92 160 41 46 dar.: Wirtschaftsverwaltungsrecht ••••••••••••••• 87 2,5 5 56 19 7 Ausländerrecht .••••••••••••••••••••••••••• 170 4,8 76 61 9 24 Polizei- und Ordnungsrecht •••••••••••••••• 35 l,O 9 16 2 8 
2. Senat ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 279al 7,9 3 177 77 22•1 

dar.: Recht des öffentlichen Dienstes ••••••••••• 274al 7,8 3 176 77 15al 
3. Senat ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 216 6,l - 125 64 27 dar.: Lastenausgleichsgesetz. Feststellungsgesetz 85 2,4 - 52 18 15 Beweissicherungs- und Feststellungsgesetz. 36 l,O - 17 12 7 

Gesundheftsverwaltungsrecht ••••••••••••••• 37 l,l - 22 14 l 
4. Senat ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 345 9,8 l 247 79 18 dar.: Bau- und Bodenrecht, Gewerbeordnungs- und 

Irrrnfssfonsschutzrecht •••••••••••••••••••• 277 7,9 - 208 59 10 Straßen- und Wegerecht, Recht der 
Anlegung von Schienenwegen••••••••••••••• 37 l,l - 23 11 3 

5. Senat ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 309 8,8 - 163 74 72 
dar.: Fürsorgerecht••••••••••••••••••••••••••••• 109 3,l - 52 22 35 Ausbildungs-, Graduierten- und Berufs-

bildungsförderung •••••••••••••••••••••••• 97 2,8 - 45 28 24 
Flurbereinigungsrecht••••••••••••••••••••• 46 l,3 - 32 12 2 

6. Senat ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 338 9,6 
dar.: Dfenstrecht der Soldaten sowie aller Wehr- - 176 130 32 

pflichtigen, Zivildienstpfl. und Angeh. 
des Zivilschutzkorps ••••••••••••••••••••• 49 l,4 - 25 22 2 

Recht der Krfegsdfenstverweigerung •••••••• 231 6,6 - 121 85 25 
Personalvertretungs- und Richter-
vertretungsrecht ••••••••••••••••••••••••• 37 l,l - 19 18 -

7. Senat ••.••.•.••••••••••••••••••••••••••••••••••• 447 12,7 7 312 57 7l 
dar.: Straßenverkehrsrecht•••••••••••••••••••••• 73 2,l - 58 7 8 

Hochschul recht •• ~ ••••••••••••••••••••••••• 132 3,7 - 113 19 -Konmunalrecht •••••••••••••••••••••••••••.• 26 0,7 - 22 2 2 
Prüfungsrecht••••••••••••••••••••••••••••• 49 l,4 l 38 6 4 

a. Senat ••.•••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 335 9,5 - 188 112 35 dar.: Wehrpflicht- und Zivildienstrecht ••••••••• 148 4,2 - 7l 55 22 
Flüchtlings- und Vertrfebenenrecht •••••••• 31 0,9 - 20 6 5 Recht der Wohnungsbauförderung und 
sonstiges Wohnungsrecht (einschl. 
Wohngel dre<:ht) ••••••••••••••••••••••••••• 43 l,2 - 23 19 l Erschließungs- und 8aufolgelastenrecht •••• 32 0,9 - 16 16 -. Sonstiges Abgabenrecht •••••••••••••••••••• 59 l,7 - 43 13 3 

9. Senat ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 916 26,0 - 567 234 115 
dar.: Asylrecht ••••••••••••••••••••••••••••••••• 895 25,4 - 567 234 94 

l) In dieser Tabelle nicht abgegrenzt gemäß der •syste-
mat1k der Sachgebiete'. 

2) Und Wiederaufnahmeverfahren. 
al Außerdem ein Verfahren nach§ 47 Abs. 5 VWGO. 
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4 Bundesventaltungsoericht 
4.3 Herkunft der 1985 bei den Revfsfonssenaten neu eingegangenen Rechtsmittelverfahren 

Lfd. 
Nr. Herkunftsland Verfahren Alle Sachgebiete Asylrecht insgesamt außer Asyl recht 

1 Neuefngänge insgesamt ••••••••••••••••••••••••••• 3 281 2 401 880 
2 dar. unmittelbar vom Verwaltungsgerfcht ••••••• 502 500 2 
3 durch Sprungrevisfon ••••.•••••••••••••• 17 16 1 
4 nach Abschluß der Berufung ••••••••••••• 485 484 1 

Die Verfahren waren vorher abhängig in 
5 Schleswl9-Holsteln •••••••••••••••••••••••••••• 170 151 19 
6 Hamburg••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 122 93 29 
7 Niedersachsen ••••••••••••••••••••••••••••••••• 253 244 9 
8 Bremen •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 49 49 
9 Nordrhein-Westfalen ••••••••••••••••••••••••••• 732 502 230 

10 Hessen •••••••••••••••••••••••••••.•.•••••••••• 176 155 21 
11 Rheinland-Pfalz ••••••••••••••••••••••••••••••• 196 184 12 
12 Baden-Württemberg••••••••••••••••••••••••••••• 956 471 485 
13 Bayern •••••.•••••••••••••••••••••••••••••••••• 402 339 63 
14 Im Saarland ••••••••••••••••••••••••••••••••••• 30 25 5 
15 Berl In (West) ••••••••••••••••••••••••••••••••• 146 141 5 

16 Sonstige Verfahren ohne Vorinstanz •••••••••••••• 49 47 2 
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Systematik der Sachgebiete 

Die dreistelligen Ordnungsnul'lllern der Sachgebiete beziehen sich auf Hauptgruppen (die letzten beiden Ziffern •0•)
1 

Untergruppen (die letzte Ziffer '0') und Einzelsachgebiete. In den Tabellen 1,2.5, 3.2.4 und 3.4.4 dieser Arbeits-
unterlage sind Jeweils nur die neun Hauptgruppen und einige besonders haufig vorkommende Einzelsachgebiete nachge-
wiesen. 

Nummer 

100 

110 
120 
130 
140 

141 

142 
143 
144 
145 
146 

150 
160 
170 

200 
210 

21l 
212 

220 
221 

222 
223. 

230 
240 
250 
260 
270 
280 

300 

310 

311 
312 

313 
320 

321 
322 
323 

330 
331 
332 
333 

Hauptgruppen, Untergruppen, Einzelsachgebiete 

Parlaments•, Wahl· und Korr:nunalrecht, Recht der juristischen Personen des offentlichen Rechts, 
Staatsaufsicht 
Parlamentsrecht 
Europa-, Bundestags- und Landtagswahlrecht 
Parteienrecht 
l<olllllunalrecht (ohne kor.nunales Abgabenrecht - vgl. Ord,Nr, 600 ff,-) 
Verfassung, Ver"iialtung und Organisation der Gemeinden und Gemeindeverbande / korrrnunalen Ge-
bietskörperschaften 
Ko11r.1unalaufsichtsrecht 
KOr.lilunalwahlrecht 
Finanzausgleich 
Anschluß- und Benutzungszwang fUr kommunale Einrichtungen 
Bestattungs- und Friedhofsrecht ~ 

Sparkassenrecht 
Staatsaufsicht Uber nichtkorr:nunale juristische Personen des öffentlichen Rechts 
Verfassung und autonome Rechte der sonstigen juristischen Personen des 6ffentlichen Rechts einschl. 
der Wasser- und Bodenverbande 
Kultur-, Schul-, Hochschul-, Kirchen- und Er"iiachsenenbildungsrecht, Sport 
Schulrecht 
Prufungs- und Versetzungsrecht 
Schill erbeförderung 
Hochschul recht 
Vergabe von Studfenptatzen durch die Hochschulen und die damit zusarmienhangenden Immatrikulations-
und Exmatrikulaticnsverfahren (Ne-Verfahren) 
Verteilung von Studienplätzen durch die Zentralstelle fUr die Vergabe von Studienplätzen 
Prufungsrecht einschließlich Anerkennung ausländischer Prüfungen 
Wissenschaft und Kunst 
Film- und Presserecht 
Rundfunk· und Fernsehrecht einschließlich Gebührenbefreiung 
Recht der Kirchen, Religions- und Weltanschauungsgemeinschaften sowie der Ordensgesellschaften 
En<achsenenbildungsrecht (ohne Berufsbildungsrecht) 
Sport 
Wirtschafts• und Wirtschaftsver,,,,altungsrecht, Landwirtschafts-, Jagd-, Forst• und Fischereirecht, 
Recht der freien Berufe 
Wirtschaftsverfassung, Wirtschaftslenkung, Marktordnung einschließlich Preisrecht, 
Aueenwirtschaftsrecht 
Subventionen, Anpassungshilfen, St11legungspramien 
Industrie- und Handelskalllllern, Steuerberaterkalllllern, Hand'tterkska11T1ern und andere Zusa:mienschlUsse 
wirtschaftlicher und berufsstandischer Vere1nigungen 
Beschrankungen aufgrund des§ 1 Abs. 3 Satz 2 des Energiesicherungsgesetzes 
Gewerberecht einschließlich berufliche Bildung (ohne Erwachsenenbildungsrecht) 
Gewerbeordnung 
Handwerksrecht 
Gaststattenrecht 
Berg• und Energierecht 
Bergrecht 
Energierecht 
Atom- und Strahlenschutzrecht 
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Nummer 

340 

341 
342 

350 
360 
370 

400 
410 

411 
412 

420 
421 
422 
423 
424 
425 

430 
431 
432 
433 

440 
441 
442 
443 
444 
445 
446 
447 
448 

450 
451 
452 
453 

460 
470 

471 
472 

480 
481 
482 
483 
484 
485 
486 

490 
491 , 
492 
493 

500 
510 
520 

Hauptgruppen. Untergruppen. Efnzelsachgebfete 

Landwirtschaft und Ernährungswirtschaft (ohne Subventionen, Anpassungshilfen, Stfllegungsprämien 
- vgl. Ora.Nr. 311 -l 
Agrarordnung, Flurbereinigung 
Weinrecht 
Jagd-, Forst- und Fischereirecht 
Post- und Fernmelderecht 
Recht der freien Berufe einschl. Karrmerrecht (z.B. Apotheker, Architekten, Ärzte, r1erärzte. 
Zahnärzte, Notare, Rechtsanwälte, Steuerberater, Wirtschaftsprüfer) 
Polizei-, Ordnungs- und Wohnrecht, Umweltschutz 
Po11zetrecht 
Waffenrecht 
Versar.rnlungsrecnt 
Ordnungsrecht 
Obdachlosenrecnt 
Vereinsrecht 
Samnl ungsrecht 
Brand• und Katastrophenschutz 
Tfer1cnutz 
Umweltschutz 
Immissionsschutzrecht 
Abfallbeseitigungsrecht 
Naturschutz, Landschaftsschutz 
Personenordnungsrecht 
Namensrecht 
Staatsangehörfgkeitsrecht 
Melderecht 
Paß- und Auswefsrecht 
Ausländer- und Auslieferungsrecht 
Asyl recht 
Datenschutzrecht 
Zuweisungsrecht nach S 22 AsylvfG 
~sundheft, Hygiene, Lebens- und Arzneimittel 
Krankenhausrecht efnschlfeßlfch Krankenhauspflegesätze 
leben~fttelrecht 
Seuchenrecht, Yfehseuchenrecht, TferkÖJ"Pertleseftfgung 
Wasserrecht 
Straßen- una Wegerecht (ohne Enteignungsrecht - vgl. Ord.Nr, 560 ff. -l 
Eisenbahn-, Kleinbahn-, Bergbahnrecht 
Wasserstraßenrecht 
Verkehrsrecht 
Recht der Fahrerlaubnisse efnschlfeßlfch Fahrerlaubnfsprüfungen 
PersonenDeförderungsrecht 
Gnterkraftverkehrsrecht 
Luftverkehrsrecht 
Wasserverkehrsrecht 
EisenDahnverkehrsrecht 
Wohnrecht 
Wohngeldrecht 
Wohnungsbauförderungsrecht und Wohnungsbindungsrecht efnschlfeßlfch Hfetprefsbfldung 
Wonnungsaufsfchtsrecht 
Ra1.J11ordnung 1 Landesplanung, Bau-. Boden- und Städtebaufärderungsrecht efnschlfeßlich Enteignung 
RatJ11ordnung, Landesplanung . 
Baupl anungs- 1 Bauordnungs- und Städtebauf6rderungsrecht 
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Nurrarer 

530 
531 
532 
533 
534 

540 
550 
560 

561 
562 
563 
564 

600 
610 

611 
612 

620 
621 
622 
623 

630 
631 
632 
633 

640 
650 
,60 
670 

700 
710 

711 
712 
713 
714 
715 
716 

720 
721 
722 
723 
724 
725 

730 
731 
732 
733 
734 
735 
736 

Hauptgruppen, Untergruppen. Einzelsachgebiete 

Siedlungsrecht 
Streitigkeiten aus den Reichssiedlungsgesetz 
Kleingartenrecht-
Kleinsiedlungsrecht 
Heimstattenrecht 
Denkir.a 1 schutz 
Kataster- und Vermessungsrecht 
Enteignungsrecht 
Streitigkeiten nach dem Bundesleistungsgesetz 
Streitigkeiten nach dem Schutzbereichsgesetz 
Streitigkeiten nach dem Landbeschaffungsgesetz 
Streitigkeiten nach den S1cherste11ungsgesetzen 
Abgabenrecht 
Steuern 
Kommunale Steuern 
Kirchensteuer 
Gebuhren 
SenutzungsgebUhrenrecht 
Verwaltungsgebührenrecht 
Sondernutzungsgebuhren 
Beitrage 
Erschließungsbe1trage 
Ausbaubeitrage 
Kurtaxe 
Haus-{GrundstUcks-}anschluSkosten 
Ausgleichsabgaben 
Recht der vertraglich vereinbarten Beteiligung an den aus einer Bauleitplanung folgenden Kosten 
Bescheinigungen aufgrund abgabenrecht11cher Vorschriften 
öffentlicher Dienst, Wehrpflicht, Dienstrecht des Zivilschutzes, Personalvertretungsrecht 
Recht der Bundesbeamten 
Laufbahnprüfungen 
Beforderungen 
Versetzungen und Abordnungen 
Besoldung und Versorgung 
Beihilfen, Reise- und Umzugskostenvergütungen, Trennungsentschädigungen 
Dfsz1plinarrecht 
So 1 da tenrecht 
Laufbahnprüfungen 
Befdrderungen 
Versetzungen und Abordnungen 
Beso 1 dung und Versorgung 
Beihilfen, Reise- und unzugskostenvergutungen, Trennungsentschädigungen 
Recht der Landesbeamten 
LaufbahnprUfungen 
Befdrderungen . 
Versetzungen und Abordnungen 
Besoldung und Versorgung 
Beihilfen, Reise- und Umzugskostenvergutungen, Trennungsentschadigungen 
Disziplinarrecht 
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1 : 

1 ! 
1 

1 
! 

1 

1· 
1 

1 

! 
i 
1 

1 

800 

900 

Nu-r 

740 
741 
742 
743 
744 
NS 

750 
751 
752 
753 

760 
770 

771 
780 

781 
782 

790 

810 
811 
812 
813 
814 
815 
816 
817 
818 
819 

820 
830 

840 
850 

851 
852 
853 
854 

910 

Hauptgruppen, Untergruppen, Einzelsachgebiete 

Recht der Richter 
Laufbahnprufungen 
Beforderungen 
Versetzungen und Abordnungen 
Besoldung und Versorgung 
Beihilfen, Reise- und UmzugskostenvergUtungen, Trennungsentschadigungen 
Wehrpflichtrecht 
Recht der Kriegsdienstverweigerung 
Recht des Zivildienstes 
Recht der Unterhaltssicherung und des Arbeitsplatzschutzes 
Dienstrecht des Zivilschutzes 
Wiedergutmachungsrecht, Streitigkeiten nach dem Gesetz zu Art. 131 GG sowie uber die Nachversicherung· 
nach§ 99 AKG und nach§§ 18 ff. des Fremdrenten• und Auslandsrentenneuregelungsgesetzes 
Hartefond für nichtjüdische Verfolgte des NS-Regimes 
Personalvertretungsrecht 
Personalvertretungsrecht des Bundes 
Personalvertretungsrecht der Länder 
Recht der Richtervertretungen 
Sozialrecht, Jugendschutzrecht, Kindergartenrecht sowie Kriegsfolgenrecht 
Sozialrecht 
Sozialhilferecht 
Schwerbehindertenrecht 
Krfegsopferfursorgerech~ 
Jugendwohlfahrts· und Jugendrorderung~recht 
Ausbildungs- und Studienfbrderungsrecht 
Unterhattsvorschußrecht 
Heizkostenzuschußrecht 
Sozialrecht ~ach landesrechtlichen Vorschriften 
Jugendarbe1ts- und Mutterschutzrecht 
Gesetz zur Verbesserung der betr1eblichen Altersversorgung 
Jugendschutzrecht (Streitigkeiten nach dem Gesetz Uber die Verbreitung Jugendgefahrdender Schr1ften 
und nach dem Gesetz zum Schutz der Jugend in der Offentlichkeit) 
K1ndergartenrecht, Heimrecht 
Kriegsfolgenrecht 
Lastenausgleichsrecht 
Haftlingshilferecht, Hefmkehrerrecht und Kriegsgefangenenentschadigungsrecht 
F1Ucht1ings- und Vertr1ebenenrecht 
Requisitions- und Besatzungsschädenrecht 
Sonstiges 
Justizverwaltungsrecht 
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